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Exemplaren erscheinende

„ Badische Presse "
das verbreitetste Blatt im ganzen Lande B a d e «.

Die voltstümliche , unabhängige und nationale Haltungder „Badischen Presse"
, in der jedem Stande und jeder Kon¬

fession volle Achtung entgegengebracht wird, die Schnelligkeit
> und Sorgfalt der Berichterstattung über alle Vorkommnisse der

Residenz , des badische» Landes , des weiteren deutschen Reichesund des Auslandes , die stets bewährte Reichhaltigkeit auch
^ ihres unterhaltenden Teils im Romanfeuilleton . in

Kunst « ndWissenschaft , den BermischtenRach -
richten und dem außer anderen Beigaben wöchentlich zwei¬mal beigelegten Unterhaltungsblatt , die Fülle der
Personalnachrichten aus der gesamten badischen
Beamtenschaft, die Raschheit in der Berichterstattung des
Handelsteils mit den hauptsächlichsten FrankfurterBörsenkursen und den Verlosungslisten rc., diesalles hat im Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der „Bad .Presse " einen von Zahr zu Zahr steigenden Leserkreis geschaffen .Der überaus vielseitig organisierte und weitverzweigte
Depejchendienst wird an Schnelligkeit und Mannigsaltig -
keit nicht übertroffen . — In dem mit ausführlicher Sorgfaltbearbeiteten Briefkasten werden juristische und andere
Fragen in sachkundiger und eingehendster Weise beantwortet .Neben anderem hat auch die ständig in erweitertem
Maße im Hauptblatt und Unterhaltungsblatt der „Badischen
Presse " durchgeführte Illustrierung aktueller Vor¬
kommnisse viel Freunde zu verzeichnen .

Die andauernd gespannte politische Situation in Baden
wie im Reich , die gegenwärtigen Tagungen des
Reichstags und die kommende Reichstagswahl
sowie die gesamte europäische politische Lage
machen das Halten einer gut und schnell unterrichteten
Zeitung mehr wie je zur Notwendigkeit . So sei auch diesmalein Abonnement auf die zweimal täglich erscheinende „BadischePresse" angelegentlichst empfohlen.

Als gern gesehene Neuerung
haben wir für die „Badische Presse" einen besonderen

3* ^ Berliner Dienst '• c
gewonnen, der in täglicher tel . und briefl . Berichterstattung
zu allen Berliner Vorkommnissen in Politik , in Kunst und
Wissenschaft rc. Stellung nimmt . Damit wird abermals die
Reichhaltigkeit der Zeitung gefördert , die zudem durch neue
Abschlüsse mit hervorragenden Mitarbeitern aus jedem Ge¬
biete und in allen Ländern eine wertvolle Ergänzung erfuhr .
Namentlich auch aus allen Gebieten des S p o r t s steht die „Ba¬
dische Presie" mit Nachrichtendienst und Spezialartikeln in erster
Reihe.

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigelegten
„Unterhaltungsblatt " — welches eine Fülle kleinerer
Erzählungen , Aufsätze , Gedichte , Rätsel rc. enthält — den

Karlsruhe , Samstag den 27 . Mai 1911.
monatlich mehrmals erscheinenden Verlosungslisten » sowie derGratis -Beilage „Kurier ". Anzeiger für Landwirtschaft ,Garten - , Obst- und Weinbau , kostet die „Badische Presie" fürden Monat Juni Mk. 0.8v ohne Zustellgebühr.IE " Reu hinzutretende Abonnenten in Karlsruhe undbei unseren auswärtigen Agenturen erhalten die „Badische
Presie " bis 1. Juni gratis zugestellt.

Zeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post-guittung und 10 Pfennig -Marke für Franko -Zusendung alswertvolle und interesiante Eratislieferungen : 1 Roman ,1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .
In Karlsrnhe und mehreren Orten der Umgegenderfolgt das Austragen durch eigene Boten der Ex¬pedition , die jederzeit Bestellungen annehmen, ebenso wiedie Erpedition , ESe Lammstraße und Zirkel , sowie die Zweig¬

expeditionen ; auswärts werden Bestellungen auf die „Ba¬
dische Presse" durch alle Postanstalten und Postboten, sowiean Plätzen , wo wir eigene Agenturen haben , durch die
Agenturinhaber entgegengenommen.

Die Krpedition der „Md . Messe".

Mss " Unsere heutige Mittagausgabe umfaßt16 Seiten.

Mn neues Kompromiß ?irr Reichs -
verstcherungsordnung .

(Von unserem parlamentarischen Mitarbeiter .)
□ Berlin , 26. Mai . Die teilweise recht scharfen Auseinander¬

setzungen bei der zweiten Lesung der Reichsversicherungsordnunghaben die erfreuliche Wirkung gehabt, daß die Parteien , die sich zu-
famwengrsunden haben, um das Werk zustande zu bringen , sich über
einige weitere Zugeständnisse an die Linke verständigt haben . Wie
erinnerlich , war der Antrag der Fortschrittlichen Bollspartei » die
Altersgrenze für den Bezug der Altersrente von dem 70 . auf das
65 . Lebensjahr herabzusetzen , nur mit einer schwachen Mehrheit ab¬
gelehnt worden, nachdem seitens der Verbündeten Regierungen aus
finanziellen Gründen der Antrag für unannehmbar erklärt wurde .Für den Antrag hatte auch die Mehrheit der Nationalliberalen unterder Führung Bassermanns gestimmt; der Antrag lag ferner in der
Richtung früherer Wünsche des Zentrums und eines Teils der Rechten,wurde aber diesmal von ihnen abgelehnt» weil sie auf Grund der
Unannehmbarkeitserklärung der Verbündeten Regierungen befürchte¬ten, diese könnten die Reichsverstcherungsordnung wirkchlich an der
Herabsetzung der Altersgrenze scheitern lassen .Die Regierungen haben auch ihre Erklärungen inzwischen keines¬
wegs zurückgenommen , sie bleiben vielmehr nach wie vor fest aufihrem Standpunkt stehen . Inzwischen hat aber die FortschrittlicheBollspartei dem Standpunkt der Regierungen insofern Rechnung ge¬tragen , als sie die Herabsetzungder Altersgrenze erst vom Jahre 1017
an verlangt . Angesichts der Erfahrungen , die mit der Verheißungder Witwen - und Waisenversicherung im Zolltarif von 1902 gemachtworden sind , werden sich aber die Verbündeten Regierungen auch aufdie Feststellung eines bestimmten Zeitpunktes für die Herabsetzungder Altersgrenze nicht einlassen. Andererseits empfinden die Rechteund das Zentrum das Bedürfnis , wenigstens ihren guten Willen
nach dieser Richtung ausdrücklich zu dokumentieren . Sie haben sichdaher verständigt , in das Einsührungsgejetz zur Reichsversicherungs¬
ordnung , nicht in diese selbst, die Aufnahme einer Bestimmung zu be-

Telephon-Rr . 86. 27 . Jahrgang .

antragen , wonach die Regierungen bis zum Jahre 1015 einen Gesetz¬entwurf zwecks Neuregelung der Altersgrenze vorzulegen haben . Wieverlautet , ist auch die Mehrheit der nationalliberalen Partei bereit ,dem Kompromiß beizutreten. Die Frage muß also bis zum Jahre1915 zu irgend einer gesetzgeberischen Lösung gebracht werden . IhreEntscheidung ist vorläufig nur vertagt .
Der zweite Punkt des neuen Kompromisses unter den Mehrheits¬

parteien betrifft die Handlungsgehilfen . Diese sollten nachdem Regierunsgentwurf und nach dem Beschluß der zweiten Lesungder Krankenverficherungspflicht ebenso wie die anderen Kategorienvon Versicherten nur unterworfen sein, wenn ihr regelmäßiger Jahres -
arbeitsverdienst 2000 Mark an Entgelt nicht übersteigt . Durch das
neue Kompromiß soll diese Eehaltsgrenze von 2099 Mark aus 2500Mark erhöht werden.

Der dritte Punkt betrifft die Wöchnerinnen . Für nicht ge¬werbliche Arbeiterinnen soll di« Wochenhilfe durch Statut erweitertwerden können auf höchstens 8 Wochen nach der Entbindung . Rachdem Beschluß der zweiten Lesung kann die Satzung Schwangeren ,wenn sie infolge der Schwangerschaft arbeitsunfähig werden , ein
Schwangerengeld in Höhe des Krankengeldes bis zur Gesamtdauervon 6 Wochen zubilligen. Ein zur dritten Lesung wiederholt gestellterfortschrittlicher Antrag verpflichtet die Kassen zur Gewährung von
Schwangerengeld in Höhe des Krankengeldes bis zur Gesamtdauervon 6 Wochen , schließt also jede Willkür durch Satzung aus .

Natürlich haben nicht nur sozialpolitische , sondern auch wahl¬
taktische Erwägungen bei diesem Kompromiß mitgesprochen.

Stimmungsbild aus dem Reichstag .
(Tel. Bericht unseres Berliner Dienstes .)

□ Berlin , 27. Mai . Das große Aufräumen begann gestern im
Reichstag . Nicht alles ist zu erledigen, nur das wichtigste soll nocb
weggeschaftt werden. Um aber die Herren für den Herbst zusammenzu bringen , muß man ein nrues Diätengrfetz haben . Das hat mandem Reichstag vorgelegt und es steht für die Monate Oktober und
November im ganzen für jedes Mitglied 70« M vor . Aber die kurze
Begründung zu dem Gesetz spricht ganz nach dem Stil des Herrn
Schatzsckretärs etwas kleinlich von den Reichstagsmitgliedern , die ja
eigentlich nicht mehr zu bekommen hätten , denen man aber doch ein
wenig geben könne , da die Belastung des Reiches dadurch nicht sehr
groß sei .

Gegen diese Geringschätzung protestiert mit Energie der alte
Bebel . Er nennt die jetzige Arbeit des Reichstags einen Raubbau an
der Lebenskraft der Parlamentarier und verweist auf die Notwendig -
keit eines neuen Diätengesetzes, das gründlich Wandel schaffe. Herr
Bassermau « und Müller -Meiningen schließen sich für ihre Fraktionen
dieser Kritik an . Der Rrichsschatzsekretär versucht vergeblich trotz
eifrigen Zuredens die Verbitterung , die gegen ihn herrscht, zu bannen .
Dann erledigt man rasch und schmerzlos eine kleine Novelle zum Zünd -
warensteuergesetz, die dem nationalliberalen Neuling Dr . Thoma zueiner hübschen Jungfernrede verhilft .

Und dann kommt das wichtigste des Tages : die Verfafsungs -
reform für Elsaß - Lothringen . Herr Winkler , der ruhige
Mann , der einstige Kanalrebelle und jetzt gemäßigte Herr der Konser¬
vativen , eröffnet den Reigen . Er bleibt bei der Absage seiner Partei ,nur baut er schon wieder die Brücke zur Regierung . Die Ablehnung
in diesem Falle bedeutet nicht, daß seine Freunde nicht später mit der
Regierung Zusammengehen könnten. Auch der schwarz -blaue Block
wird wieder gekittet. Herr Zehnter vom Zentrum erklärt , nichts hin¬
dere ferne Freunde , in Zukunft wieder mit der Partei zusammenzu¬
gehen , obwohl sie heute sachliche Meinungsverschiedenheiten trennten .
„Vorübergehende Eheirrung " spottet der sozialdemokratisch « Abg . Dr .
Franck, der in einer kurzen Erklärung die Zustimmung seiner Freunde

Das grüne Auto .
Spionage -Roman von August Weiß !.

(53. Fortsetzung .) «»sdn-ck «-rkot-».
Als der Baron in das Foyer zurückkehrte , trat ihm der

Fremde in den Weg.
Eartelane , stellte er sich vor.
Sphor erwiderte der andere mit einer Verbeugung .
Verzeihen Sie nochmals die Störung von vorhin , be¬

gann Eartelane in etwas gebrochenem , aber doch sehr gut
verständlichem Deutsch . Aber ich glaubte in der Dame , die
Sie zum Wagen geleitet haben , eine alte Bekannte wieder -
zusinden, und wäre Ihnen sehr dankbar , wenn Sie mir sag¬
ten, wer die Dame war .

Pardon , ich habe doch den Namen richtig verstanden ?
Eartelane , nicht ? Vielleicht Oberleutnant Ernst von Car -
telane ?

So heiße ich, aber woher wissen Sie das ? fragte der
Italiener erstaunt .

Haben Sie vielleicht der Baronin Sternburg vor unge¬
fähr vierzehn Tagen einen Brief geschrieben , worin Sie von
Ihrem Freunde Castellmari sprachen ?

Allerdings , mein Herr , Sie sehen mich überaus ver¬
wundert , daß die erste zufällige Wiener Bekanntschaft mir
jemand zuführt , der meine Briefgeheimnisse kennt.

Geben Sie doch dem Herrn lieber Auskunft , wer die
Dame war ! unterbrach das Gespräch Doktor Martens , der
unmittelbar nach der Gräfin die Gesellschaft verlassen hatte
und über die Haupttreppe ins Foyer geeilt war .

Sphor vermittelte die Bekanntschaft der beiden Herren
und fuhr dann fort : ^ ^ ^Sie glauben gar nicht, wie ich den Zufall prerse, der
mir Sie in den Weg geführt hat . Sie müssen nämlich wissen .

daß wir alle nur den lebhaften Wunsch haben . Näheres über
jene Frau zu erfahren .

Da kann ich Ihnen leicht dienen. Ich kenne sie sehr
genau.

Ist sie vielleicht eine Amerikanerin namens Eibson ?
Sie wurde von einem Minenbesitzer dieses Namens vor

einigen Jahren adoptiert . Gebürtig ist sie aus Italien und
war ehemals Kunstreiterin .

Dann , rief Doktor Martens erregt , ist sie vielleicht jene
Artistin , zu der Castellmari in Beziehungen stand ?

Ja , die ist sie.
So haben wir endlich die vielgesuchte Mara Cincinnati !
Ich halte einen Irrtum meinerseits für ausgeschlossen .Ich habe sie im ersten Augenblicke wiedererkannt , erklärte

Eartelane .
Auch ich , ergänzte Dr . Martens , könnte sofort einen Eid

ablegen, daß sie es ist. Man mutz nur gesehen haben , wie
sie erschrak, als sie Herrn von Eartelane erkannte , wie sie
fluchtartig das Haus verließ, als sie bemerkte, daß Sie ein
Interesse an ihr nahmen !

Sie hat sich sehr verändert , nahm Eartelane wieder das
Wort , vor allem das blonde Haar . Ich kannte sie schwarz ;und frischer und schlanker. Aber freilich, es sind Jahre seit¬
her vergangen.

Sie halten einen Irrtum für ausgeschlossen ? fragte
Sphor .

Ich habe seinerzeit zu viel mit ihr verkehrt, als daß ich
mich täuschen könnte .

Also bestimmt Mara Cincinnati ?
Ich hätte sie wiedererkannt , selbst wenn sie inzwischeneine alte Frau geworden wäre . Die schrecklichen Erinne¬

rungen an sie haben ihr Bild unauslöschlich in meine Seele
geprägt .

Verzeihen Sie , Herr von Cartelane , fragte Doktor Mar¬

ten noch einmal . Sind Sie Ihrer Sache wirklich ganz —
ganz sicher ? Ich muß Sie das fragen, weil durch Umstände ,die ich Ihnen nicht so rasch erklären kann , die Beantwortung
dieser Frage von höchster Tragweite ist.

Aus den Andeutungen des Baron Sphor errate ich , um
was es sich handelt . Ich wiederhole, ich glaube mich nicht
zu täuschen. Es sind zwar viele Jahre vergangen und sie
hat sich sehr verändert , aber - Uebrigens, Herr Doktor,
ich sah sie in Gesellschaft eines Herrn . Wer ist das ?

Ihr Mann .
So hat fie also doch geheiratet . >
Ja , einen Landsmann von Ihnen .
Wie heißt sie jetzt ? '•
Campobello.
Ist ihr Mann ein Graf ?
Ja , Graf Ernst von Campobello .
Bitte , machen Sie, mich mit ihm bekannt. Sollte ich

mich getäuscht haben , so werde ich das durch ihn bald er¬
fahren .

Bitte , kommen Sie .
Die Herren begaben sich in den Saal zurück.
Auf der Treppe blieb Sphor stehen und richtete an Dok¬

tor Martens die Frage :
Wenn nun die Gräfin Verdacht geschöpft hat und auf

und davon geht?
Beruhigen Sie sich, fie wird überwacht . Unser Agent

fuhr ihr nach.
ZwanzigstesKapitel .

Hauptmann Fernkorn und Campobello hatten inzwischen
schon die dritte Flasche Champagner bestellt und saßen nochimmer an dem kleinen Tischchen hinter der Loge , während die
Vorstellung ihren Fortgang nahm.

Campobello hatte hastig getrunken . Seine Augen funkel.ten . seine eingefallenen Wangen glühten. Der plötzlich^ M "



-Lette 2 Kavtfrye fTreffe Mittagblatt . Samstag , de« 27. Mai 1911. Nr . 243
Hittt Gesetz bringt , wennschon nicht alles den Herren Sozialdemokraten
gefällt . Sie hoffen auf die durchschlagende Kraft des allgemeinen ,gleichen, direkten urd geheimen Wahlrechts .
- In einer feinstilisierten. und politisch klugen Erklärung versichert

Volksparteiler Müller -Meiningen seiner Freunde Zustimmung
zum Gesetz. Für das Elsaß soll es politisches Eigenleben bringen ,inneren Zusammenhalt mit dem Reich und Zusammenarbeit mit den
politischen Parteien des Reichs. Auch die Nationalliberalen erklären
durch den Mund des Herrn Beck ihren festen Willen , das Gesetz zu
machen . Nur der Reichsparteiler Dr . Schultz hält für die Minderheit
seiner Freunde eine scharfe Rede gegen die Regierung , die zmoeit ge¬
gangen sei und ihr eigenes Unannehmbar so stark diskreditiert habe,daß kein Mensch mehr daran glaube .

Am gut besetzten Regierungstisch wird man stark nervös . Der
Reichskanzlei ist verschwunden und die Staatssekretäre auch . Aber
die übrigen Parteien lassen sich nicht irre machen. Auch des Polen
Mielzynski Tiraden ziehen ebensowenig wie des Elsässers Ricklin
Verteidigungsrede für den Landesausschutz, die der Präsident mehr¬mals durch Rufe „zur Sache" stören mutz. Dann hielt noch ein
Elsässer seinen Schwanengesang. Herr Preitz gefällt stch in patheti¬
schem Ton und dem Schlutztrumpf : Macht geht vor Recht! Der
Elsässer Bonderscheer aber trat mutvoll für die Vorlage ein und ver¬
teidigt seine Stellung gegen seine „bisherigen Freunde " trotz großer
Schwierigkeiten, die ihm gemacht worden seien. Auch der ElsässerDr . Gregoire wandte sich gegen den llltraradikalismus der Herren ,die eine Alles - oder Nichts-Politik treiben und verteidigt den Fort¬schritt der neuen Vorlage in ihrer kräftigen Zusammenfassung allerder Vorteile , die der neue Zustand gegenüber dem alten bringt .Dann strömen die Mitglieder in den Saal und man kommt zurAbstimmung. Zuvor gibt es aber noch ein kleines Intermezzo . Der
konservative Herr Winkler erklärt , drei Mitglieder seiner Fraktion ,die Herren Niederlöhner , Hufnagel und Rupp wollten zwar für das
Wahlgesetz aber gegen die Verfassungsoorlage stimmen. Sie würden
also in der Gesamtabftimmung den Mittelweg wählen und stch derStimmen enthalten . Große Heiterkeit natürlich im ganzen Haus .Man stimmt ab, und lebhaftes Stimmengewirr herrscht in dem dicht¬
besetzten Saal . 311 Herren sind anwesend ; 211 Stimmen werden fürund 93 gegen die Vorlage abgegeben, der Stimme enthalten stch 7.Das Gesetz ist also angenommen und die Mitteilung löst lebhaftenBeifall im Hause aus .

Man kommt zum letzten Punkt der Tagesordnung : der dritten
Lesung der Reichsverficherungsordnung . Herr Trimborn hält eine
große sozialpolitische Rede . Herr Schicker von den Konservativenwandelt die gleichen Pfade . Er tritt für mannhaften Fortschritt ein .und von dem Fortschrittler Mugdan kann man gleichfalls sagen, daßer ein tüchtiger Praktiker in der Versicherungsordnung ist, er betontaber mehr den Schatten als das Licht. Um 6 Uhr vertagt man stchauf heute, Samstag .

Tages-Zlundfchmr .
Deutsches Reich.

---! Berlin , 26 . Mai . (Tel .) Der „Reichsanzeiger" schreibt : DerPräsident des Reichsmilitärgerichts General Graf v. Kirchbach undder braunschweigische Staatsminister Hartweg wurden zu Bundes¬
ratsbevollmächtigten ernannt .

Oesterreich -Ungarn .
— Budapest, 26 . Mai . Das Leichenbegängnis des bekanntenStaatsmannes Barons Banffy fand heute von der reformiertenHauptkirche aus unter großartiger Beteiligung der Bevölkerung , vonDertretrn des Parlaments und der Regierung statt . Der König , deran die Witwe Banffys ein herzliches Beileidsschreiben gerichtet hat ,war ebenfalls vertreten .

Belgier ».
Eine stürmische Kammersitzung .

=» Brüssel, 26 . Mai . (Tel .) Die Regierung , der schon fünfZwölftel provisorischen Kredits auf den Etat bewilligt worden sind,hat heute von der Kammer drei weitere Zwölftel verlangt .Die liberalen und die Sozialisten erhoben gegen dieses EebahrenEinspruch, da noch 14 Etatstitel unerledigt seien und »erlietze « zumZeichen ihres Mißtrauens gegen die jetzige Re¬
gierung den Sitzungssaal .

Die Rechte bewilligte hierauf allein den außerordentlichenKredit .
Dann setzte die Kammer die Beratung über die Zulastung des

Schulgesetzes fort , für die der Ministerpräsident , fortgesetzt und
stürmisch unterbrochen, eintritt .

Nach Schluß der Sitzung rief die gesamte Linke : »Rieder mit denKlöstern !"

Rußland .
Die kaiserlichen Erlasse über die Gewissens¬

freiheit .
— Petersburg , 25 . Mai . Das Ministerium des Innern erließein Rundschreiben an die Gouverneure betreffend genaue Befolgungder kaiserlichen Erlasse von 1905 und 1906 über die Gewissensfreiheit.Der Uebergang vom orthodoxen Bekenntnis zu einem andern soll vonden Ortsbehörden nicht gehindert werden . Die Förmlichkeiten beim

Elaubenswechsel sind innerhalb eines Monats zu erledigen . Ortho¬doxe dürfen religiöse Bersammmlungep Andersgläubiger besuchen ,
gang seiner Frau raubte ihm nicht die gute Laune , in die ihnder Champagner versetzt . Cr unterhielt sich unausgesetzt mit
Hauptmann Fernkorn , ohne den Borgängen auf der Bühne Be¬
achtung zu schenken.

Mit vergnügtem Lächeln begrüßte der Graf die Zurück¬kommenden .
Besten Dank, Baron , sagte er zu Ephor , daß Eie so freund¬

lich waren , die Gräfin zum Wagen zu bringen .Bitte , bitte .
Wollen die Herren nicht wieder bei uns Platz nehmen?
Sehr gern . Gestatten Sie , daß ich Ihnen einen Bekannten

vorstelle: Herrn von Cartelane .
Freut mich sehr .
Der Graf reichte Cartelane mit einer Liebenswürdigkeitdie Hand, die bewies , daß er in ihm nicht jenen Herrn wreder-

erkannte , dessen Anblick seine Frau so sehr bewegt.
Die nächste Programmnummer brachte indianische Spiele .

Sie schienen den Grafen zu interessieren, denn er stand auf und
trat zur Logenbrüstung vor.

Die Artistin , bunt gekleidet und kokett frisiert , zeigte die
bekannten Künste. Sie schoß ihrem Partner Eierschalen aus
der Hand , traf in allen möglichen Stellungen kleine Ziele und
warf Messer nach ihm, die haarscharf an seinem Kopfe vorbei¬
lausten und stch in einen dahinter befindlichen Holzpfahl bohr¬
ten . Den Clou der Nummer bildete das Schießen nach jong¬
lierten Glaskugeln mit einem Flobert -Gewehr.

Als sich der Vorhang senkte , applaudierte das Publikum
stürmisch .

Campobello bemerkte bloß :
Recht brav . Aber nichts Besonderes.
Erlauben Sie , wandte der Hauptmann ein . diese Leistung

«ist doch keine gewöhnliche . Ich bewundere die Treffsicherheit
Dieses Mädchens.
1 Der Graf lachte .

Da sollten Sie einmal meine Frau schießen sehen ! Die
hküft jede Fliege an der Wand .

doch bleibt die Katechisatio« orthodoxer Kinder durch Prediger an¬derer Konfessionen strafbar . Insbesondere wird erklärt , daß die Be¬
stimmungen über die Taufe der Juden , die nur mit Genehmigung des
Ministers des Innern vorgenommen werden darf , unverändert bleibt .

Amtliche Nachrichten .
Das Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts

hat unterm 23. Mai 1911 den Aktuar Mathias Dürr beim
Amtsgericht Mannheim zum Amtsgericht Karlsruhe versetzt .

Kadifche Chronik.
ctz Karlsruhe, 26. Mai . In einer der nächsten Nummern des

Gesetzes- und Verordnungsblattes wird eine Berordnung des Mini¬
steriums des Innern über die Bekämpfung übertragbarer Krankheitenbekannt gegeben werden.

X Karlsruhe , 27. Mai . Am Mittwoch abend fand im Klubfaaledes Hotel Friedrichshof eine Versammlung statt zwecks Gründung einexVereinigung deutschkonservattver junger Männer. Nach einem ein¬
leitenden Vortrage von Rechtsanwalt Dr . Elbel traten sofort 25
Herren der Vereinigung bei. Als erster Vorstand wurde Herr Buch¬
halter Karl Hefft gewählt .

55 Durlach , 26 . Mai . Die gestern von der „Bad . Korr.
" gebrachte

Mitteilung , nach welcher Rechtsanwalt Frühauf aus Karlsruhe , derin einer hiesigen Versammlung der Fortschrittlichen Volkspartei amAbend des 24. Mai sprechen wollte , auf dem Wege hierher einen Un¬
fall «rlttt , bedarf einer Richtigstellung. Herr Frühauf wurde schonvor einigen Wochen und nid# am 24 . Mai von einem Unfall be¬
troffen , der aber glücklicherweise keine ernste Folgen hatte .

(-) Pforzheim, 26. Mai . Mit Zyankali hat sich in seiner
Wohnung Kronprinzenstraße 16 der verheiratete Eoldarbeiter
Johann Friedrich Skeichstetter aus Engelsbrand vergiftet . —
Am 24. Mai nachmittags verunglückte die 18 Jahre alte Lad¬
nerin Huttel in der westlichen Karl Friedrich -Straße . Aufdem Trockenspeicher schaute sie zum Fenster heraus , bekam das
llebergewicht und fiel 8,8v Meter hoch herunter auf den ge¬
pflasterten Hof, wodurch sie eine Gehirnerschütterung sowieeinen Bruch des linken Vorderarmes und Hautabschürfungenan den Füßen erlitt . Dis Verunglückte wurde in bewußtlosem
Zustand in die elterliche Wohnung gebracht.

Mannheim, 26 . Mai . Am 24 . Mai nachmittags brachan der Aufzugskette eines Verladekrans am Rheinkai hierein Kettenglied an der Schweißstelle, wodurch die am Kran
befindliche 2 Zentner schwere Eisenkugel herunterfiel und dem
daselbst beschäftigten 29 Jahre alten verheirateten Felix
Edinger auf den Kopf stürzte. Er erlitt so schwere Verletzun¬
gen, daß er kurze Zeit darauf starb . Ob und wen ein straf¬bares Verschulden trifft , wird die eingeleitete llntersuchuchng
ergeben.

ok. Mannheim , 26 . Mai . Auf dem hiesigen Bahnhof
freundete sich eine sauber gekleidete weibliche Person im Alter
von 24—25 Jahren mit einer Dame an , die wie sie nach
Mainz fuhr . Beide fuhren gemeinschaftlich in einem Kupee
nach Mainz und unterhielten sich aufs angenehmste währendder Fahrt . In Mainz angekommen, trennten sie sich . Die
Dame machte aber bald darauf die unangenehme Wahrneh¬
mung, daß ihr aus dem Handtäfchchen 200 Mark gestohlenworden waren . Von der Diebin fehlt jede Spur .Id Schwetzingen» 26 . Mai . Der älteste Einwohner der
Stadt , der frühere Schloßgartenschreiner Karl Zeh, ist am
Vorabend seines 93 . Geburtstages gestorben.

Ketsch (A. Schwetzingen ) , 26. Mai . Im Rhein bei
Worms wurde die Leiche des feit 10 Tagen vermißten Han¬delsmannes L. Metzger von hier gelandet .

« Achern » 26 . Mai . Die lleberlandzenttale Achern hat in letzterZeit bedeutende Erweiterung erfahren . Dem Elektrizitätswerk sind
jetzt 41 Ortschaften und ein« Reihe industrieller Betriebe angeschlossen .Am 1. Mai wurde die neuerbaute Zentral « in Willstätt in Betrieb
genommen. Da eine ganze Reihe neuer Anmeldungen vorliegen , sowird auch die Zentral « Achern mit größeren und neuen Maschinen
ausgerüstet .

A Kehl, 26 . Mai . Am Sonntag , den 28 . ds. begeht Generalmajor
z. D . von Spankeren in Berlin die seltene Feier seines 60 jährigenMilitär -Dienstjubiläums . Der genannte Offizier ist sett langenJahren mit Baden und den badischen Pionieren im besonderen in
Anhänglichkeit verbunden . Er war 1876—1883 Kommandeur des
Badischen Pionier -Bataillons Nr . 14 und siedelte als solcher mit hemBataillon im Jahre 1881 von Stratzburg nach der badrschen GarnisonKehl über . Generalmajor von Spankeren begeht seinen Ehrentag involler körperlicher uitto geistiger Frische in Berlin , begleitet von den
besten Wünschen seiner Kameraden und ehemaligen Bataillons -Ange¬
hörigen .

4 - Offenburg , 26 . Mai . , Redakteur R . Prenß von der
„Offenburger Zeitung "

, dessen Verhaftung kürzlich gemeldetwurde, ist vorgestern aus der Haft entlasten worden.A Breisach , 26 . Mai . In der Wohnung des hiesigen Eendarmerie-
oberwachtmeisters stellten stch vorgestern zwei vor acht Tagen aus der

Da muß sich die Gräfin wohl von Jugend auf im Schießengeübt haben , mengte sich Cartelane ins Gespräch .
Hat sie auch. Eine ihrer Passionen , die sie noch immer

nicht aufgibt . Das heißt in den letzten Monaten , feit sie lei¬dend ist, schießt sie weniger . Als wir nach Wien kamen, mußteich ihr eine eigene Schießhalle einrichten , in der sie täglicheinige Stunden verbrachte.
Das muß einen schönen Lärm in Ihrer Wohnung geben !warf Doktor Martens ein.
Ach nein , meine Frau schießt mit Pistolen und Gewehreneines amerikanischen Systems . Komprimierte Luft ersetzt das

Pulver , und so ist nicht mehr als ein leises Zischen zu hören !
Sphor und der Polizeikommiffär tauschten einen Blick des

Einverständnisses .
Ist die Gräfin leidend ? fragte Cartelane teilnehmend .Sie hat auf mich, als ich mit ihr im Foyer sprach , nicht den

Eindruck gemacht .
Ah, Sie kennen meine Frau ? Pardon , aber ich habe bei

der Vorstellung den Namen überhört —
Cartelane .
Sic sind wohl meiner Frau in Gesellschaft begegnet?
Ich habe sie vor Jahren in Italien kennen gelernt . In

Wien habe ich noch nicht das Vergnügen gehabt . Ich bin erst
heute angekommen.

So —
Die Antwort des Grafen klang gedehnt. Offenbar wünschte

er nicht , auf das Thema näher einzugehen.
(Fortsetzung folgt . )

Theater, Kunst und Wissenschaft .
= Karlsruhe , 27. Mai . Seminarlehrer Dr . W . A . Lay in

Karlsruhe ist von der Petersburger Gesellschaft für experimentelle
Pädagogik in Anerkennung seiner Verdienste um die Begründung und
den Ausbau einer Pädagogik , die ans streng empirischer Grundlageruht , zum Ehrenmitglied ernannt worden.

Zwangserziehungsanstalt Flehingen entwichene Zöglinge freiwillig .Da sie keinerlei Schriftstücke besagen, bekamen sie nirgends ArbeitZuletzt nächtigten ste in einem Eisenbahnwagen bei der hiesigen Güter.Halle . Um wieder in die Anstalt zurückzukommen , stellten sie sich derGendarmerie .
F Freiburg , 26 . Mai . Die hiesige sozialdemokratische Partei be,schloß, bei den im nächsten Monat statffindenden Biirgerairsschutzwählen in allen drei Klassen in eigenen Listen selbständig vorzugehen.) : ( Staufen , 26 . Mai . Der 17. ordentliche Städtetag dymittleren Städte Badens wird hier am 12 . Juni abgehalten,e . Auggen (21. Müllheim ) . 26 . Mai . Der hiesige Feld,Hüter Georg Schneider, ein Mann Ende der 60er Jahre , wiyj>seit 8 Tagen vermißt .

: : llehlingen (A . Bonndorf ) . 26 . Mai . In dem Oeko,
nomiegebäude des Gasthauses zum „Posthorn " brach vorgestey,nachmittag Feuer aus , durch welches das Anwesen in kurze,Zeit zerstört wurde . Der Brandschaden beträgt über 7000 4

e . Säckingen, 26 . Mai . Die Leiche des vor einigen Tagen
hier ertrunkenen Taglöhners Leonhard Müller wurde des
Wyhlen gelandet und heute dort bestattet .

() Waldshut , 26. Mai . Wegen Verdachts der Brand
stistung wurde der Gastwirt Sch . in Hartschwand verhafte,und in das hiesige Amtsgefängnis eingelieferr .

S Albdruck (A. Waldshut) , 26 . Mai . Zwischen Tiefen ,
stein und hier wurde von einem unbekannten Manne di«20 Jahre alte Marie Ereiner aus Tiefenstein überfallen und
ihrer etwa 3 Mark betragenden Barschaft beraubt .

() Seelfingen (A. Stockach) , 26 . Mai . In einer der letz,
ten Nächte wurden dem Daumwarte Keller hier die Fenst«,
mit Ziegelsteinen und Holzscheiten eingeworfrn . Die beide«
ältesten Kinder des Keller schwebten bei diesem Vorgänge inl
Lebensgefahr , Man hat es offenbar mit einem Rachecck»
zu tun . 1

Aus der Messden?. |
Karlsruhe , 27 . Mai I

= Hostericht . An Himmelfahrt besuchten der Eroßherzog!und die Erotzherzogin mit der Großherzogin Luise und der Königin!
von Schweden den Gottesdienst in der Schloßkirche . Eesterr. vor-!
mittag wohnte der Eroßherzog der Besichtigung der 1 . Abteilung des!
Feldartillerie -Regiments Großherzog (1. badischen ) Nr . 14 am b«-I
spannten Geschütz auf dem Forchheimer Exerzierplatz bei . Nachmittag;!und abends hörte der Eroßherzog die Vorträge des Eeheimerats Dr,!
Freiherrn v . Babo und es Eeheimerats Dr . v . Nicolai . !

§ Die Königin von Schweden, die sich zurzeit bei der Eioßherzoga
lichen Familie hier aufhält , besuchte gestern Major von BodelschwinghIin der Villa Hädinger in Herrenalb und reiste nach 6 Uhr wieder hicrl
her zurück. I

§ Arbeiterbildungsverein . Am morgigen Sonntag , nachmittags!von 3Ya llhr an, veranstaltet der Verein in seinem Hause Wilhelmsstraße Nr . 14 ein „Frühlingsfest ". Die Veranstaltung findet auch be»
ungünstigem Wetter statt . 1

ttz Kolosseum. Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich , beginnt ii»
Kolosseum am 1. Juni , das vom vorigen Jahr hier bestens bekannt»
„Frankfurter Intime Theater — Trocadero " ein auf kurze Zeit bei
rechnetes Gastspiel mit den hervorragendsten Künstlerinnen und!
Künstlern , sowie den erstklassigsten humorvollen Novitäten in Ein-I
aktern wie „Liebe und Ehe, „Besetzt " usw . Es bleiben die bekannte»
Kolosseum-Preise . Der Beginn der Vorstellungen ist 8ys llhr , di»
Kassenöffnung 7% llhr . I

^ Billard -Vorstellung. Im Cafe Bauer wird der bekannt»
Billard -Künstler und Meisterspieler Jean Bruno Montag , den 29 . un»
Dienstag , den 30 . Mai , jeweils abends 9 llhr , im Cafs Bauer ein»
sehr interessante Billard -Vorstellung veranstalten . Jean Bruno gib»
dem besten Billardspieler der Stadt (es können auch mehrere Herrei»
spielen) 1000 Points auf 1200 Points vor . An jedem Abend wird!
auch der Künstler eine Grand Eadre -Partie auf einem Original »
Matsch-Billard spielen und am Schluffe eine Serie hochinteressante«!
Original -Kunst- und Fantasiestötze vorführen . Herr Jean Bruno ist!
gerne bereit , Anleitung und Unterricht im Billardspiel zu erteilen)

§ Selbstmord . Ein verheirateter Schuhmachermeister inl
der Südstadt machte heute morgen seinem Leben ein Ende )
indem er sich zuerst die Pulsader öffnete und dann vom
dritten Stock in den Hof sprang . Die herbeigerufene Ret¬
tungswache konnte nur noch den Tod feststellen . !

8 Festgenommen wurden ein 16 Jahre altes Dienstmädchen au»
Ettlingen » das dringend verdächtig ist, einer Nebenbediensteten 27 - it!und Kleidungsstücke im Werte von 8 Ji gestohlen zu haben, eine 4ll
Jahre alte verheiratete Büglerin ans Stuttgart , die vom dortige ««!
Untersuchungsrichter wegen Urkundenfälschung und Betrugs verfolgt!wird , und ein 24 Jahre alter stellen- und wohnungsloser Kaufmann!
aus Lahr wegen Zechprellerei.
Lein-. Mitteilungen aus der Karlsruher Stadtrats -Sißung !

vom 24. Mai 1911 .
Bon der Straßenbahn . Um einen lleberblick über die zuerwartende Frequenz der Straßenbahn nach Daxlanden mit

Arbeiter - und Schülerwochenkarten, sowie sonstigen Abonne-!

e= Baden-Baden, 26 . Mai . Die diesjährige 36. Wanderver«!
sammlung der südweftdeutschen Neurologen und Irrenärzte be-!
wältigte in 23 Sitzungen ein überaus reichhaltiges Programm von!
30 Vorträgen und Demonstrationen . Im Mittelpunkt der Verhand-!
lungen stand das Referat von Spielmeyer -Freiburg über die Alters -»
erkrankungen des Zentralnervensystems . Weitere Vorträge erstreckten !
sich auf die verschiedensten Gebiete der klinischen und experimentellen!
Forschung. I

) ! ( Braunschweig, 27. Mai . (Privattel .) Bei der gestri-Igen Abschiedsvorstellung der durch die Affäre mit dem Hof -I
kapellmsister Riegel bekannt gewordenen Hofopernsängerin !Röder kam es im Hoftheater zu einem Skandal . Von einer!
den ersten Gesellschaftsklassen angehörenden Dame , die in der!
ersten Reihe des Parketts saß , wurden gleich zu Beginn der !
Vorstellung fortwährend auf einer mitgebrachten Signalpfeife !
Pfiffe abgegeben, sodaß der Intendant die Vorstellung ab- I
brechen mutzte . Das Publikum war sehr erregt , bis der
Intendant selbst im Parkett erschien und die Dame auffor¬derte» das Theater zu verlassen. Darauf konnte die Börstel«!
lung fortgesetzt werden.

— Kiel , 26 . Mai . Die deutsche Bunsengesellschaft, die heute hierzur 17. Jahresversammlung zusammenttat . verlieh die goldeneBunsenmedaille dem früheren Generaldirektor der chemischen Fabrik !Griesheim -Elektron Dr . Julius Stroos . |] ! f Karlsbad , 27 . Mai . (Privattel .) Prinz Joachim Alürecht»!
musikalische Phantasie „Raskolnikow " wurde hier gestern im Kost-Ifeld gelegentlich des Sii ' fonrelonzerts von der Karlsbader Kurkapellel
zur Uraufführung gebrach:. Der Aufführung wohnten nahezu 2600;
Perlenen be>. Der Prrnz und seine Gemahlin waren anwesend. Die
für großes Orchester irstrumentierte Phantasie nach dem bekannte« !
Werke von Dostojewski erntete langanhaltenden Beifall . >

Grohh . Hoftheater Karlsruhe .
;A .H . Karlsruhe , 27. Mai . Albert Lortzings frohgemut«!

komische Oper „Der Waffenschmied" wird gern zum Probier¬stein für Soubretten -Debüts genommen. Und wie einst Frau
Warmerfperger in der Rolle der Marie die Herzen des Karls «:
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ments zu erhalten , wurden Fragebogen an alle Haushaltungen
des Stadtteils Daxlanden ausgegeben . Aus den ausgefüllten
Fragebogen werden gegen 500 Personen mit Arbeiterwochen¬
karten, 41 Personen mit Schülerwochenkarten und 78 Personen
mit Schülerabonnements fahren . Als Ziel Her Fahrt ist von
weitaus den meisten Interessenten das Stadtinnere oder Mühl¬
burg und Erünwinkel bezeichnet . Auf Erund dieser Feststel¬
lungen wird das Stratzenbahnamt beauftragt , mit möglichster
Beschleunigung ein Projekt mit Kostenvoranschlag über die Er¬
hellung einer zunächst gleislosen elektrischen Straßenbahn nach
dem Stadtteil Daxlanden (Linie beginnend an der Rhein¬

sstraße durch die Hardtstraße , Durmersheimerstraße , Kreisstratze,
Federbach - , Pfarr - oder Mittelstraßr bis zum ehemaligen Rat¬
haus in Daxlanden ) auszuarbeiten und vorzulegen.

Erundstiickserwerb. Vorbehaltlich der Zustimmung des Bürger¬
ausschusses werden das Grundstück L . B . Nr . 1093 im Flächenmaß von'
8 Ar 67 Quadratmeter auf der früheren Gemarkung Daxlanden zum
Preis von 200 Mark , sowie das Anwesen Kapcllenstraße Nr . 18
( L .-B .-Nr . 1949) , das neben einem städtischen Grundstück liegt und
rückwärts an die kürzlich von der Stadt angekauften Häuser Durlacher -
üraße Nr . 21, 23 und 25 stößt , zum Preis von 9000 Mark für die Stadt -
^ meinde käuflich erworben .

Zum Automobilunglück bei Rüppurr . Im Hinblick auf das be¬
dauerliche schwere Automobilunglück im Stadtteil Rüppurr am 20 . Mai
v . I . richtet der Stadtrat an Eroßh . Bezirksamt das Ersuchen, auch
seinerseits darauf hinzuwirken, daß die zur Vorbeugung gegen weitere
derartige Unfälle erforderlichen Maßnahmen ergriffen werden.

Als Bauplatz für den Neubau eines Kinderheims wird das Ee-'
lände Ecke Wiesen- und Sybelstraße in Aussicht genommen und eine

'aus Vertretern des Armen- und Waisenrats und der Baukommission
bestehende engere Kommission mit der weiteren Behandlung der An¬
gelegenheit (Aufstellung eines Bauprogramms usw .) betraut .' Einem Ersuch um Erlaubnis zur Anbringung von Reklame-

,Wettertafel an verschiedenenStellen der Stadt wird die Genehmigung
versagt. Ebenso einem Gesuch um Erlaubnis zur Aufstellung und
zum Betrieb eines Karussells und einer Sicherheitsschaukel am 5. und
*6. Juni d . Js . im Stadtteil Mühlburg .

Bon der Blechnerfachschule . Mit Rücksicht auf die gesteigerten
'Kosten und die verlängerte Dauer der Kurse für Blechner und In¬
stallateure an der Gewerbeschule wird auf Antrag des Verbandes der
Blechnermeister und Installateure Badens und mit Zustimmung
Eroßh . Landesgewerbeamts Abteilung II beschlossen, von den Be¬
suchern der Blechnerfachschule künftighin neben der Aufnahmegebühr
von 3 <M und dem Schulgeld (40 M für die Reichsdeutschen, 80 JL für
Ausländer ) einen Werkstattbeitrag von je 20 M für den Kurs zu er¬
heben, welcher hälftig mit 10 Jl dem Verbände der Blechnermeister
und Installateure Badens mit Rücksicht auf dessen Verpflichtung , das
Material bis zum Betrag von 650 Ji pro Kurs zu liefern , bis auf
weiteres zugute kommt.

Maschinrntechniker Anton Heinzelmann von hier wird als Tech¬
niker in die Jnstallationsabteilung der städt. Gaswerke eingestellt.

Die vom Maschinenbauamt beantragte und begründete Ein¬
stellung eines weiteren Wachmannes bei der Feuerwache wird ge¬
nehmigt.

Die Wahlzeiten für die diesjährigen Stadtverordneten -
Erneuerungswahlen werden endgültig wie folgt festgesetzt :
für die 3. Wählerklasse auf Dienstag , den 2V . Juni ds . Zs .
von vormittags 11 Uhr bis abends 8 Uhr , für die 2. Wähler -
klasse auf Montag , den 20. Zuni ds . Js . , von vormittags
11 Uhr bjs abends 7 Uhr , in den Vororten Rintheim , Rüp¬
purr und Daxlanden von abends 4—8 Uhr , und für dis
1. Wählerklasse auf Freitag , den 30. Juni ds . Js . , von vor¬
mittags 11 Uhr bis nachmittags 5 Uhr.

Gerichtszeitung.
— Nürnberg , 27 . Mai . (Tel .) Ein Zahnarzt wurde

wegen Kuppelei zu 2 Monaten Gefängnis verurteilt . 24
Herren und 22 Damen der sogenannten besseren Gesellschafts¬
kreise waren in die Angelegenheit verwickelt.

A Paris , 26. Mai . (Privat .) Ein kleines Stück Mittelalter wird
gegenwärtig von dem israelitischen Konsistorium in Paris ausge¬
führt , an dessen Spitze ein Baron Rotschild und der bekannte Sports¬
mann Deutsch stehen . Es verfolgt den Rabbiner Brauer von Tours ,weil er zur Fastenzeit in einem Easthause von Tours eine Schweias -
kotelette verzehrt haben soll . Der Rabbiner leugnet es , ist aber doch
abgesetzt worden und seit acht Jahren mit Frau und acht Kindern
Immer tiefer ins Elend geraten . Heute klagt er nun auf Schaden¬
ersatz von 250 000 Franken gegen das Konsistorium und am 21 . Juni
wird der Prozeß vor dem Pariser Zivilgericht stattfinden .

Mon der Kirftfchiffahrt.
— Paris , 26 . Mai . (Tel .) Bei dem Flug -Meeting von

Eaillac für Tarn stürzte gestern die Fliegerin Madame Riel
nach einem wohlgelungensn Flug über die Bahn . Der Ap¬
parat kippte beim Landen über und zerbrach , wobei die Flie -
Igerin aus etwa 8 Meter Höhe herausgeschleudert wurde . Sie

nutzer Publikums gewann , so ward auch der um ihre Nach¬
folge sich bemühenden Sängerin vom Magdeburger Stadt -
»theater , Lilly M o t h e s , dieselbe Partie des Waffenschmieds-
.Tüchterlein zuerteilt . Der Gast zeigte eine hübsche, schlanke
!Erscheinung und war auch im Spiel von sympathischer Art .
^Die Stimme ist helltönig und nicht ohne Reiz , wenn sie auch
Moch etwas abgerundeter sein dürfte . Das Publikum war der
^Künstlerin jedenfalls bald gewogen und zeichnete sie wieder¬
holt durch herzlichen Beifall aus . Ein abschließendes Urteil
ist natürlich nur möglich , wenn man sie morgen in der

' Pagenrolle des Cherubin und vielleicht auch ' noch erst in an-
!deren Partien sah . Denn — und das ist es, was gegen einen
.Wechsel in unserm Soubrettenfach überhaupt sehr bedenklich
macht : in Frau Warmersperger besitzen wir eine Künstlerin
von nicht nur an sich vortrefflichen stimmlichen Qualitäten ,
sondern vor allem von einer außerordentlichen Derwendbar -
>keit auch in allen Grenzgebieten ihres Faches. Das ist oft
jgenug mib ganz besonderer Anerkennung verzeichnet worden,
weil es sich für das Repertoir unseres Hostheaters wertvoller

»erwies , als man sich jetzt zu erinnern scheint . Auch Sonder¬
wünsche, die man bei einer Besetzung des Soubrettenfaches
chaben mag, müßten demgegenüber wohl zurückstehen . Daraus'
auch an dieser Stelle wieder hinzuweisen, dürfte im begrün¬
deten Interesse unserer Bühne liegen , wo ohnehin in den
führenden Fächern im nächsten Jahre ein bedeutsamer Wechsel
bevorsteht.

Im übrigen machte die gestrige Vorstellung , von Herrn
Georg H o s m a n n mit Frische und Gewandtheit dirigiert ,
einen durchaus trefflichen Eindruck. Herr R o h a als Waffen¬
schmied könnte vielleicht noch ein wenig mehr von dem inne¬
ren Humor seiner Rolle erfüllt sein, sang sie aber gut . Herr
van Eorkom ließ seinen „schlanken und feinen " Grafen
von Liebenau durch die Schönheit seiner weichen Stimme
siegen und Herr Bussard war wieder ein ausgezeichneter
Knappe Ceora. dessen Stimme hell und fteudig erklang . Den

H

erlitt erhebliche Verletzungen, besonders an der Stirn , und
mußte nach dem Spital geschafft werden.

Brüssel , 26 . Mai . (Tel .) Heute ist hier eine inter¬
nationale Kommission zur Schaffung einer aeronautischen
Karte zusammenegetreten . Vertreten waren : Deutschland ,
Oesterreich, Norwegen , England , Belgien und Frankreich. Die
Verhandlungen , an denen auch die Vertreter des General -
stabs teilnahmen , erstreckten sich heute auf die beste Methodeder Signalisation .

— Gatschina, 26 . Mai . (Privattel .) Der Luftschiffer
Scharsky, der mit einem Passagier von Gatschina nach Peters¬
burg fliegen wollte , stürzte infolge Motorbruchs in einem
Wald ab . Der Apparat wurde zertrümmert . Scharsky erlitt
einen Beinbruch und andere Verletzungen, der Passagier rine
Fußverrenkung .

Znm Rundflug in Sachsen .
— Dresden , 26 . Mai . (Tel .) Der Flieger Lindpaintner

startete um 6 Uhr 32 Min . zum Fluge nach Leipzig.
.■= Leipzig , 26 . Mai (Tel .) Lindpaintner ist mit seinem

Passagier um 7 Uhr 40 Min . und Laitsch , der um 6 Uhr 50
Min . mit seinem Passagier in Dresden aufgestiegen war , um
8 Uhr 01 Min . auf dem Lindenfelder Flugfeld glatt gelandet .

Wettflug Paris -Madrid .
AU Paris , 26. Mai . (Tel . ) Der Flieger Vedrines ist

heute morgen von Bayonne aufgestiegen und hat auf seinem
Fluge nach Madrid den Guadarrama -Berg in Höhe von 2000
Meter überflogen. Die ganze Fahrt wurde von lebhaften
Ovationen der in allen Ortschaften zusammengeströmten Be¬
völkerung begleitet . Um 8 Uhr 05 Min . landete der kühne
Flieger unter dem Jubel der Zuschauer im Aerodrom zu
Madrid .

Vom deutschen Zuverlaffigkeitsflug am
Oderrhein.

— Frankfurt a . M ., 27. Mai . Der Deutsche Zuverläsfigkeitsflug
am Oberrhein , der seit einer Woche überall mit lebhaftem Interesse
verfolgt wird , nähert sich seinem Abschluß . Die Veranstaltung hat
unter den ungünstigen Windverhältnissen sehr zu leiden gehabt und
eine Anzahl leichter und ernster Unfälle hat sich ereignet . Von den
sieben gestarteten Fliegern hat jetzt nur einer , der jugendliche Hel-
muth .Hirth die Ausgabe ohne besondere Schwierigkeiten erfüllt und ist
als Erster , nach dem Unfall von Witterstädter nun auch als einziger
hier eingetroffen, der die Bestimmungen der Ausschreibung befolgte.
Somit ist jetzt schon

Helmuth Hirth als Sieger
anzusehen. Ueber die Fahrt von Mannheim nach Frankfurt erzählte
er einem Berichterstatter : „Bei schönem, ruhigem Wetter bin ich
gleich nach 5 Uhr von Mannheim als zweiter gestartet . Vor mir flog
Jeannin , den ich in der Nähe von Worms an einer Waldecke über¬
holte. Ich flog rechts an ihm vorbei und befand mich etwa 250
Meter hoch. Ueberhaupt sind große Höhen für den Aviatiker vorteil¬
hafter wegen der geringeren Windströmungen . Nach 43 Minuten
dauernder ruhiger Fahrt kam ich in Mainz an , zehn Minuten später
Jeannin . Von Mainz nach Frankfurt hatten wir viel mit starkem
Wind zu kämpfen. Namentlich bei der Fahrt über den Rhein und
auch bei Höchst trat böiges Wetter auf . Dazu herrschte starker Nebel,
sodaß wir nur einen Ueberblick in einem Gesichtskreis von einem
Kilometer hatten . In der Nähe von Frankfurt gingen wir aus
größeren Höhen herunter , weil wir den Landungsplatz nicht kannten .
Beinahe wären wir auf dem Jlagelände niedergegangen , da sahen
wir den gelben Fesselballon und landeten am Rebstockgelände glatt
gegen den Wind ."

Ueber den
Wert des Zuverlässigkeitsfluges

befragt , äußerte sich Hirth , daß derselbe eine kolossale Anstrengung
für Maschine und Menschen bedeute. Lieber wolle er mehrere hun¬
dert Kilometer glatt hintereinander fliegen, als etappenweise . Manche
Landungsplätze seien recht schlecht gewesen . So bestand der Landungs¬
platz Neuenburg gewissermaßen aus einer Kiesgrube mit kurzen
Wellen. Dreitzigmal habe er mit seiner Maschine angesetzt , um auf¬
fliegen zu können . Er dachte , daß sie in tausend Stücke gehen werde.
Am besten waren die Plätze in Freiburg und Straßburg . Die tollste
Fahrt war für Hirth der Weg von Offenburg nach Freiburg bei einem
Wind von 12 Metern in der Sekunde. Am Kaiferstuhl schleuderte ein
stürmischer Windstoß den Apparat auf einmal Ivv Meter hinunter .
Beinahe wäre Hirth aus feinem Fahrzeug herausgerissen worden ,
wenn er sich nicht krampfhaft festgehalten hätte . Durchschnittlich sei
man mit einer Geschwindigkeit von 99—95 Kilometer in der Stunde
geflogen. Nach Schluß der Zuverlässigkeitsfahrt wird sich Hirth zur
Ausbildung von Schülern nach Johannistal begeben. Weitere größere
Fahrt hat er vorerst nicht geplant . Hellmuth Hirth ist am 24 . April

schwäbischen Ritter stattete Herr Dapper mit aller nötigen
Komik aus , die Base Jrmentraut wurde von Frl . Fried -
lein mit vollem Humor gegeben und fand für ihr Mädchen¬
klagelied den Beifall des Publikums , das auch sonst der Auf¬
führung herzlichen Applaus zollte.

Uermifchtes .
Ebingen . 26 . Mai . (Tel .) Ein 18 Jahre altes Mäd¬

chen namens Widmann , das heute morgen gegen 7 Uhr wie
gewöhnlich von Winterlingen nach Straßberg in eine Fabrik
zur Arbeit gehen wollte, wurde unterwegs noch auf der Höhebeim Wald von seinem ftüheren Geliebten , einem 20jährigen
Burschen aus Straßbsrg , angefallen. Dieser schnitt dem Mäd¬
chen mit einem Rasiermesser den Hals durch und warf dis
Leiche in ein Gebüsch , wo sie vormittags 10 Uhr gefunden
wurde. Der Mörder hat sich selbst in Sigmaringen dem Ge¬
richt gestellt.

Budapest , 26. Mai . (Tel .) Bei einer ländlichen Fest¬
lichkeit in Felsö Rakos forderte die Gendarmerie die Leute
auf, ihr Tanzfest nicht auf der Straße , sondern auf dem Hofe
des Wirtshauses abzuhalten . Ein Unteroffizier , der sich dem
widersetzte, wurde festgenommen. Darauf bewarf die Menge
die Gendarmerie mit Steinen und verletzte einen Gendarmen
schwer . Infolgedessen gaben die Gendarmen Feuer . Zwei Per¬
sonen wurden getötet , ein Mädchen leicht verletzt.

Unglücksfälle .
= Augsburg , 26. Mai . (Tel .) Bei dem Versuch, seinen

14jährigen Sohn zu retten » ertrank heute der Rentamtdiener
Aubile im Lech. Während die Leiche des Vaters bereits ge -
ländet ist, konnte die des Sohnes noch nicht geborgen werden .

M Goslar a. Harz, 26 . Mai . (Tel .) In dem am Fuße
des Harzes liegenden Dorf Jerstedt ereignete sich heute mittag
ein schwerer Automobilunfall , bei dem der in Schönebera

«Seife tr
1886 zu Cannstatt bei Stuttgart geboren, steht also im Alter von Si
Jahren . Er ist Oberingenieur der Firma Rumpler in Berlin uns
huldigte schon längere Zeit dem Flugsport und der FlugtechnikFrüher war er bei August Euler tätig . Das Pilotenzeugnis hat e»
sich um 11 . März 1911 erworben . Er ist eifriger Aviatiker und hatin einem Tage einmal 28 Passagiere mit in die Luft genommen. Miteiner Maschine machte er einmal , ohne daß eine Reparatur notwendir
war , 248 Ausstiege . . } -

Der Eulerpilot Witter st Liter ,
den man bereits als zweiten Sieger betrachtete, verliert nun doch noch
kurz vor dem Endziel das Anrecht auf die Zuverlässigkeitspreise, da
er nach der neuesten Meldung ermüdet und mit den Nerven ab ist.daß an eine weitere Teilnahme am Flug nicht zu denken ist. Aufdem Eulerapparat Witterstätters ist der Einjährige Reicha rdt
heute früh 5 llhr nach Frankfurt geflogen, wo er 5 Uhr 28 Min . glück¬
lich landete . Ueber den Unfall Witterstätters bei Mainz wird noch
gemeldet : Der Mainzer Platz liegt sehr versteckt und ist selbst „vonoben" nicht gut zu finden. Das war die Ursache, warum Witterstätterin der Nachbarschaft niederging . Er fand die Landungsstelle nichtund suchte sich einen Notlandeort . Ein Getreidefeld, dicht bei dem
Mainzer Krematorium und knapp zwei Kilometer von dem Exerzier¬
platz entfernt , das von oben als Wiese „gesichtet" wurde, schien Witter -
stätter als geeigneter Platz . Er hatte sich aber verrechnet. Die hoch¬
geschossenen Halme stemmten sich gegen die Trogflächen, so daß der
Apparat nach vorne gedrückt und auf den Kopf gestellt wurde . Dabei
kam das Höhensteuer in Unordnung und einige Hölzer wurden ge.
knickt . Witterstätter selbst wurde herausgeschleudert, kam aber nicht
zu Schaden. Die verfolgenden Automobile hatten den Unfall wahr¬
genommen und bald kam die Eulersche Reparaturrverkstätte . Dann
erschienen Prinz Heinrich, der Eroßherzog von Hessen und das Prin¬
zenpaar von Battenberg . Witterstätter begab sich in den „Pfälzer
Hof "

, um sich dort auszufchlafen. Er klagte darüber , daß er , obgleicher in der Gegend zu Hause sei, sich nur sehr schwer zurecht finden konnte.
Prinz Heinrich stand auf zwei schwanken Böcken am Apparat seit
7 Uhr und suchte den Schaden zu beseitigen. Er hämmerte und nagelte
auf das eifrigste . Hinter ihm stand der Eroßherzog von Hessen in
langem braunem Autorock und Automütze und erteilte ihm Ratschläge .Der Schaden war bald wieder repariert .

Der Elsässer Jeannin ,
welcher durch seinen Unfall bei Neuenbuvg leider allzu früh aus der
Hauptkonkurrenz ausschied , hat während seiner weiteren Teilnahme
von Mülhausen aus gezeigt , daß er ein ernstlicher Konkurrent für
Hirth gewesen wäre . Er legte die Tagesetappen von Mülhausen bis
Frankfurt a . M . alle vorschriftsmäßig zurück und sicherte sich so wenig¬
stens die Etappenpreise . Jeannin , der gestern früh 6 Uhr 3 Min . in
Mainz angekommen war , legte die Strecke von Mainz nach Frankfurt
am Main in 43 Minuten zurück. Er stieg gestern Abend um 8 Uhr
2 Min . in Mainz auf und landete 8 Uhr 45 Min . glatt auf dem
Frankfurter Fluggelände .

Brunhuber
traf gestern früh in Mannheim ein, wo sein Apparat sofort aufmon¬tiert wurde . Brunhuber machte abends bis Anbruch der Dunkelheit
9 Schauflüge mit achtmaligem Passagierwcchsel . Mit -geflogen sind :
Leutnant Koch. Landgerichtsdirektor Hummel-Mannheim , Astrononr
Helffrich-Heidelberg, Fahnenjunker Brandt -Mannheim , Hattenfels -
Frankfurt a . M ., als Vertreter der Presse Redakteur Segelten , Mann¬
heimer Tageblatt , ferner Dr . Engel -Frankfurt a . M ., Direktor Bräu -
ning -Frankfurt a . M . Bei jedem Auf- und Abstieg wurde Brunhuber
von dem zahlreich anwesenden Publikum lebhaft applaudiert . Der
Flieger hat die weitere Beteiligung am Zuverliissig -
keitsflug endgültig aufgegeben . Sein Apparat wird
wieder abmontiert , verpackt und nach Johannistal geschickt .

Der Flieger Werutgen
ist mit der Bahn _ n Frankfurt a . M . eingetroffen, ebenso sein Flug¬
zeug, dessen Reparatur sofort in Angriff genommen wurde . Er wird
sich hier an dem Schau- und Preisfliegen beteiligen .

* * *

Zur letzte » Etappe : Frankfurt — Darmstadt —
Frankfurt

sind in Frankfurt a . M . heute früh Jeannin 5 Uhr 9 Min .,
Hirth mit dem Baron Speck von Sternburg als Passagier um
5 llhr 13 Min . und der Einjährige Reichardt auf dein Apparat
Witterstätters um 6 Uhr zur Fahrt nach Frankfurt a . M . auf¬
gestiegen.

Jeannin mußte in Sachsenhausen am Friedhof eine Rot¬
landung vornehmen. Er hat, wie verlautet , Motordefekt und will
die Fahrt nach Darmstadt aufgeben . Der Apparat wird
abmontiert und nach dem Flugplätze geschafft.

Reichardt sah sich genötigt , im Osthafengebiet zu landen , ohne
Schaden zu nehmen. Er stieg nach kurzer Zeit zur Fahrt nach Darm¬
stadt wieder auf . Reichardt ist als Ersatz für Witterstätter einge¬treten , der persönlich wegen Ueberanftrengung an den Fahrten nicht
mehr teilnimmt .

Bei der Zwischenlandung in Darm st ad t ,
die aus dem Eriesheimer Exerzierplatz stattfand, hatte sich heute
morgen ein zahlreiches Publikum eingefunden, ll . a . waren das
Eroßherzogspaar von Hessen, Prinz Heinrich von Preußen und das
Prinzenpaar Karl zu Solms -Lich anwesend . Als erster traf Hellmuth

wohnende Fabrikbesitzer Otto Blumberg getötet, sein Freund ,der Zahnarzt Dr . Alfred Bing , schwer und der Ehauffeur
leichter verletzt wurde.

Irck Petersburg , 26. Mai . (Tel. ) Auf der japanischen
Insel Jeddo ist ein Riesenbrand ausgebrochen . der
Hunderte von Quadratkilometer « umfaßt . Es
brennen die Städte Otor « , Sacharo und die um¬
liegenden Wälder . Die Stadt Sakodatai ist vom
Feuer bedroht . — In der Provinz Kumamoto ist ei «
vulkanischer Erdriß entstanden, der hundert Häu¬
ser mit ihren Bewohnern verschlungen hat .

Aus dem gewerblichen Leben .
_L Karlsruhe » 26 . Mai . In verschiedenen Städten finden gegen¬

wärtig Verhandlungen zwischen den Arbeitgebern und den Arbeitneh -
niern im Schlossergewerbewegen Einführung einer neuen Lohnrege¬
lung statt . Bis jetzt haben die Verhandlungen zu einer Verständi¬
gung nicht geführt , so daß der Ausbruch eines Streits nicht ausge¬
schlossen erscheint .

Berlin , 26. Mai . (Tel .) In einer von mehreren
tausend Bäckergesellen besuchten Versammlung wurde einstim¬
mig beschlossen , in allen Bäckereien, die die Forderungen bis¬
her nicht bewilligten , die Arbeit sofort einzustellen. Es wurde
mitgeteilt , daß 1122 Kleinmeister und mehrere Großbäckereien,
insgesamt 700 Gesellen beschäftigend , die Forderungen bewil¬
ligten .

Sport-Nachrichten.
B . Freiburg i . B ., 25 . Mai . Am nächsten Sonntag den 28 . d . M .

veranstaltet der Freiburger Rennverrin auf dem hiesigen Exerzier¬
platz seine diesjährigen Pferderennen , wobei folgende Rennen zum
Austrag kommen : 1 . Halbblut -Jagdrennen . 2. Schloßberg-Jagd -
rennen . 3 . Mooswald -Jagdrennen (Ehrenpreis des Eroßherzogs ) .4 . Kaiserstuhl -Jagdrennen . 5. Freiburger Jagdrennen (Ehrenpreisund 3200 Mark garantiert ) . 6. Jagd mit Auslauf , ^ nqqesamt sind10 Ebrenvreise und 7650 Mark Geldpreise ausaeiebt.
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jsitth in DarmstaLt ein. vom Publikum lebhaft begrüßt. Die Weiter -
fohtt nach Frankfurt a. M. erfolgte um 8 Uhr 2 Minuten.

Da » Schlntzziel in Frankfurt a. M.
erreichte - irth heute früh um 6 Uhr 32 Min . und hat somit den
ersten Znoerlässigkeitspreis 3S0V0 jh und 5000 Ji
de » Kriegsministeriums gewonnen .

» * *
Für de« Offiziers-Sonderflng ,

welcher neben dem Zuverlässigkeitsflug auf den letzten drei Etappen
herläuft , wurde gestern auf Befehl des Kriegsministeriums zum zwei¬
ten Mal gestartet, nachdem am Donnerstag sämtliche drei gemeldeten
Offiziere mit ihren Apparaten Schäden erlitten hatten . Während
Mackenthum kein Apparat zur Verfügung steht , und endgültig aus -
scheidet, konnte für Leutnant Foerster ein neuer Apparat beschafft
werden und der Etrich-Rumpler -Eindecker von Leutnant Frhr . von
Thüna bis gestern abend wieder repariert werden.

» eutnant Foerster
kst auch, wie bereits gemeldet, gestern früh in Karlsruhe um 5 Uhr
45 Minuten zur Fahrt nach Mannheim aufgestiegen. Der Offiziers¬
pilot mit Leutnant Mahncke als Passagier hatte eine sehr gefahrvolle
Reise. Er mußte bald darauf Ketsch, 14 Kilometer südlich von Mann¬
heim wegen Motordefekts landen . Er stieg am Abend wieder auf und
«rreichte Mannheim . In Mannheim gewann Lt . Foerster den Ehren¬
preis der Offtziere . Bei der Weiterfahrt nach Frankfurt um 7 Uhr
15 Min . hatte Foerster mit sehr heftigen Winden zu kämpfe «, die
hinter Darmstadt nachließen. Die Landung in Darmstadt erfolgte um
8 Uhr, die Weiterfahrt nach Frankfurt 8 Uhr 20 Min . und die Ankunft
in Frankfurt a . M . um 9 Uhr 20 Min .

Leutnant Foerster mit Leutnant Mahncke als Passagier ist heute
früh 4.54 Uhr auf seinem Albatros -Zweidecker bereits wieder zum
Rundflug Darmstadt —Frankfurt aufgestiegn. Die Zwischenlandung
in Darmstadt machte er um 5 Uhr 35 Min . und stieg 5 Uhr 58 Min .
zur Weitersahrt nach Frankfurt a . M . auf . Er erreichte das Schlußziel
um 6 Uhr 38 Min ., so daß fetzt

Leutnant Foerster Sieger i « Offiziersflug
ist. Er erhält die Ehüenpreise des Kriegsministeriums und der Ver¬
anstalter für Führer , während Leutnant Mahncke diejnigen für den
Beobachter bekommt.

Leutnant Frhr . von Thüna
war gestern Abend soweit mit seinem Eindecker fertig , sodaß nach
einem Probeläufen des Motors v . Thüna um %9 Uhr einen Probeflug
ohne Passagier ausführen konnte. Er unternahm dabei eine wunder¬
volle Schleifenfahrt über dem Platz und der Umgebung und gelangte
bis 200 Meter hoch. Nach etwa 10 Minuten ging er im Eleitflug
nieder, von der mehrere Hundert zählenden Zuschauermenge jubelnd
begrüßt . Für einen Fernflug nach Mannheim war es gestern zu spät,
sodaß v . Thüna den Flug auf den heutigen Morgxn aufhob . Heute
früh 4 Uhr 30 Min . erfolgte der Aufstieg zum Flug nach Mannheim .
Er flog ohne Passagier , da er mit ihm nicht über die Bäume hinaus¬
kommen konnte.

Leutnant Frhr . v. Thüna , der um 5 Uhr 27 Min . in Mannheim
glatt landete , teilt uns über seinen Flug folgendes mit : „Nach einem
Fluge von 49 Minuten bin ich heute früh 5 Uhr 27 Min . von Karls¬
ruhe kommend auf dem hiesigen Flugplatz ohne Passagier gelandet .
Infolge des hohen Grases zerbrach eine Kleinigkeit am Lansgestell»
was jedoch ohne Bedeutung ist. Ich werde heute Nachmittag nach
Frankfntt «»eiterfahren ."

• * *
— Karlsruhe , 27. Mai . Nachdem nunmehr die Fliegertage , die

uns der veranstaltete Zuverlässigkeitsflug am Oberrhein brachte,
vorüber sind , erscheint es uns geboten, auch ein Wort der Kritik zu
üben . Unsere kritischen Auslassungen richten sich gegen die Ober¬
leitung des Zuverlässigkeitsfluges . Sie hat sich nicht in allem so
bewährt , wie man von ihr hätte erwarten muffen , denn in verschie¬
dener Beziehung zeigte sie bei den Veranstaltungen nicht das
wünschenswerte Geschick . Es fehlte öfter an der nötigen Umsicht und
an dem erforderlichen Verständnis der Dinge , auf die es ankam . Das
mußte ganz besonders di« Preffe an sich erfahren . Man hatte wohl
ein Pressebureau eingerichtet, aber es war für die Pressevertreter fast
ein Ding der Unmöglichkeit zu demselben zugelassen zu werden . Ein¬
zelnen gelang dies überhaupt nicht, da sie von den Posten sofort
zurückgedrängt wurden . Außerdem wurde den Pressevertretern der
Dienst durch allerlei überflüssige und unnötige Maßnahmen ganz
erheblich erschwert . Glückte es ihnen wirklich, an ihre Plätze zu ge¬
langen , so wurden sie durch unbegründete Kontrollmaßregeln aufs
neue belästigt . Bei Veranstaltungen wie die Fliegertage , bei denen
man doch sicher auf einen zuverlässigen Dienst der Preffe angewiesen
ist, die für diese Sache in ebenso selbstloser wie angestrengtester Ar¬
beit sich betätigte , um das Publikum zu unterrichten , sollte die
Leitung auch das nötige Verständnis für die Aufgabe und die Tätig¬
keit der Presse besitzen. Eine je größere Erleichterung ihrer Arbeit
sie genießt und je weitgehenderes Entgegenkommen bei ihrer Tätig¬
keit den Pressevertretern gezeigt wird , ein desto größerer Nutzen wird
dadurch für solche Unternehmungen selbst herauskommen.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presset

ek. Mannheim , 27. Mai . (Priv .) Schwere Lynchjustiz übten
gestern Abend zehn auf dem Heimweg begriffene radfahrend « Ar¬
beiter beim Landesgesängnis an dem 22jährigen arbeitslosen Fabrik¬
arbeiter Härtling . Zwei Begleiter Härtling », die von diesem Über¬
fallen sein wollten , riefen die Arbeiter zu Hilfe . Härtling flüchtete
in ein Haus , dort wurde er von den Arbeitern so schwer mißhandelt ,
daß er bewußtlos und in hoffnungslosem Zustand« ins Krankenhaus
gebracht werden mußte.

<= Berlin . 26 . Mai . Der Gouverneur Brückner ist im
Schutzgebiet Togo eingetroffen und hat nach einer aus Lome
eingegangenen Meldung die Geschäfte des Gouvernements
übernommen .

— Berlin , 27. Mai . Vom Reichsschatzamt ist der Ent¬
wurf einer neuen Eifenbahnzollordnmig ausgearbeitet wor¬
den, der zurzeit den Bundesregierungen zur Aeußerung
vorliegt .

M . Köln , 27. Mai . (Priv .) Das Kölner Kriegsgericht
befaßte sich gestern mit dem bekannten »Budenzauber ", der
sich am 26. Juni 1909 in Bonn abgespielt hat , wobei der
Einjährige -Unteroffizier Feith von einer Anzahl Borussen
und Husaren -Einjährigeu in seiner Wohnung überfallen und
pie Möbel zertrümmert wurden . Angeklagt waren Leutnant
Freiherr von Kapp -Herr, Leutnant Freiherr Wild von Hohen,
born und Unteroffizier der Reserve Freiherr von Plessen we¬
gen gemeinsamen Hausfriedensbruch ». Der erste war vom

Erscheinen entbunden . Gegen den zweiten , der wegen Krank¬
heit nicht erschienen war , wird später verhandelt werden .
Nach beständiger Verhandlung wurde ». Kapp -Herr frei -
gesprochen , v. Plessen dagegen zu 8 Tagen Gesängnis ver¬
urteilt .

) ! ( Rom , 27. Mai . (Privattel .) Nach der „Agenz .
d 'Jtal ." soll der Papst gestern einen Ohnmachtsanfall erlit¬
ten haben , der im Vatikan großen Alarm hervorrief . So¬
wohl die Schwestern des Papstes , als auch der Leibarzt sei
gerufen worden . Der Papst hat sich aber bald wieder erholt .
(Die Nachricht wird jedoch im Vatikan auf das Entschiedenste
bestritten . )

= Paris , 26. Mai . Heute begann vor dem Zuchtpolizei¬
gericht der Prozeß gegen den Vizekonsul Rouet , den englisch-
egyptischen Journalisten Maimo und dessen Sekretär Palliez .
die der Spionage beschuldigt sind . Die Verhandlung sinder
unter Ausschluß der Oefsentlichkeit statt .— Petersburg , 26. Mai . Die Reichsduma hat sich bis
zum 28. Oktober vertagt .

Preßstimmen zur Annahme der elsaß -lothringischen
Berfassungsvorlagen .

is Berlin , 27 . Mai . (Privattel .) Das Ergebnis der dritten
Lesung der reichsländischen Bersassvngsreform wird , da es von vorn¬
herein sicher war , nur noch vereinzelt kommentiert . So schreibt

die nationalliberale „National - Zeitung " : „Jetzt , da die
elsaß-lothringische Verfassungsreform nach vieler Mühe und Gefahr
glücklich vollendet ist, dürfen sich die Schöpfer dieses Werkes ihres
Sieges freuen und freuen vor allem darüber , daß die Regierung und
Herr von Bethmann -Hollweg den Weg zu den liberalen Parteien
zurückgefunden haben. Die Zukunft wird hoffentlich lehren , daß die
von den Konservativen an die Vorlage geknüpften Befürchtungen
übertrieben sind . Die Spaltung des schwarzblauen Blocks , welche die
reichsländische Versassungsreform verursacht hat , wird schwerlich von
langer Dauer sein .

"
Der sozialdemokratische „Vorwärts " führt aus : „Das

gleiche Wahlrecht hat den neuen Bundesstaat erobert und mit stolzer
Befriedigung darf die Sozialdemokratie diesen bedeutsamen Erfolg
für sich in Anspruch nehmen. Die Bedeutung des Kampfes , den unsere
Genossen im Parlament zu Ende geführt haben, geht recht weit über
die Grenzen Elfaß -Lothringens hinaus . Wir hoffen vor allem , daßdie demokratische Verfassung des neuen Bundesstaates auch auf
Frankreich günstig wirken wird .

Die freisinnige „Bossische Zeitung " bemertt : „Bethmann
Hollweg und Delbrück werden erleichtert aufatmen , da der Kampfum die reichsländischeVerfassung aus ist. Der Kaiser wird sie beglück¬
wünschen ; ob er ihnen , wie geschäftig verbreitet
wurde , besondere Auszeichnungen verleihen wird , steht dahin .
In jedem Falle werden sie Befriedigung empfinden in dem Bewußt¬
sein , ihre Pflicht getan zu haben und in der zuversichtlichen Hoffnung,die von der Linken geteilt wird , daß das mühsam geschaffene Werl
zum Heile nicht nur für Elsaß -Lothringen , sondern für das ganzeReich ausfchlage und daß es die Verschmelzungdes wiedergewonnenen
Bruderstammes mit dem deutschen Bolle beschleunige und in abseh¬barer Zeit vollende."

Zur Beisetzung Berteaux .
£5 Paris , 27 . Mai . (Privattel .) Bei der Beisetzung des Kriegs¬

ministers Perteaux trugen die Mitglieder des Mechaniker-Syndikates
ihre roten Fahnen im Zuge mit , allerdings durch einen Trauerflor
verhüllt . Die übrigen Organisationen erhoben dagegen Einspruch, da
vereinbart worden war , keine Banner demonsttativer Art mitzuführen .Die Mechaniker setzten aber ihren Willen durch . Schließlich holten
auch ander , Organisattonrn ihre Syndikatsbnnner herbei , um sie zuentfalten .

Der neue französische . Kriegsminister .
e= Paris , 26 . Mai . General Eoiran , Kommandeur

des 6 , Armeekorps» hat das ihm vom Ministerprästdenten
angebotene Portefeuille des Krieges angenommen .

---- Paris , 27 . Mai . Die Ernennung des neuen Kriegs¬
ministers Eoiran hat eine gewisse Aufregung bei vielen De¬
putierten hervorgerufen , die unzufrieden sind , weil von der
Gepflogenheit , Zivilpersonen an die Spitze des Kriegsmini¬
steriums zu stellen, Abstand genommen worden ist . Auch un¬
ter den Ministern , die gewünscht hätten , daß der Ministerrat
über die Ernennung des Kriegsministers beraten haben
würde, herrscht Mißstimmung . Präsident Fallieres wird die
Ernennung erst unterzeichnen, naivem die heutige Sitzung
des Ministerrats stattgefunden hat . Man nimmt indessen als
sicher an , daß die Minister die Entscheidung des Dnnister -
präfidenten gutheißen w erden.

Die Ereignisse in Marokko.
i— Paris , 26 . Mai . Wie aus Suk el ArLa gemeldet wird ,

ist die Kolonne von Oberst Gourand . welche General Moi -
nier in einem Abstand von drei Tagesmärschen folgt , nach
Ueberfchretten des lled -Beht von Marokkanern angegriffen
worden . Die Kolonne schlug den Feind mit einem Verlust
von fünf Toten und zwanzig Verwundeten in die Flucht . Der
Feind ließ 120 Tote » Waffen und Munition auf dem Kampf¬
plätze zurück. Die Kolonne setzte den Marsch nach dem Ge¬
fecht fort .

e= i Paris » 27. Mai . Wie die „Agence Havas " aus gutunter¬
richteter Quelle erfährt » wurden di« französischen Truppen am 23.
Mai in Aluana von neuem überfallen . Außer einem Major der
Schützen sollen auf französis cher Seite 10 Mann gefallen sein.

Vom Bnlka«.
>= Konstantinopel , 27 . Mai . Die jungtürkische Patter hat in

ihrer gestrigen Konferenz mit 98 gegen 11 Stimmen dem Groß -
» efir ihr Bertraue « votiert .

Die mexikanische Frage .
e= Mexiko , 26. Mai . Del « Barra , der provisorische Prä¬

sident, hat den Eid auf die Berfassung geleistet . Er wird die
Präsidentschaft bis zu den nächsten allgemeinen Wahlen
führen.

i= Mexiko , 27 . Mai . Der bisherige Präsident Draz ist
heimlich nach Beracr « , abgereift .
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Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

19. Mai : Wilhelm , Vater Eabttel Laier , Tagl . — 20. Mai :
Karl , Vater Karl Franz Devegili , Schriftsetzer; Helene Luise, Vater

Karl Neureuther , Holzhändler . — 21 . Mai : Johanna Eharlotte Id ,Friederike . Vater Otto Beck , Vizewachtmeister. — 22. Mai : WilhelmVater Jph . Wieland , Milchhändler .

Wasierstans des Rheins .
Aonffanz. Hafenpegel . 25. Mai 3,71 m (24. Mai 3.69 w ).
Hchukeriniel, 27 . Mai Morgens 6 Uhr 2 28 w (2o . Mai 2,27 w).
Kehl, 27. Ma , Morgens 6 Uhr 3.0 t m (26 . Mai 3,08 m).
Marau , 2i . Mai Morgens 6 Uhr 4,53 m (26. Mai 4,61 w).
Mannheim , 27. Mai Morgens 6 Uhr 3,98 m (26. Mai 4,05w ).

Uergnügungs - und Vereins -Anzeige .
IDa» Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu »

Samstag , den 27. Mai :
Sanernverein . Vereins « rnnd >w Trroler

Fußballklub Frankonia . Spielerversammlung .
Fußballklub Mühlburg . Spielersitzung im Sporthaus
Fußballoerei «. 3y2 Uhr Training für Junioren .
,-auim Verein Merkur . 9 Uhr Zusammentunst im Prinz Kar ».
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Leibgrenadierverein . Zusammenkunft im goldenen Adler .
Liederhalle. 8% Uhr Versammlung im Lokal.
Militärverein . 8 '/- Uhr Familienabend . Alte Brauerei Kamm«»«».Männerturnver . 8V--U . Schaut . Zentralturnh . Fam .-Ab. S . 3 Schrkmpx
Rheinklub Alemannia . Zusammenkunft im Moninger .
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch im Landsknecht.
Salamander , 1. K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus . Rheinh.Ber ehem. gelb. Dragoner . 8 LA Uhr Monatsversammlung im Lokal
Verein für Geflügelzucht. Unterhaltung im Cafe Roroeck.
Ler . ehem . Pioniere u . Verkehrstruppen . 8% U. Monatsverf . Pr .Karl
Ver. ehem . 113er . 9 Uhr Generalversammlung im gold. Kreuz.
Verein ehem . Kaisergrenadiere . Vereinsabend im Landsknecht.

Spielplan des Grotzh. Hoftheaters Karlsruhe ,
b. in Baden - Baden :

Montag , 29. Mai : 34. Ab.-Vorst. „Der Biberpelz ", Diebskomödi»
in 4 A. v. Eerhart H a u p t m a n n. 7 bis nach 9.

Mittwoch, 31 . Mai : 8 . Vorst, außer Ab . Zum erstenmal : „Der
Rosenkavalier", Komödie für Musik in 3 A. von Hugo von Hof -
mannsthal , Musik v. Richard Strauß . 7—J411 .

I Pofi»v Wwe-
Hoflieferant

Juwelen , Gold- und

Silberwaren

Kaiserstr . 102 . Tel . 1558 .

Grösstes Lager
in versilberten

Tafelgeräten
Fest- und Ehrengeschenken.

Fabrikate der

Wiirttembergischen
Metallwarenfabrik Geislingen

■n Katalogpreisen.
Lieferung

completter schwerversilberter
Tafelgarnituren

Das Kasein der Kuhmilch gerinnt in schwer verdauliche Klum¬
pen, die der Säugling zu bewältigen kaum imstande ist . Tritt zu
diesem Nachteil noch der Umstand, daß die Milch im Sommer leicht
oder gar von verseuchten Kühen stammt, so rückt die Gefahr der
Magen - und Darmkrankheiten immer näher heran . Wer nun sein
Kind dieser Gefahr nicht aussetzen will , der ernähre es mit Nestle's
Kindermehl . 21a

f . Einzel-Auskünfte
S J im In- und Auslande besorgt diskret und gewissenhaft
«1 Auskunftei Bürgel
8 Karlsruhe — Zhhr

'
ingeratr . HO,*° 3833 nächst der Ritterstr . Telephon 455 .

Rheumatische Schmerzen . Reissen
Hexenschuss . InftpomcKen Flasche M 1 .U

• * • •
,

Ei ins . Julius Strauß, Karlsruhe . EIM
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz¬
stoffen . Paffementerien , Spitzen , Knöpfen, Weißwaren , Hand¬
schuhen , Strümpfen . Krawatten , Fächern, Sportjacken , Mützen rc-

Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372.
Blusen , Unterröcke u . s . w . sehr preiswert .

Sonntags bis auf weheres geschloffen, ■ ■■■■ ■

Bei
Blnlstann n ( « n , Hämorrhoidal . Lelden
gibt «« nichts beaaere » , ala eine hhualiehe Kur mit

Hunyadi Jänos
(Saxlehnera Bitterquelle ). 3815a '

Dnfq ’ Hane und Hausgerät Uonpnnt 'T ebenfalls wieder mitlUlZ ndUu berm Iktzigen IläUoßUlZ Luhns . Jede wirk¬
lich erfahrene Hausfrau weiß den wahren Wert Luhnscher Fabrikatswohl zu schätzen und weiß auch sehr gut, daß minderwertige Fabrikatenur den Schein der Billigkeit haben und nicht nur alle waschbarenGegenstände, sondern obendrein auch das Portemonnaie gefährden.

Schweiz! Kurhaus Mrlchthal g Hg
I Kurhaus Katt am Melchser
1920 m üb. Meer via Luzern -Sarnen

Wunderschönealpine Sommerfrischen . Gut eingericht. Hotels . PensionS^preis 6—8 Fr . 2946a III . Prosp . durch Familie Egger , Besitzer .

Akcychen rvo '
Akakate aushängen .

WSSs -- - 4-wr
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Bekanntmachung .
^ «?rc ;tna . den 2 . Juni d. Js .. vormittags 0 Uhr » werden

<ur dem Stengen Menplay die Plätze für die kleineren Stände gegenBarzahlung onentlich verflecgert.
Zusammenkunft am Bahnübergang hinter dem Stadtgarten .
Karlsruhe , den 26 . Mai 1911 . 8304

Die Meßinspektion.

Luft - u .
Sonnenbad Karlsruhe

Kinderkarten 10 Pfg . Abonnements billiger . 6141 '

Trauringe Trauringe
utHochzeits» und Verlobungs- Geschenke

Psorzheimer Gold - und Doublewaren .
Tafelbestecke. Kaffeelöffel , Schöpflöffel jederArt in echt Silber u. Silber plattiert ; ferner
Dereinspreife. Reisegeschenke jeder Art zu

billigsten Preisen empfiehlt 8285

Christ. Fränkle,MMwtieö,
Karlsruhe , Kaiserpassaae 7a.

§ )♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦ + ♦♦♦♦♦♦♦♦ ©

♦ Chemische Reinigungsanstalt ♦
♦
♦
♦

Färberei • • • Dekatur -Anstalt *
Gegr . 1867 . :: Telefon 404 . 4633 ♦

Tadellose Arbeit . d - - ;- - ^

♦
♦
♦
♦
♦

Michael Weiss
♦
♦
♦ Billige Preise . ^

Oute , solide

Lern - Pianinos
zu Mk . 450 .— netto , empfiehlt 4906*

l*isi3aoIager J . Kunz , Karlfriedrichstrasse 21.
i

te II
. flipniheke

on 11) 000 Mk . auf prima Objekt
on pünktlichemZinszahler gesucht,er l . Juli oder 1 . Oktober er.Geil . Offerten unter 8333 an die
.Spedition der ..Bad . Presse" .

Ein Kini >
wird in gute Pflege genommen .

Offerten unter B17242 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Gebrauchter , guterhaltener
KlÄMuck IL MWisch
zu kaufen gesucht . Off . unt . B17246
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

" '

zu Vorzugspreisen
Ich hatte Gelegenheit , einen grossen Posten eleganter solider Damenwäsche

wie Taghemden , Nachthemden , Matinees , Beinkleider ,u . Rockkombinationen bedeutend
unter Preis zu beschaffen und habe ich diese Artikel zu untenstehenden Preisen dem Ver¬
kaufe ausgesetzt .

Taghemden mit Stickereien
und handgestickt

Mk . 1 . 95 , 2 . 25 , 2 . 75

Nachthemden in nur besse¬
ren Ausführungen

Mk. 3 . 75 , 4 . 75 , 5 . 50

Beinkleider , elegante Aus¬
führungen

Mk . 1 . 95 , 2 . 95 , 4 . 50

Mk . 14 . — u . 16 . -
per Garnitur.

Dreiteilige Garnituren
wie Taghemd , Nachthemd und Beinkleid

Stickerei - Röcke von Mk . 3 .75 bis 25 . — .
Sämtliche Artikel sind bedeutend unter Preis .
Da meine Schaufenster nicht genügend Raum haben, die Artikel auszustellen, bitte ich

um Besichtigung „ ohne Kaufzwang “ in meinem Verkaufslokale .

Telephon 860

Augrust Mayer
Kaiserstrasse , Lammstr.-Ecke.

Moderne

Herren -Anzüge
und

Pelerinen
werden zu 8222

Steigernngspreisen
verkauft :

Auktionslokal
Rflppurrerstr. 20.

Kinderwagen
(Promenadewag .) , sehr gut erhalten '
ist preiswert zu verkaufen . Näheres
8331 Ettlingerstraffe 51 .

andarbeiten
.

Ausstellung
hocheleganter weisser Stickereien
Filets antique , Richelieux , Madeira .

- Uebernahme ganzer Einrichtungen . -

Sonder -Angebot 1

Genre Erica und Vergissmeinnicht
Angefangenes Kissen mit Rückwand und kompl. Material 1 .65

Angefangene Decke mit kompi. Material . 2 .20

Angefangener Läufer mit kompi . Material . 2 .60

Angefangene Kaffeedecke , iso/iso. mit kompi. Material 8 .75

Paul Burchard
Sonder-Abteilung Handarbeiten .

Korsett „Imperial "
D . R . P . Marke IV . C.

Unübertroffenes
Korsett der heutigen

Mode !
sensationelle
Erfindung .Das
Korsett ifl im
Rücken geteilt ,
schnürt Leib u.
Hüften separat
und gibt hoch¬
elegante , schlanke
Figur . Gerade
Front . Kein .Druck
auf den Magen .
Aeußerst bequemer
Sitz. Preis von Mk .
7 .50 bis zu den
feinsten . Alleinverkauf : 3472*

äoiM« ,.8meml".
Frau O . Kampi ', Teleph . 824 ,

Kaiserstraffe 36 , n . d . Kroneuftr .

Geld -Darlehen !
an solv . Personen schnell n . diskret
sRatenzhl . gest . ) keine Vermittelung .
Ohne Vorspescn. Hypothekcngelder
nach dem iew. Stande des Geld¬
marktes . Südd . Kreditbank Otto
Filsinger , Karlsruhe t. B . ,
Kaiserstraße Nr . 225 . B16277. 10.4

Jagd .
Ein waidgerechter Jagdliehhaber

sucht sich an einem Revier mit
guter Feldjagd zu beteiligen . Of -
serten unter der Aufschrift „ Jagd "
an die Exped. des „Älb - Bote " in
Waldshut i . Baden erb . 4SI Sa2 . 1

Herren -Fahrrad . reparaturfrei ,
billig zu verkaufen . B17231

Humboldtstr . 6 . 2 . St . , lks.

Junger Jagdhund
(Setter ), billig zu verkauf . Näheres
Schloffplatz 14 , Part ._ B17262

r Konrad
Schwarz

Grossh . Hoflieferant

Ol
50 Waldftr . 50

Telephon 352
empfiehlt

Bade - Einrichtungen
und Badeartlkcl etc,
in reichster Auswahl .

^
Vorteilhaftest * Kat ’fgtleqenheii .

W . WHeaikr Karlsruhe .
Samstag , den 27 . Mai 1011 .

64 . Abonnements - Borstellung der
Abt . CUgraue Abounemeiitskarten ■■

Mim pob Skrnicim
oder :

Das Soldatenglück .
Lustspiel in 5 Akten von G . E. Lessing.

Regie : O . Kienschcrf.
Personen

Major von Tellheim ,
verabschiedet . - ff. Baumbach.

Minna von Barnhelm Else Noormaim -
Graf von Brnchsall

ihr Oheim . . . Wilh . Kemvf .
ff , anziska, ihr Mädchen Alw Müller .
Zust . Bedienter des

Majors . Karl Dapper
Paul Werner, gewesener

WachtmeisterdeS Majors Jos . Mark
Riccaut de la Mar -

liniärc . . . . W. Wassermann
Ter Wirt . . . . H. Höcker .
Eine TameiuTrauer M -Frauendorfer
Ein Feldjäger . . M . Schneider .
Diener des Fräuleins ^

'
^ Schmidcr

Anfang / iS Uhr. Ende 10 Nhr .
Abendkaffe von 7 Uhr an .

Nittel - Preise .

Zum Abschlutz der Karlsruher Flugtage
Mai .Sonntag . 28 . vormittags 11 Uhr . im

Refldsnz - Theater
BSaldstratze 3« .

Großer Demonstralionsvorlrag
mit 150 Lichtbildern über

^ ^Entwicklung der Fluglechnik ^^
von den ersten Versuchen bis auf den heutigen Stand

gehalten v. einem Mitglied des Karlsruher Luftsabrtvereins .
Eintrittspreise : Logenplatz Mk . 1 .20 , reservierter PlatzMt . 1 .—, I . Platz 80 Pf ., II. Platz 50 Pf . , UI. Platz 30 Pf .

Die Mitglieder des „Karlsruher Luftfahrtvereins "
haben bei Namensnennung freien Zutritt .

Der Erlös dieser Veranstaltung ist für die Witwedes in Straßburg verunglückten Laemmlin bestimmt .

Vorteilhaft ! Kaiserstuhlweine
in großen Mengen habe ich noch zu mäßigen Preisen abzugeben .

Ii . Bastian , Endingen -Kaiserstuhl ( Baden ) .

Für
ist Gelegenheit geboten, am neuen Hauptbahnhof in Karlsruhe günstiggelegenes Baugrundstück, für ein Hotel sehr geeignet, umständehalberbillig zu erwerben . Offerten unter Nr . 4984a an die Expedition der

Bad . Presse" erbeten. . 7 .1

Für die bevorstehenden

Pfingstfeierlage
empfehlen wir

st. amerikanisches
8192

garantiert rein und blüteuweiß » l/l J
Marke öpezial per Pfd .

" '

Mmeiibiiltkr-MllrMrjlie ko .
feinste goldgelbe per Pfd . tl V ^feinste goldgelbe

ff. Mmenlrnllki
gar . reinschmeckend

ff. Klütclimkli!
tzoffkwStets frisch

gebrannte

m
chin.

garantiert
echt ßost.

neuester
Krnte

, » kiß ko ,
per Tafel <ßV ?

Pfd - 18 , 17 lß 4

von oH 1.20 -

von oH 120 -
von 75 4 an

8e«tmsMe BeMguelle , bliher billigste Preise .

Heinrich Kohlwes
Geschw. Hauenstein M '?«
Geschw. Feibelmann FLA

j



Seite v K adistye Ureffo . Mittagblatt. Samstag, den 27. Mai 1S11. Nr . * 243

vormals Freiherrl. von Seldeneckfche Brauerei .Wüblburger ‘Brauerei

örftklaffige Qualitäts - Biere
, bell u

.
dunkel

.

Befter Erfat$ für Pilsner u. Münchner Bier . Aus feinftem Rohmaterial gebraut . Wohlbekömmlich , reinfchmeckend und recent.
8273 14 .1

Stadtgarten Festhalle.bei nngünst .
Witterung

Morsen Sonntag , den 28. Mai .
nachmittags 4 Uhr :

rNilitär .Aonzcrt
gegeben von der Kapelle des

Feld-ArtiL-Regts . „Grohherzog "
<1. Bad.) Nr. 14. 7477

Leitung : Kgl. Obermusikmeister H . Liese .
( Inhaber b . Jahreskarten

©1BiniI5 * I und von Kartenheften . 20 Pfg ,

^ Soldaten ü . Kinder je die Hälfte .
—— . Programm 10 Pfg . - -

Die Musikabonnementskarten Hab. Giltigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigennur zum einmaligen Eintritt .

NB . Das Programm enthält auserwählte
Musikstücke.

Waldftr.
16/18 .

Colosseum
Direktion : Gust . Kiefer .

Honte Samstag , den 27 . Mai 1911 :

Fortsetzung der Schlusskdmpfe .
Grosser Entscheidungskampf

Raul de Nancy (Frankreich) gegen Paradanoff (Russland).
Ausserdem Heransforderimggfcampf Ms zur Ent¬

scheidung um die Prttmie von 200 Mark
Eberle (Freiburg) gegen «J a k S o n (Amerika).

Sonntag , djen 28 . Mai 1911 :

Schiusskämpfe .
In der Nachmittagsvorstellung (Beginn 4 Uhr ) auf Wunsch

vieler Sportsfreunde:
Freier englischer Ringkampf

(catsch as catschcan)
3 Gänge bis zur Entscheidung um die Prämie von 50 Mark ,Orlando (Serbien) gegen Christensen .

Bei diesem Ringkampf sind alle Griffe erlaubt vom Scheitel
bis zur S Me . Es wird in 3 Gängen bis zur Entscheidung ge-

rungt . . Sieger ist wer von den 3 Gängen 2 gewinnt .
Abends 8 I hr - 8293 !

Paradanoff (Russland) gegen Jakson (Amerika) . !
Ausserdem großer Entscheidungskampf j

Eberle (Freiburg ) gegen Eggeberg (Finnland).

| Vorher : Das Carl Schmitz Ensemble in ' der neuen Burleske :

„Die fromme Helene“.

wä : Colosseum. ’iirr
Direktion : Gut . Kiefer .

Voranzeige !
Ab Donnerstag , den 1. Juni 1811 , abds . 8>i° Ehrt

Gastspiel des Frankfurter Intimen
Theaters Trocadero.

Direktion : Jos . Talle Art . Leitung : J . Juhasz
mit den hervorragendstenKünstlerinnen und Künstler.

Glänzender , bunter Teil ! sowie jedenAbend 2 Einakter,
hiervon am EröSnungsabend: „ LiebeU . Ehe “

„ BßSßtzt “
beides erstklassige , humorvolle Novitäten . 8294

Preise der Plätze wie gewöhnlich ! Kasseneröffnung7ll2 Uhr -

Kubier Krug .
Direktion : Paul Tenscher.

Sonntag , den 28 . Mai :

Grosses Militär-Konzert
auSgefüHrt von der Kapelle des 8289

1. Bad . Leib » Dragoner - Regiments Rr . 20
Leitung : König! . Obermusikmeister Köhn .

Eintritt 10 Pfg . Anfang 4 Uhr.
Bei ungünst . Witterung findet d . Konzert i . groß . Festsaale statt.
Auf unsere allen modernen Anforderungen entsprechende

rtAHtfthtt machen wir befand , aufmerksam u . laden
zu regerBenützunghöfl . ein . Dir Direkt .

W« liefert &Ä &JÖ
badewanne u . Kohlenfeuerung aufmonatliche pünktliche Abzahlung.

Offerten unter 5317287 an die
Expedition der . Bad . Presse" erb.

TWMLMsM
verkf. Kronenstr . 42, 2 . St . , r .

Herrenrad m . Torp.-Freil , fast
neu . sehr billig abzugeben.
B16S33.2.1 Fasanenstr . 3, 2. St .

Ls. z . Tr .
föntag 29 . T . 11

SM , Thr
Musik -Fam .-Abend .

Schwarzwaldverein
(Sekt .Karlsrshe )

Sonntag , den
28. Mai 1911

Ausflug
I. Ottenhofen -

Mummelsee — Hor¬
nisgrinde — Unterst¬

matt—Hundseck (M. 1 Uhr )—Obertal .
Abfahrt 5“ Uhr (P.Z.).

II. Bühl—Klotzberg—Immenstein-
Hundseck (usw. wie I). Abfahrt
7 Uhr (P.Z .).I und II anmelden: KurhausHundseck.

Abfahrt nach Rastatt
8"' und 11* vorm .

Zusammenkunft im Gast¬
haus zum Löwem .

8328 Der Vorstand .

wBmm

Erster Karlsruher Ruderklub .
<E . V .)

Samstag , den 27. Mai .
abends 9 Uhr. im „Klubhause "

Klubabend.
Sonntag, den 28. Mai.

nachm. > 3 Uhr. von unserer
Bootsanlegestelle aus :

durch den Kanal an den Rhein.
Hierselbst feuchtfröhliches Bei¬

sammensein .
Für Speise und Trank ist bestens

Sorge getragen . 8319
Im Anschluß an das Picknick
findet in den Räumen unseres

Klubhauses

ZMitiemnterhillW
mit mustkalischen Darbiet¬
ungen nebst Tanz statt , wozu
wir unsere werten Mitglieder
nebst deren Familienangehö¬
rigen hiermit höfl . einladen .

^
Der Vergnügungsausschust

^

Rnderverein Sturmvogel
Karlsruhe (s . V . ).

Heute Samstag
abend 9 Uhr :

Stamm¬
tisch

im Restaurant
.Landsknecht'.

Der Vorstand .

Rüeinklub

e . V .
Honte abend

9 Uhr
Zusammen-

Ranft
im ■ ssiagw (Biertisch )

Der Vorstand .

best. Stände sind, streng
3j |IllfP | I diskr . ließet). Aufnahme«vnilllr « j n ifoiiert a Walde gel.
Vtlla m . Garten b. alleinst .Hebamme
Vordeck , stuütock b. Heidelberg, "^a

Karlsruher

Manncr -Tiirn-üßrein. |
Gut Heil !

Die Turnstunden finden
in den einzelnen Abtei¬
lungen statt :
a ) In der Zentral - Turn¬

halle, Bismarckstraße 12 :
Allgemeines Turnen am
Montag und Donnerstag
abends von 8 bis 19 Uhr.I . Alte Herren - Riege am

Mittwoch von % 9 bis
10 Uhr abends.I . Damenabteilung am
Mittwoch von % 8 bis
% 9 Uhr abends und
am Samstag von % 8
bis 9 Uhr abends.d ) In der Turnhalle der

Oberrealschule , Kaiser¬
allee 6.II . Damenabteilung am

Montag u . Donners¬
tag von y,6—HS Uhr
abends.II. Alte Herren - Riege
am Freitag von >47
bis HS Uhr abends.

c) In der Turnhalle der
Vorschule, Gartenstraße
20/ 22 :
Mädchen- Abteilung am
Mittwoch von 3 bis 5
Uhr nachmittags .

d) In der Turnhalle der
Höheren Mädchenschule .
Sofienstraße 14 :
Mädchen-Abteilung am
Samstag bon 3 bis 5
Uhr nachmittags .

e) Bei der BereinS -Sviel -
hütte auf d . westl . Teile
d. Groß . Exerzierplatzes .
Turn -Spirle an sedem
Dienstag und Freitag
abends und jeweils
Sonntag vormittags .

BereinSlokal u . Extisch find im 9Bereinslokal u . Extrsch sindrm 9
Rest.Moninger , Ecke Kaiser - u . 9
Karlstr . Daielbst jeden Sonn - *
tag abend Zusammenkunft
mit Familien -Angehörigen.

» 9999999999999999999 *

Arbeiter -MüirngsBereiii.
Sonntag . 28 . Mai . nachmittags3l |-> Uhr. in den Räumen unseres

Hauses , Wilhelmstraße 14

Frühlingssest
(auch bei ungünstigem Wetter ),
wir laden zu reger Beteiligung ein.
8334 Der Vorstand .

Imin
9. 113

er
Unter dem
Protektorat

E . K. H. des
Großherzogs .

1 .) Samstag , den 27. d. Mts . .abends 9 Uhr :
Außerordentliche

General - Versammlung
im Vereinslokal „Goldenes Kreuz "

2. ) Sonntag , den 28 . d. Mts .
Beteiligung an der 2. Krieger ,
denkmalenthnllung in Rintheim .
Abmarsch um 1 ‘I, Uhr vom Gast¬
haus „Zur Krone"

, Rintheimer¬
straße aus .

Daran anschließend abends halb
7 Uhr Familienabend im
neuen Saale des Gasthauses zum
„GottesauerSchlöstle ",Durlacher -
Allee Nr . 27 . 8196 .2 .2

Der Vorstand.
NB . Zur Einzeichnung für die

Sonderzugfahrten zum Reaiments -" est liegen im Vereinslokal , „Gold.
!reuz "

, Einzeichnungslisten auf .
Auch Nichtmitglieder können sich
einzeichnen. (Fahrpreisermäßig .)

Verein
vla«

Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern.

Jeden SamStag BereinSabend
m Lokal Restauration zum Tyroler

Landsleute willkommen
Der Vorstand .

Ca . 134 lfd. Meter 2.20 hohe.
starke , noch neue

Bretterumzaunung
mit 2 gr . Einfahrtstoren u. Türen ,für Lager , Sportplatz oder dergl .
sehr geeignet , um den billigen Preis
von 320 Mk . ganz oder teilweise
abzugeben. Anschaffungspreis war
800 Mk . Off . unt . 3317098 an die
Exped. der „Bad. Preffe " erb. 3.3

Frauenverein Karlsrnhe-Mühlburg.
Sonntag den 28 . Mai d. Js . :

Wohlkäkigkeiksveranskalkung
im großen Saale zu den „Drei Linden " .

Musikalischeu. humoristische Borträge . Blumenreigen . Tombola , Buffet.
Erste Aufführung nachmittags l f24 Nhr,
Zweite Ausführung abends 8 Uhr.

Eintrittskarten zum Preise von 2 Mk ., 1 Mk . und 50 Pfg ., sowie
Programme sind im Vorverkauf zu haben in den Hofmusikalien-
handlungen von Fr . Doert und Hugo Kunst , in der Buchhandlungvon Müller & Gräff (Mühlburgertor ) , bei Gust . Dahliuger . Max
Hagmann und Gg . Kugel in Mühlburg , ferner bei Franz Ball -
Grünwinkel und Albert Bertsch -Daxlanden .

Zu recht zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein
8146 .3 .3 Die Präsidentin : Freifrau v . Seideneck .

Volbsschauspiel öetigheim.
Schillers „Wilhelm Tell".

• Sonntag , den 28. Mai . sowie alle Sonn-
UllstUstlUUg . und Feiertage bis Oktober , mit Ausnahme

des 15. Juni (Fronleichnam ) und des 6 . August, auf
großer Naturbühne .

Zuschauerraum mit ca. 4000 Plätzen, darunter 3300 Sitz¬
plätze ganz gedeckt.

Beginn des Spieles nachmittags 21!, Uhr ; Ende 6*/, Uhr .
Preise der Plätze : 50 Pfg . , 1 . 2 und 3 Mk.. nebst einigen

besonderen Plätzen zu 5 Mk.
Gute Zugverbindung für Hin- und Rückfahrt . Näheres ist

aus dem Fahrplan erstchtlich .

Vorverkauf :
Baden -Baden : Bureau Zabler , Lichtentalerstraße 12.
Karlsruhe : Zeitungskiosk beim Hotel Germania , Teleph . 600.
Rastatt : Eger , beim Rathaus .
Straßburg : Lotteriegeschäft Stürmer , Langestraße .
Oetigheim : Theaterbureau , Telephon Nr . 61 . 4969a

Cafe Windsor
- Konzert der seitherigen Kapelle.

vis-ä-vis dem
Hauptbahnhof

Von I . Juni neue Damen - Kapelle (6 Personen) „Wiener Blumen“

Billard -Vorstellung
des internationalen Billard -Künstlers

= Jean Bruno =
Montag und Dienstag , den 29 . und 30 . Mai ,

abends 9 Uhr
im 8298

9ff ~ Cafe BauerMi
lOOO Points auf 1200 Points vor dem besten
Amateur der Stadt . (Es können auch mehrere Herren spielen).

„ Zum Elefanten “ .
Jeden Samstag von 8 Uhr abends u. Sonntags von 4 Uhr mittags an

bei ff . Moninger Bier , guter , billiger Küche.Eintritt frei !_ (8298 ) _ Josef Klein »

Schrernppscher Merkeller , Veiertheinier Allee
Sonntag de» 28. Mai , mittags 4 Uhr

der Karnevalgesellschast Att-Kartsruhe.
Konzert , Tanz , Glückshafen, Preisschießen re. B1729

Gönner des Vereins sind freundlichst eingeladen . Eintritt frei
Kein Bieraufschlag . Der Präsident .

Westendhalle Mühlbnrg
Sonntag , den 28 . Mai . 4 Uhr ihn Garten :

Münch ner Biermusik.
Nrfideles Programm . 3310

Wozu höflichst einladet Xaver Marzluff .

Sonntag , den 28 . Mai ,
nachmittags von 3 Uhr at

Hierzu ladet ergebenst ein
» etnrich Habig ,

werden rasch «nb billig angrsenli
in der

Doiitai iler „JtatL J)ce|je*
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Inlnnrlpn MODERNE BLUSEN
UA I UW 11 UW Ij I Weisse Seiden -Batist -Blusen 1 QA Wollmousseline -Blusen 0 Qf |
«Br I Vlllml Wl mit Stickerei und Spitzen . . . . . . 1 « WW hübsche Neuheiten , eestreift . sretuDft u. türk . UiwU

Kaiserstrafre 121
1 .90
2 .90

Sonntags geschlossen .

Weisse Seiden -Batist -Blusen
mit Ötickerei and Spitzen

Leinen -Blusen
gestickt , weiss und farbig

Weisse Spachtel - und Tüll-Blusen 9 0 (1

Wasch -Unterröcke , gestreift

Wollmousseline -Blusen 0 QO
hübsche Neuheiten , gestreift , getupft u. türk . VaJJU

Kimono-Blusen, ' K OE
türk . Muster, in eleganter Ausführung . , VmCiV

Schwarze Blusen in Satin, Batist K OK 9 Oft
und Voile, mit Eins. n . Stickerei iJuuiß OaLiU

von 1 . 50 Leinen -Unterröcke “ »t Spitzen
Seidene Unterröcke , Stickereiröcke in grosser Auswahl .

?on an

Technischer Verein Karlsruhe .
Zu dem morgen , Sonntag mittag nach Reichenbach (Gasthaus

zur Sonne ) stattfindenden

Familien -Ausflug
laden wir unsere Mitglieder nebst werten Angehörigen Höst . ein.

Abfahrt 2U mit der Albtalbahn .
Der Vorstand .

Menr-Theater, W« r. U
Urogramm

_ Dieser Film zeigt
uns , wie die jungen Leute in jeder Weise auf ihren

Stag , d. 27., Sonntag , 1
Montag, d . 29., Dienstag , d . 30. Mai.

Der alte Lumpensammler. Dramatisch
Die Ausbildung von Schiffsjungen .

uns , wie die jungen Leute in je.
schweren Beruf vorbereitet werden .

„Biedermeier -Quadrille ". Reizendes T o n b i l d.
Der Ueberzieher des Onkels . Aeußerst . humorvoll.
Das Laster fällt , die Tugend stegt. Drama , dem Leben

entnommen . Schon oft hat das Filmbild eingewurzelte
Leidenschaften mit ihren Folgen gegeiselt. Diesem
Film wird eine großartige Wirkung von keiner Seite
bestritten .

Me El« foifoiro. BSSÄS
u . Marmorbrüche . Der Kalvarienberg u . das Heilig¬
tum der Madonna . Die Brücke der lukanischen Eisen¬
bahn . Alpenartige Bilder .

Die Einquartierung . Komische Scenen , gesp . von ersten
Künstlern .

Die Strafe eines Vaters . Ergreifend.
Novo in ^tnnon der Park der heiligen Hirschkühe . —
JtlUU III UWJUII ) Farbenkinematographie . — Der Tempel

von Nara . ist ringsum von Wald umgeben . Als ge¬
heiligtes Trer gilt der Damhirsch, eine ganze Herde
dieser Tiere lebt hier in voller Freiheit .

Baptist glaubt fich von einem tolle » Hunde gebissen.
Etwas für die Lachmuskeln.

Aufnahmen am Mittwoch und Donnerstag durch das
Residenztheater F .-Z . Mundus

„®om OeulfdienzmerWMsflm «.Mähern"
in Karlsruhe , Exerzierplatz 8322

Ffingst-Sonderföhrten
Abreisen von Basel : 4. Juni , 18. Juni . O

Schweiz , Oberitalien. Seen , Riviera.
„ Äirolo u . r

'et .
'
Basel (Dauer 2 Tage ) 36 Mk . • 2) iBafel |

bis Audermatt , dann Furkapaß , Rhonegletscher, Grimsel -

I

hardpaß
wie ob. I
«

_wie obH
'
Göscheuen , dann Locarno , Lago Maggiore , Pallanza !

Jsola Bella , Lugano - See , Menaggio,Bellaggw,Eomo - See . Mm - I
land . Nervi , Genua u. ret . Basel (Dauer 1 Woche) lo5 Mk . G
Riviera : Basel ü . ret . Basel (1 Woche) 178 Mk. « Heimrene ein¬
zeln u . belieb, innerhalb 45 Tag . Kleine Teilnehmerzahl . Preise
rncl. Bahn , Dampfer, Wagenfahrt. Borzügl. Verpfleg ., In Hotels,
Trinkgeld , Führung usw . Prospektes Internationales Rerse -
bureau, Strassfourg i . Eis ., Mollerstraße 19 . 4965a |

^ Thompson*
Jcifenpulver

Waschm ittel

f \ SaccuBnzöge
Hauptpreislagen :

. 11 23 .— 28 — 33.— 38.- 43 . - 48 .-

53 . — 58 . - 83 - 68 —

für Jünglinge entsprechend billiger .

Bei meiner fertigen Konfektion ist besonderer

Wert auf Dauerhaftigkeit der Stoffe, auf vor¬

nehmen äusseren Chic und solideste Ausarbeitung
gelegt . Der Sitz ist vorbildlich und die Fassons
schliessen sich der letzten Mode an . « « « « .« « « ■

Grosse Separat -Abteilung für Sport-Kleidung
jeglicher Art

für Herren , Jünglinge und Knaben .

Breitbarth
vS

Ausführliche Preisliste gratis erhältlich.
Ecke Kaiser - und Herrenstrasse . 8326

Emeilermg des Wilsche»
Schlecht- e. MhhoseS .
Für die Erbauung einer Dün-

gersammelgrube, einer Schwcine -
markthalle und der Umzäunung
des Biehhofes sollen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung nach¬
stehende Arbeiten und .Lieferungen
vergeben werden:

Maurerarbeiten ,
Steinhaucrarbeiteu -
a) rote Psinztäler Steine ,
d) rote oder andersfarbige

Steine - für die Fassaden,
Zementarbeiten (Massivdeckeni,
Zimmerarbeiten ,
Eisenliefcrung :
a ) I-Träger ,
b ) gußeiserne Säulen ,
Dachdeckerarbeiten :
a) Falzziegel,
b) Wellblechdach,
Blechnerarbeitcn,
Schlofferarbeiten.
Angebotsformulare und Zeich¬

nungen können beim flädt. Hoch -
HMamt . Rathaus 2 . Obergeschoß ,
Zimmer Nr . 116 abgeholt bezw .
eingeschen werden.

Daselbst sind auch die Angebote
bis

Montag , den 12. Juni d. I .,nachmittags 4 Uhr ,— mit entsprechender Aufschrift
versehen — einzureichen. 8305

Karlsruhe , den 27 . Mai 1911.
Stadt . Hochbauamt.

Hengras-
Berfteigerung.

Die Gr . Gutsverwaltung Stuten¬
see läßt 8297 .2.1Mittwoch , den 7. Juni ,

vormittags S Uhr,
daselbst den Heugraserwachs von
60 ha Wiesen der Hofdomäne Stu¬
tensee versteigern.

Sr. 8»is,er»allu», StnltBfrr.

3.3trtcrnationale 9lusltelluno
m Sunden oller Men

am 24 . und 25 . Juni 1011 in
Freiburg i . Br

in der neuerbauten Rollschuh¬
halle „Olympia "

, Lorettosir . 34 ,
veranstaltet vom

Verein der Hundefreunde
von Freibnrg und Umgebung .
In allen Klaffen Geldpreise .

Kartellrichter. 4966a
- -- -- Wertvolle Ehrenpreise . -----

Auskunft und Meldepapiere durch
den Ausstellungsleiter , Herrn A.
Klingmannin Emmendingen. Villa
Steinberg , und Herrn R. Juckeland ,
Freiburg i . Br . , Bertoldstr. 28 .

Meldeschluß 14 . Juni 1811.

Weibliche Merze
für ist - grauen «• SRftfti.

""
Sprechstunde jeden Mittwoch don

3—4 Uhr. Lammstr . 12, I.

l.ziiricherkh»»sse»r-z»ch-
- MWs Schul «.

Aeltestes , größtes
-u . leistungsfähigstes Etablissement
der Schweiz. Leute jeden Standes
werden zu tüchtigen Chauffeuren
ausgebildet . Theoretischer u. prak¬
tischerUnterricht . Fahrüdungen mit
Wagen bis zu 40 PL . Prospekteund
Bedingungen kostenlos durch die Di¬
rektion : Glärnisch-
straße 30—34 , Zürichll . 0 .86821. u;8a*
— Stellenvermittlung gratis. —Mli - MM

Um mein enormes Lager in
Damen- und Kinderyüten
jeder Art rasch zu räumen , gebe ich
schon jetzt auf alle garnierten und
ungarnierten Hüte , letzte Neuheiten

20«/« Rabatt
Eine Partie

zurückgesetzte Hüte
zu 50 Pfg .. M . 1.— u . M . 1 .50

weit unter Selbstkosten.
E . E . Lassmann , Sai'sersir . 235 .

■ Veranda - ■
1 Rlappuiöbel ■

(Holz) sind bill. zu kaufenbei H
> Franz Hug . Karlsruhe , >

Karl - Friedrichstraße 14. H
■ Glas, Porzellan , Haus- M

«. Küchengeräte. _
■

£ a ! « a4 wünscht junge Witwe,
jicitul 8 . sehr gut. Ruf und
KJ beßerem Geschäft m .
ehrbaren Herrn mittl . Standes .

Offert , unter Nr . B17296 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb.

Einfamilienhaus
im Albtal .

In bekannten Luftkurort Rcicheu -
bach ist ein Einfamilienhaus mit
Garten in schöner freier Lage nahe
am Walde alsbald zu verkaufen .

Offert , unter Nr . B17293 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Blumentisch , ein gro6er runder,
Zimmertisch . Gastischchen,Geschirr¬
brett u . Speiseschränkchrn billig zu
verkaufen. Vorkstr. 28, Part . 58 , 7»>»

Bügelofen famt Wn
zu taufen gesucht . 1817305

Zirkel 24. Seitenb . 2. St . lks .

Herren - , sowieDamen -Fahrrad,
tadellos erh., billig abzugeben.
B17178 Gerwigftr. 8, 4. ist . r

KrgtklaMlgs SoümdrTfiV '
räder .Näh-, Lander .- und

Sprechmaachinea, Uhren, Uusikla -
itrumente und photogr . Apparat !
aut Wunsch auf Teilzahlung . An¬
zahlung bei Fahrrädern von 80 Hk.
an. Abzahlung7—10 Uk. monatlich ,
Bet Barzahlung liefern Fahrräder
schon v. sahlk. an. Fahn -adcubehBru .
Waffen sehr billig. Katalogkostenloa .
• Roland - Maachlnen • fiettUaehtft ---

>biKSM51

M^ BOUQÜET, (iFNF
1. Rue du Cammaroe, u *

Hebamme , dipiom .
Pensionäri . zu jed . Zeitp. Diskr .
Mäss. Preise. Klinik in Frankr .

welche sich im Irisieren ausbilde »«
sowie in allen Fächern, Schönheits¬
pflege , Maniküre , Haararbeiten
zu jeder Zeit Unterricht wünschen,
wollen gefl . Offerten an die Erp .der „Bad. Presse" unter Ätz.4925a senden .

Für Bauunternehmer !!
Hhpoth . bis 65 °)(, der Schätzung

k 40
850,0 E>er Schätzung

in Betragen von Mk. 100000 .—,
an werden gewährt und wolßbn sich
Interessenten unter Nr. D173S4
ichriftl-tm die Erpch.,Boch.Pr ."^ eU>
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Die Internat, hqgieneaurstevung in Dresden.

(Von unseren Berichterstattern .)
(UnLer. Nachdr. verb .)

Streifzüge eines Fachmannes.
HI Dresden , im Mai .

Die wissenschaftlichen Sammlungen .
Den Clou der wissenschaftlichen Sammlungen bilden hier Kwei-

fellos diejenigen Säle , die der Tropenhygiene gewidmet find. Seit¬
dem Deutsche in die Kolonien gezogen sind, haben sie nicht nur die Be¬
kanntschaft mit feindlichen Menschen, sondern auch mit einer ihnen
feindlichen Natur gemacht. Eine ganz neue Welt von Krankheiten ,
entstehend durch Mikroorganismen , Parasiten , giftige Tiere , trat
ihnen gegenüber. Alles , was bisher hierüber bekannt geworden ist , fin¬
den wir hier zusammen. Das Institut für Schifis - u. Tropenkrankheiten
in Hamburg hat das Meiste und Schönste beigesteuert. Photographien
demonstrieren die in Europa zum Teil sogar dem Namen nach un¬
bekannten Krankheiten : Beri -Beri mit ihren Lähmungen , hervorgeru¬
fen durch die Phosphorarmut des fein geschälten Reiskornes , die
Elephautiasts mit ihren ungeheuren Verdickungen der Gliedmaßen ,Kala azar , Tropenframboefie » die vielen Wurmkrankheiten . Mala¬
ria und ihre Bekämpfung durch Chinin ist ein großes Kapitel . Ein
anderes die Schlafkrankheit , die in Ostafrika wütet , und die Behand¬
lung der Erkrankten mit Atoxyl . Hier in der Tropenhygiene ist nochvieles dunkel und unsicher , aber daß sie eine Wissenschaft für sich dar -
ftellt, wird auch dem Laien , der diese prächtige Ausstellung durchwan¬dert . ohne weiteres einleuchten .

Hygiene der Arbeit .
Zn dem ausgiebigen Maße , in dem sich das Deutsche Reich seitvielen Jahren des Schutzes seiner Arbeiter vor den Schädigungen ge¬

werblicher Arbeit annimmt , ist auf dieser Ausstellung der Gewerbe-
Hygiene Rechnung getragen . Noch immer verfallen alljährlich viele
Hunderte tätiger Menschen infolge ihrer Beschäftigung dauerndem
Siechtum . Aber von Jahr zu Jahr werden exaktere Vorschriften ge¬geben, diese Schädigungen zu verhüten oder auf ein Mindestmaß zu
beschränken . Alle nachteiligen Folgen auszuschalten , wird freilich nie
getingen . Allein der Handarbeiter steht in dieser Beziehung keines¬
wegs schlechter als alle anderen Menschen. Ein jeder Beruf kann auf
irgend eine Weise den, der ihn ausübt , schädigen . Gewerbekrankheitenim weiteren Sinne gibt es nicht nur bei den Arbeitern , und es wäre ,so warnt mit Recht ein Plakat , nichts verfehlter als angesichts dieserTatsache andauernd von einer besonderen Gefährdung der handarbei¬tenden Bevölkerung zu reden . — Der größte Feind aller Gesundheit
ist der Staub . Er dringt durch die Atmungsorgane in die Lungenein und schlägt sich dort nieder , das Lungengewebe vernichtend . So
wird eine Bereitschaft für das Bestehen der Tuberkulose geschaffen .
Zahlreiche ' Wachsmodelle, die der bekannte Eewerbehygieniker Prof .
Sommerfeld in Berlin ausstellt , zeigen uns das Aussehen von der¬
artig durch besondere Staubsorten veränderte Lungen . Da ist die
Kohlen - und Bergmannslunge , die durch Einlagerung von Millionenvon Kohlenstäubchen eine ganz schwarze Färbung bekommen hat , dierotbraune des Erzarbeiters , die Kiesellunge , die blaue Lunge des
llltramarinarbeiters , und auch die Lunge des im Eoldbergwerk Ar¬beitenden fehlt nicht : auf Durchschnitten sieht man , wie das edleMetall dem Lungengewebe einen zarten goldgelben Glanz verleiht .— Auch die Hände des Arbeitenden zeigen oft die Spuren seinerTätigkeit . Künstlerisch vollendete Moulagen zeigen wieder die Wir¬
kung der Braunkohlenarbeit auf die Haut ; wie der Staub sich tief indie Haut eingräbt , ohne durch Waschen entfernt werden zu können.Oder die mit Schrunden bedeckte Hand des Tischlers , der mit dena¬turiertem Spiritus arbeitet . Auch förmlichen Krankheiten ist diesGlied ausgesetzt. Der Schlächter wie der Diener des Sektionssaales

haben oft mit tuberkulösem Material zu tun . So acquirieren sieals Gewerbekrankheit Hauttuberkulosen und Knötchen an Fingernund Händen . — Eine andere , einst gefürchtete, jetzt im Aussterben be¬
griffene Eewerbekrankheit , die chronische Phosphorvergiftung der
Zündholzarbeiter erscheint mit schönen Wachsnachbildungen von
Kieferzerstörungen (Nekrosen) , die bald glücklicherweise nur histori¬
schen Wert haben werden , in dieser Gruppe . — Wohl die heute am
meisten verbreitete Eewerbekrankheit ist die Bleivergiftung derMaler , Klempner und Rohrleger . Ihrer Diagnose und Verhütung istein breiter Raum gewährt . Der dunkle Bleisau « des Zahnfleisches,die Lähmungen der Extremitäten werden in Moulagen , Abformungenund Photographien demonstriert . Das Hygienische Institut zu Leip¬zig zeigt eine Bleistation zur Stellung » der Frühdiagnose der Blei¬
vergiftung aus dem Blute , die sachgemäße Behandlung und günstigeChancen für die Heilung ermöglicht.

Besonderer Wert ist in dieser Gruppe auch auf die Bekämpfungdes Milzbrandes gelegt . Der Milzbrand ist bekanntlich eine infek¬tiöse Erkrankung , die vorzugsweise Schlächter und solche Personen
betrifft , die mit den Häuten und Borsten milzbrandkranker Tiere zuhantieren haben . Die typische Krankheitserscheinung ist der Milz -
brandkarfunkel » der sich durch seine Neigung zum brandigen Zerfall
auszeichnet. Von seinem zerstörenden Wirke.n geben auch hier die
neuerdings so gern zur Demonstration benutzten Moulagen ein ge¬treues Abbild . Auch die Träger der Krankheitsstoffe ,aus dom astatischen Rußland stammende Häute und chinesischeBorsten , die nur in vorgeschriebenen Packungen zugelassen werden ,sind in dieser Kollektion vertreten . Vervollständigt wird die Uebersicht
durch Tabellen des Stadtkrankenhauses Offeubach a. M ., das beson¬ders häufig in die Lage kommt, den Milzbrand zu studieren . Es hatin fünf Jahren (von 1906—1910 ) 77 Milzbrandkranke beherbergt und
durch sachgemäße Behandlung bis auf fünf Fälle , die sehr spät ins
Krankenhaus kamen, alle am Leben erhalten können. Es scheint also
auch hier , als ob es durch Verschärfung der Vorsichtsmaßregeln und
frühzeitige Behandlung gelingen würde , die Milzbrandgefahr immer
mehr einzudämmen . Ein voller Erfolg »nd eine völlige Assanierungder Gewerbe wird — diese alte Erfahrung wird aufs neue von der
Dresdener Hygiene -Ausstellung bestätigt — aber nur dann eintreten ,wenn Aufsichtsbehörden, Unternehmer und Arbeiter zusammenarbei -
ten . Noch fehlt es häufig bei letzteren an einer genügenden Kennt¬
nis und Schätzung der Sachlage . Hier muß noch eine eindringliche
Belehrung einsetzen . Dr . med. T .

Kleine Zeitung.
X Trauring oder Treuring ? Es kann nichts erfroulicheres gebenals den Fortschritt . Und nichts schöneres als den Fortschritt der In¬

dustrie, dieser Säulen des Staats . Nirgends aber geht man mit solchen
Siebenmeilenstiefeln vorwärts als in der Fabrikation jenes kleinen
goldenen Ringleins , der Rosenfessel der Liebenden mit staatlichem
Stempel . Um die (natürlich nur theoretisch«) Gefahr des Springens
zu verhüten , erfand man di« Lotfugenlosigteit , um auch Minderbemit¬
telten die Anschaffung denkbar zu erleichtern , gab 's Teilzahlung ,
Kredite , oft länger — doch ich schweige schon. Jetzt aber , ich lasse be¬
scheiden den Erfinder reden, „kehrt man , anstelle des glatten , nichts¬
sagenden Reifens , geboren aus der flachen Biedermeierzeit , zu ästhe¬
tisch wirkenden Schmuckstücken zurück" und ziert , angeregt durch den
mittelalterlichen Treuring , das glatte flache Ding mit „Schnörkeln,
Buckeln , verschlungenen Händen , schnäbelnden Täubchen oder Sym¬
bolen christlicher Tugend "

. Wenn dich also , treuer Gatte , die Buckeln
und schnäbelnden Tauben in der Westentasche drücken , so weist du , daß
du's dem Mittelaller zu danken hast und feinen Erweckern. Doch mehr
noch : Bisher tat 's der karge, eingravierte Name auf dem Ring ; um
diese flache Trivialität gehörig zu übertrumpfen , trägt man künftig
auf obbemeldeten Zieiarten Weihsprüche, etwa : „Du bist mein , ich
bin Dein "

, oder aber , wenn er akademische Bildung und neuhoch¬
deutsches Seminar beweisen will : „Du bist min , ich bin Din . Also

nach Wahl : „Mit Willen Dein Eigen "
, oder : „Mit Wyllen Dy,Eygen ! " Du seuifzest , du schlechteres Ich , und grollst den Zeiten mstdem y, doch hör '

zu Ende und du wirst in der Dunkelheit ein Licht
sehen . Ein Licht in feistem Fettdruck : „Getragene Dinge werden unu
gearbeitet und läßt sich diese Arbeit bei Ringen jeden Goldgehalts
ausführen . „Das heiße ich eine würdige Vermählung alten und mo,deinen Geistes ! Man laßt sich scheiden und den Trau - pardon Treu¬
ring „umarbeiten "

, etwa von „In mir ist Trewe " zu „Ich will michDir verloben in Ewigkeit "
, was eine angemessene Steigerung wäre.Diese Wohltat kommt aber ausnahmslos allen Volksklassen zugute,die Scheidung bleibt nicht das Vorrecht der Vornehmen . Selbst acht -

'
tarätige auf Abzahlung gekaufte Liebe wird umgearbeitet und nun ^nun mutz nur noch unsere mittelalterliche Justiz sich an ein elektrisches
Tempo gewöhnen und — der bereitwillige Juwelier wird viel , sehrviel Geld verdienen . Ich schlage aber vor , doch lieber beim Trauring
zu bleiben — er klingt unverbindlicher als Treu -Ring .* Ein « Königin mit schwarzen Fingern . Ueber die Königi,Helena von Italien kursiert neuerdings eine bezeichnende kleine Aneh
dote. Die Königin empfing kürzlich mit gewohnter Liebenswürdig ,keit eine piemontesische Contessa aus altem militärischen Adels¬
geschlecht. Die Gräfin gab sich jedoch merkwürdig kühl und fixiert«in wenig höflicher Weise fortwährend die Hände der Königin , dere»äußerste Fingerspitzen in seltsam-verdächtiger rötlich-schwarzer Färbungerglänzten , sodaß es etwa schien, als ob Ihre Majestät beim Schrei¬ben die Finger statt der Feder ins Tintenfaß getaucht hätte . Schließ,
lich mußte der Königin Helena das Benehmen der Contessa natürlichauffallen , und lächelnd meinte sie : „Echauffieren Sie sich nicht,Gräfin , die Spuren , die sie sehen , rühren von Chemikalien her, di«im beim Entwickeln von Photographien gebrauchte, und alle,
Waschen hilft vorläufig nichts .

" Worauf die Gräfin di« soeben er¬
haltene Lektion natürlich tief verwirrt einsteckte .

es * Für Weintrinfeer
nr lisdrang 4» Bebensafte » '.
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nentralisirt die
Säue des Weises

angeaeiua prickelnder
fiesetaaack . Kon Färben

den Weises. 4298»
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itiseptisch-Sehr angenehmer, erfrischender

and
Mundwasser

bestesHähraKräftigu.
fiiSrlrA W kür Säuglinge vom 4. Monat ab und kleinere Kinder0MU AV A Erleichtert das Zahnen , stärkt die Knochen . Macht dieMilch verdaulich . Dose Mk . 1 .60 . 10519a
Stärk A 11 kür Erwachsene , Jugendliche und Schulkinder . 2ur» mm *» w » i Hebung und Ergänzung dej- Ernährung bei Schwäche ,Mattigkeit, Erschöpfung bei geistiger und körperlicher Ueberanstrengung•eim Stillen etc. Dose Mk. 1 .80 . Billig, wohlschmeckend , appetitanregendmd leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratisprobenh der Drog. Guntz , Drog . Jakob , Reformhaus Neubert , Kaiserstr . 40
Drog . Denn Nfg . , Hof-Drog. Rotb , Drog . Salzer , Drog . Tscher -

<in .a , Intemat.-Apoth . Waagen , Drog . Walz . Mttblburg : Strauß,-reg Strauß . Darlaeli ; Adler-Drog. Peter . Engros : Leop . Fiebig. Karlsruhe .
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Anker-Werke A: C . Djpipfp,
vorm. Hengstenberg & Co .
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Fahrräder

Nähmaschinen
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8474a

[»Wo nicht vertreten , Vertreter gesucht j

HtmM vob MenseW CMermltililg
O- erkirch i . Bade «, Weinbau u. Weinkellerei

empfiehlt : Badische Weih « «nd Rotweine , Spez . : Remchtäler undDnrbacher Qualitiitsweine, echte , garantiert naturreine Bordeauxund Tiroler Weine . — Preisliste gratis und franko . 3496a

A.-6. Rbela . Pta&ofortefatiriken vorn) . 0. Mand
fabrizieren

Marke Knauss
nuüksrtrofiene Pianos ia Preise von Hk. 600—700

Marke Mand
- ■. ■ ■■ir - ' Flügel and Pianos L Hanges . —— ■-■■■

Vertreter filr Karlsruhe : 1352*

H Maimon Gros»hee»*gl. Hofl.
• “ ■ J FriediHohsplatz 5 .

Smmmmmmmmmmmmmmm — mm— mrn /

Verschiedene

Heineus
MexlrM
plochinger

%mmm
Etters

FruchtW

HaiiStrM

X & ro. b H - _

MMMM »

Thüringer Wurp- und
Fleifchware«.

Nur feinste und schmackhafte
Spezialartikel unter vollerGarant :«
der Echtheit. Sie beziehen dieselben
sehr vorteilhaft am besten dir . d.

Gustav Feistkorn , Fleisch-
warenfabrik , Buttstädt , Thüring .t egr. 1850 . Probepostpakete nach

Unfch sortiert 8—12 M . p . Rachn.
Preisliste umf. u. portotr . 2330a

dMÄNk Vkk5ic«kkufi6 ae 6 kN MükliclM
Übernimmt dl« vofelftndiaeAusrottung *
von Ungeziefer jeder Art ,wie : Wanzen «Käfer, Ratten,Mau5e .MoHen«Ameisen
etc .unter weitgehendster reeler Garantie
Strengste DisKrelion Billigste FVeise
Verkaufvon Mitteln nrDesiofettion̂ Ongeäê ^

AnTOn SPRIMGER KARLSRUHE MARKGRAFEN STR. 52 TELEF . 2540, .

URBINEN
für alle Gefälle und Wassermengen :: Grösste Leistungsfähigkeit

360a.19.10
Escher Wyss & Cie., Ravensburg [Württbg ).

In den Fabriken der Firma in Zürich und Ravensburg bis jetzt 4670 Turbinen mit zusammen 1650000 PS
ausgeführt , mehr als irgend eine andere Tnrbinenbaufirma , für Gefälle von 0,6 m bis 9o0 m
• * * - <« » * * «. - « «. w . . iste {g ^ a, ^ aLsji !m £

» ,, « tn Ravensburg (Wttbg.) 1857 . | Freiburg i. B ., Lchwimmbadstr. 42.

ilhllis und
IIIOIIIJ

jutomatHeiBwasserapparate '
oh.lftiillanlii>utRensdieid

Grösste und bedeutendste Spezial - Fabrik für Gas*
Badeöfen . — Verkauf nur durch die Installatlone-
geschäfte — Kataloge kostenlos und portofrei.

Tapeten !
Naturell-Tapeten von 10 Pfg. anGold-Tapeten » Sv „ „in den schönsten und neuesten
Mustern . 1294a

Man verlange kostenfrei Muster¬
buch Nr . 340 .
Gebrüder Zleg1er,üiiiui «ta .

SeroelatuMsl!
Salami , Schinkenw., rot , vollfleisch .,farbehaltend , fest. Garantiert gut.Pfund 1 .15 Mk . Nachnahme. Auf
Wunsch Probe gratis . 1824a.27.27

Gttldenzoph , Wurstfabrik .' rfttfrimtL

&

Sä

LchmckMePikflkilk
in « tfat, « .« . « tahl , Ttesel -alektro - u . Nickel-Btahl ,
«. preßt . faeO« ,esch « t . »«t . fix « ud fertig bearbeitet ,liefern in «rftttasfiger Qual . u. Ausführ , sehr preiSmert

Eiseii- u.Aahlwekkc Haslach,Baden
Leistungsfähigste Werke »nd

vorteilhafteste Bezugsquelle TüddeutschlaudS.
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SPRACHEN
PRIVAT u . KLASSEN. Prospekt u . Probestunde gratis .
BERLITZ SCHOOL “ “» JKSFJ2

Aufforderung ;ur Gewinnungvon
Schwestern für Privatpflege .Einem dringenden und immer mehr anwachsenden Bedürfnis ent .

sprechend , bat sich der Badische Frauenverein entschlossen , für Privat -pflegen in Familien eine grössere Anzahl von Krankenschwestern vor.bilden zu lassen . Mädchen, die vor der Wahl eines Berufes stehen undbesondere Neigung und Befähigung für Krankenpflege haben, könnensich sederzeit zu den theoretischen und praktischen Schülerinnenkursenanmelden .
Hauptbedingung ist der Eintritt in die Schwesterschaft des Badi¬schen Frauenvereins . der auch die Ausbildung kostenlos übernimmt .Es ist Gelegenheit zu ernster und tüchtiger Ausbildung gegeben, diediese Schwestern befähigt , nicht nur in Krankenanstalten , sondern auchselbständige Pflegen in Familien zu übernehmen .Mädchen, die weniger Befähigung für Krankenpflege haben , abergerne im Haushalt arbeiten , können nach dem theoretischen Unterrichtund abgelegter Prüfung anstatt in der eigentlichen Krankenpflegeweiter ausgebildet zu werden , ihre Hauptausbildung auf hauswirt -

schafUichen Gebieten erhalten und später als HaushaltungsschwesterndeS Badischen FrauenvereinS einen schönen und befriedigenden Beruffinden.

vatpflegeschwestern berücksichtigt werden können.Die gedruckten Bedingungen zum Eintritt in die Schwesternschaftund speziell für Schwestern der Privatpflege und Haushaltungs¬schwestern sind erhältich auf dem Bureau , Gartenstrasse 49 . Zu münd¬licher und schriftlicher Auskunft ist gerne breit Frau Anna Lauter ,Präsidentin , und Frau Oberin Wolff, Ludwig -Wilhelm -Kranken-heim hier 8080Karlsruhe , im Mai 1911 .Der Vorstand der Abteilung HI des Badischen Frauenvereins .

onserven
Bon jetzt bis Pfingsten

>01
,01

auf unsere Listenpreise .

Gemüse 2 Pfd .r
Dose

0

1 Pfd .-
Dose

unter anderen :
Schnittbohnen . . . .
Ia . jnnge Schnittbohnen
la . junge Brechbohnen
Gemüse-Erbsen . . .
Junge Erbsen . . .

„ „ mittelfein
Karotten , geschnitten
Tomaten -Pnree . .
Schnitt- und Stangenspargel
Fruchte

unter anderen :
Mirabellen . . . .
Pslanme «, Vs Frucht .

„ ganze Frucht
Melange .
Erdbeeren .
Preiselbeeren . . .
Apfelmus .

ans obige Preise 743s

2 Pfd .-
Dose

1 Psd .-
Dose

.0 , 0 !

«
So lange Vorrat . So lange Vorrat .

Alles andere laut Spezial - Preisliste, die Sie
bitte in unseren Filialen verlangen wollen.

j 9 - n \ . b . .l ch bekannten VerKatff *^ , ,

iAniwerpenj
nach

'und

Auskunft tttheilnn
Rieb . Graabener,

in Karlsruhe ,
Kaiaer*tr. 189*. Sing. Waldstr.

Tanzlehr -Jnstitnt
• (Saal im Hause) m*>*
II . Vollrath
235 Kaiserstrasse 235 .

(Einzelunterricht jederzeit .)

Zuschneide- und Rähkurse
beginnen jeden
Monat am 1 . u .16. (« chülerinn.
arbeiten für sich)
Johanna Weber,Privat -Zu-
schneidesckule ,

Herrenstraße33 .
(Beste Referenz .)
(Daselbstwerden
elegante u. ein-

- - fache Kostümeu.Jacketts zur raoeirvsen Anfertigungangenommen .) 6431 .4,3

^ tscliuks ^liefert
sjr GÜST. HERDLB 1

Stempel-Fabrik ■$
'

Tel . 2439 . — Wiederverkäufe gesucht

im

/

eins veuß -Mv use ," ~ ~ ~
) fä07

ein neueso/iieic ..durch i/Arben mit*
ußm .unsschen .äaa»
/ Äusmfc ^ ben Hüll
Zu ksvea tn Ih 'orfnhftnd *
luuff ^n und Apotheken .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -u . Frauenkleider , Stiefel , Uhren ,Gold , Silber u. Brillanten , Mili¬tär -Uniformen , gebrauchte Bet¬ten , ganzeHaushaltungen , sowieeinzelne Möbelstücke und zahlehierfür , weil das grösste Geschäft ,mehr wie jede Konkurrenz . Gefi .Offerten erbittet 964
An - u. Verkaussgeschäst
Tel . 2015 » Markgrafenstr . 22 .

Mtengiiter
zur Größe von 20—60 ha undResthof von 285 ha verkauft dieSchleswig - Holsteinische Sied -

lnngSgenoffenschaft in Kiel ,«n,a Haus der Landwirte . 2 .2
In Schluchsee

ist durch den Unterzeichneten einn ‘ *» *
y

in herrlicher Lage u . mit schönemAusblick auf die See um den Preisvon Mk. 24000 .— zu verlausen .Ringsum sind prachtvolleTannen -wvldungen u . Spazierwege u. istGelegenheit zum Jagen , Fischenund Rudern gegeben .Das Haus würde sich z . Sommer¬
aufenthalt oder zu einer Pensionvorzüglich eignen . 4859a.3.3€. Wasmer, Rechtsagent,Murg a. Rh .

Geschäftshaus-
Verkauf.

In frequentester Lage der Süd -Weitstadt ist ein hochrentables Ge¬schäftshaus der Lebensmittel -Branche mit sehr gut gehendemLaden zu verkaufen. Käufer sitztmit Laden und einer Wohnung frei .Anzahlung 8—10000 Mk. Offert .• unter 7093 an die Expedition der» . Bad . Bresse " 6.3

Heinrich Mannheim
Grösste Lokomobil -Fabrik des Kontinents

empfiehlt für

Elektrizitätswerke,
industrielle und gewerbliche Betriebe

Patent -

mit Ventil - Steuerung
(System Lentz)

eveat mit direkt gekuppelter Dynamo, inGroben Ws zu 1000 Fferdsst , pro Einheit
■ mm

Geringster Raumbedarf
Geringste Anlagekosten

Grösste Betriebs - Sicherheit
Vollkommenste Unabhingigkelt u.

Selbstverwaltung im eigenen Besitz
Jederzeit leichte Betriebs -Erweiterung

Daher billigster und rentabelster Betrieb,
aaaa

Kataloge, Kostenanschlag *etc. kostanlot. Expertnachallen Weltteile«.

Pfingstfest in Schwetzingen .
Am Sonntag , den 4. und Montag , den 8 . Juni 1011, wirdhier das Pstngstfest , am letzteren Tage daS sogenannte

Sfofenfeff
in herkömmlicher Weise abgehalten . Die Plätze rA« tue Verkaufs - u.Schaubuden , welche Geschäfte jedoch nur Pfingstmontag Und Dienstagbetrieben werden dürfen , werben am Dienstag , den 80 . Mai 1811,vormittags 1v Uhr » auf den Schlossplanken hier versteigert.Schwetzingen, den 16 . Mai 1911 . 4874a.2.20 Bürgermeisteramt .

Hartmann . Fred.

Versteigerung .
Werde it. lMMskhajtl. Gerate.

Dienstag , den 30. Mai , vormittags 10 Uhr, versteigere ich imAuftrag des Herrn H. Schmutz, Gutspächter hier , Hardtstrasse 39»wcgtn Wegzug daselbst, öffentlich gegen bar Nachstehendes :
. 2 Zug -Pferde , 2 doppelt ausgerüstete Wagen (Heu- und Kasten-. wagen ) , 1 Blechgüllenfaß mit Wagen , 1 Grasmähmaschine , 1 Heu¬rechen , 1 Dreischarpflug , 2 eiserne Einscharpflüge, 1 Hack - undHäufelpflug , Rohrzinken und dreiteilige Eggen, 1 Wiesenegge , 1neue und 1 ältere Rübenmühle , 1 Patenthaspelwinde , 1 kompl.Melkereieinrichtung : 1 Bassin , 200 Ltr . haltend , mit Eiskühler,Milchkannen , Meß - und Melkeimer , 1 transport . Waschkessel(Kupfer ) , 1 Güllepumpe , 1 Partie Säcke , Streustrohschneider,Schrägen , 1 Wage , 1 Dungkarren , 1 kl . Handwagen, ca. 4—5000Garbxnbänder , 100 Heuböcke (Kleereute ) , Pferd - und Ochsen¬geschirre, Hand - und Feldgeschirr , Futter - und Malzstanden,Bütten , Eimer , Gabeln , Schaufeln , Viehketten und sonst nochVerschiedenes, sowie einen Schopf mit Speicher zum Abbruch .Liebhaber hierzu ladet sreundlichst ein

Leop . Gräber , Auktionator, Karlsruhe .7361 .3.8 Telephon 2281 .
NB . Die Pferde kommen zuerst zum Ausgebot.

Zwangsversteigerung
eines Vadanwefens .

Am Mittwoch , den 31 . Mai 1911, vormittags 9 Uhr , wird durchdas Erotzh. Notariat Oppenau auf dem Rathause in Peterstal das^ Bad Freyersbach "»t
in Peterstal (Renchtal , Lad . Schwarzwald )

versteigert
werden . Größe 58 ha Hofreite , Garten , schöne Anlagen , Wald , Meseund Ackerland; großes neues Hotel mit etwa 100 eingerichtetenFremdenzimmern , Wirtschaft , Speise - und Eesellschaftssälen usw . ;mehrere natürliche Kohlensäure - und Radiumhaltige Quellen ; Bäder ;großer Versand des bekannten Freyersbacher Sprudelwassers .Nähere Auskunft erteilt jederzeit gerne Adolf Wilderer , Konkurs¬verwalter in Oppenau (Renchtal ) . 4314a

HeiWMrsieigerilliz.
Dienstag , den 30. Mai d. 3 -,
wird im Gr . Fasanengarten der
Ertrag an Heugras von 40 MorgenWiesen einer öffentlich. Steigerung
ausgesetzt. 8129.2.2

Zusammenkunft früh 8 Uhr am
Schlösschen im Fasanengartrn .

Karlsruhe , den 22. Mai 1911 .
Gr. Fasanerie -Verwaltung .

Verkauf von
Altmaterialien .

Wir haben öffentlich zu ver¬kaufen:
A . BrtriebSmateriolien :

Putzlumpen , Dienstkleider ,Stiefel , Wagendeckenstücke ,Glasscherben, Gummiwaren .
Kokosseile . Leere Fässer .2 Rechenmaschinen.
1 Wirtschaftsbuffet , eichen, mit
grossen Glaskästen u . Spiegeln .L . Mctallwarcn :
Feuerbüchskupfer, Kupfercch-
falle als Bolzen , Platten ,Draht , Späne .Rot- u. Gelbguss, Komposition ,Blei usw .

L. Oberbaumaterialirn « . sonstigeEisen- und Stahlwaren :
Schienen, Schwellen , Klein -
eisenzeua, Auslenkungen , Zen¬
tralweichenteile , Achsen , Rad¬
reifen , Siedröhren , Bleche,Draht , Bremsklötze, Roststäbe,Eisen- , Stahl , und Gusseisen-absälle usw.

O . Drehscheiben , Schiebebühne« u.
Brückenkonstruktionen.

Angebote sind schriftlich, ver¬
schlossen und mit der Aufschrift
»Verkauf von Altmaterial am 13.Juni 1911" versehen, spätestensDienstag , den 13 . Juni 1911,nachmittags 2 Uhr,bei uns einzureichcn. 7818

Zuschlagsfrist 3 Wochen.Karlsruhe , den 15. Mai 1911 .Gr . Verwaltung der Eisenbahn¬
magazine .

rmmi ii tinnimu » !
| fderKgL5Ächs. u.KgLRumän. Hofliefl

MEY<§:EDLICH . LE tPZ ! G -PLAGW (TZ

Prütlisb , iligiflt, m Ltlnei- wätcbi tun zi ubmiiiüiLJedes Wäschestück träft obige Handelsmarke .
Vorrätig iß Karlsruhe bei : C. W . Keller , Ludwigsplatz , 1. Dutlenhöfer,Kaiserstr . 68, Filiale Lessingstr . 6, Heinr. lisch , Kronenstr ., K.Wiih . Hofmann, Kaiserstraße 69 , Karl Aug. Tensi Ww ., Adlerstrasse,Ecke Kaiserstr ., Ludw . Michel, Papierhandlg ., Amalienstr , 45, Leon .Schumann Nacht ., B. Maß9bacher , Ecke der Waldhorn - u . Durlachersti .,Herrn. Rinkler , Schützenstr . 38a , Josepha Maisch. A .’.Ierstrasse 32,Emil Ganss , Karlstr . 76 , Joh. Stelz , Waldstr . 42, Adolf Schwindke,Gartenstr . 13 , B . Albert Tensi , Ecke Markgrafen - und Kreuzstr . 20,sowie in allen durch Plakate kenntlich gemachten Verkaufsstellen .

Kan bitte sieb vor Nachahmungen , welche mit Ahn .lieben Etiketten , ln Khnlichen Verpackungen and
grösstenteils nach unter denselben Benennungen an ge¬boten werden , and fordere beim Kauf ausdrücklich

echte Wasche von Mey & Edlich .

Uutzholr -

Uersteigernng.
Großh. Bad. Forstamt Wolfachversteigert mit üblicher Borgfristam Donnerstag , den 1. Inn , d. I .vormittags All Uhr, im Rat -

hauSfaale zu RiPPoldSau, aus den
Domänenwaldunaen bei RiPPoldS¬au 7204 Nadelholzstämme und
Abschnitte mit zusammen 4672
Fstm. in 68 Losen, darunter 159
Stück Sägforlen . ForstwartSchmid in Rippoldsau zeigt die
Lose auf Verlangen vor ; Losver¬
zeichnis und Auszug aus den Ver¬
laufsbedingungen vom Forstamt
erhältlich. 4689a

< > kthdu ersfkl. SolMarla -FahrrSdan11 M» -n tuf Wunsch 1
<

' ^ zah,u"B * '
' ' Äbzkm! !

M Clwrtottmaarf Nw»S 7 ' '
ks

in einem Vorort von- lannheim alSbald zu verpachte » .Metzger bevorzugt, da Einrichtungmst Laden vorhanden .Zu erfragen unter Nr . 4898a inder Cxped . oer „Bad . Presse " . 2.2
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| Empfehlenswerte Bäder * Sommerfrischen • Heilanstalten ♦ Hötels » Casthöfe « Pensionate . j

Königliches Nordseebad .
Grösstes deutsches Nordseebed . Kurzeit vom

1. Juni bis 10. Oktober . — 1911 Besucherzahl : 42600 .
Führer pp . kostenlos durch Gemeinde -Verwaltung , Badeverwaltung

sowie sämtl . Geschäftstellen der Annoncen - Expedition Nassenstein & Vogler A.G .

Heilquellen in glücklichster Zusammensetzung von
Bittersalz , Glaubersalz und Kochsalz , daher

hervorragende Heilerfolge bei :
Stoffwechselkrankheiten , Magen- u.
Darmkatarrh , Gallenstein , Zucker¬
krankheit, Fettsucht , Gicht , Leber¬
leiden und Frauenkrankheiten.

Moderne Kur - und Badeem -
richtungeu , kurgemäße Küche ,
Arzt i .Hause .Jagd ,Rudersport ,
Fischerei , Tennis , Autogarage .

t*e 0 ^ VY»®'?
4
'

10& Versand des Mineralwassersder bekannten Karlsquelle ,Versand von Pastillen u . Salz
aus den Heilquellen zu Kauskuren an
Apotheken , Mineralwasserhandlungen ,Drogenhandlungen , Krankenhäuser usw .

Prospekte und Ausküntte bereitwilligst durch die Kur¬
verwaltung . Station der Bahnlinie Würzburg -Lauda -
Crailsheim -Ulm , ebenso derLinie überOsterburken -Laud a

MkrmffiT , S--L7» CMHims inr Kme
zwischen Hornberg und Triberg gelegen .

Ruhiger Landaufenthalt . Pension nach Uebereinkunft .
Es empfiehlt sich (4706a.10 .2s_ G . I -iilifer .

(Bad . Schwarzwald )
Inmitten herrlichst. Tannenwaldungen
gegen, d. Bahnstat. Kimach-Villingen.

Sehr gutes bürgerl . Haus , vorzügl . Verpfl., ff . Bier, reine Weine . Angen .
Familienaufenth . Pensionspr. v. 5 Ji aufw. Prosp. d . Fr . Erath ,
4765a früh r Hotel Gretel, Baden-Baden.

Villingen
Kurhotel Kirneck.

Park - Hotel Villingen
4213a an der Schwarzwaldbahn , 720 Meter ü. M.
iKfllflrtAftf Herrliche Lage , prächtiger , eigener Waldpark . Jeder
VvItlUWil . Komfort . Vorzügl . Klicke. Mäßige Preise . Prosp . gratis .

oel Villingen , an der hoehremanti-
schen Schwarzwaldbahn, Laftkur-
Hetel I. Rg. 600 m Ober dem Meere.

MKallem Komfort. Herrlichste LegeIm ebenen Tannen«
iiechwald, ruhig, geschätzt u. staubfrei. Ueberaus belebter
kt. denkbar schönster Aufenthalt Solblder , Gang«, Equi¬
pagen. Forellenfischerei,Tennisplatz. Elektr. Lieht Miasige
Preise. Speziell Ermlssigung im Mel, Juni und September.
AU Uebergmgsstation sehr empfohlen, ebenso zur Nach-
kor. Saison Maf bis Oktober. — Prospekte bereitwilligst. (

_ A . Kmaat . Besitzer .

Niedereschach v. Wimng -n.
Prächtiger Landaufenthalt , Sommerfrische

z. Klosterhof.
Rings umgeben von Tannenwald , nt herrlicher , ruhiger Mage, etne
Stunde vom Kurort Königsfeld . Prächtiger Aufenthalt für Ruhe - und
Erholungsbedürftige , ganz besonders für Familien mit Kindern . Schöne

Zimmer . Gute Küche . Pensionspreis mit Mittagskasfee 4 Mk .
46418.3 .2 Bes. A. Flamm , z . Klosterhof. Telephon Nr . 4.

Vogelsang
% StHingen

hübscher Ausflugsort
grosse Terasse — Garten¬

wirtschaft — Saal .

Titl. Vereinen und Tanz¬
ausflugs - Gesellschaften,

bestens empfohlen .

GERTELBACH
hänsle Lage im ]

Schwan wald .
_ pntbelteVerpfleg.I
Penfioo4 .60an,Mjttag - |
illenvon 1 .60 an. Lok . |

für GefeHfchaften.
E .Trefzger,P.BühlerL |

HOTEL-PENSION

Alpen¬
luftkurort. Schwefelbad . Pens . 4 ^ .
Prosp . fr . durch Kurverwaltung
Enäts , Post Prutz, Tirol . 4531a*

Schöllbronn Albtalstation .
Gasthaus und Pension „Sonne“.

IVeuer Saal 4287a.io.7
für Ausflüge von titl . Vereinen , Gesellschaften, Schulen . Schönster Aus¬
flugspunkt ins nahe Gebirge . Größten , schönste Lokalitäten bei Vorzug !.
Speisen u . Getränken zu mäßigen Preisen . Post u . Telephon îm Hause.

Um geneigten Zuspruch bittet der Eigentümer E "31. WIpfler .

Hotel - Restaurant Augusiabad
Baden - Baden-

Sophien -Allee 38 Telephon Nr . 871
in nächster Nähe der Kur - u . Badeanstalten . Gut bürgerliches Haus .
Elektr . Licht . Zimmer mit Frühstück von Mk . 2 .60, Pension von Mk .
6.— an . Gute Restauration zu mäßigen Preisen . Prospekte gerne. . . . .. . A. I )an.
zu Diensten . (4112a) Bes. legier .

kt *Badens
Badeip'iiofej
J ' ViMoria

suisos gmda .
Im Zentram dar Stadl
Lift. — Elektrisch«
Licht Zentralheizung.

Sehr massige Preis«,
. Neu — gefühlt
fei KL Löbb « .

B.-Baden . Konditorei u. Caf6 Flößer
Gernsbacherstr . 18, Telephon 594 empfiehlt sich für Ausflügler .

Beste Bedienung . Bill . Preise . Fremdenz . im Hse . 4692a*

O& sffztsecftsvelt Station Bühl , in schön gelegenem Landhaus , am
Fuße der Burg Windeck / 6 Minuten vom Wald,

finden Sommergäste gute Aufnahme . Preis Mk . 3.— und höher.
4543a.6 .4 _ Elisabeth Jftgel Wwc .
Kirschbaumwasen , stat i^ sS acl1

Gasthof u. Pension z. Waldeck.
Post und Telephon im Hause. Mittagtisch von JC 1 .20 bis 2 .50 . Forellen
zu jeder Tageszeit . Neu erbaut, mit schönen Fremdenzimmern und guten
Betten . Vorzügliche Pension zu maß. Preis. Touristen best . empfohL
Eigene Forellenfischerei . Eigentümer Will ». Bäuerle .

Adlerbad —Tannenhos
Griesbach s -Z- . ALL
Stahl -, Fichtennadel - u . Solbäder im Hause . Eigene Molkerei . Bade¬
arzt . Gute Pension von 5.— Mk. an . Saison 1 . Mai —1 . Oktober.
Prospekte gratis . Telephon 1 ._ (4108a* )_ Franz \ ock .

dad . Schwarzw .,
: : 900 m ü. M . ::

(seit 1908 neuer Besitzer ). Vollständ. neu
eingerichtet. Bäder , Garten , Equipagen ,

bestens empfohlen. Diners ä part. Pension
von 271. 4 .50 an . Mittelpunkt f . d . schönsten Ausflüge , wie Feldberg ,
Hochfirst , Titisee , Höllental rc . Wintersportplatz . Auto -Garage . Tele¬
phon Neustadt (60 ). Prosp . gratis . — On parle frangais . — Engl , spoken .
4629a.5.2 _ Bes. Herrn . Riesterer .

Hinterzarten ,
Dahnhos -Kolel
Touristen und Pensionären

Sanatorium Oberweiler ^
bei Badenweller , Baden . 3053a

beicnnungenRranRe
Bevorzugte Lage , anerkannt günstiges Klima , massige Preise .

Prospekte durch den Besitzer Dr . Vogel .

Rändern, bad . Oberland , milde , sonnige Lage, geschützt vor
rauben Nord- und Ostwinden , bestgeeigneter Platz
für Rentner , pens. Beamte rc . ; schönes Bau¬
gelände für Villen und Einfamilienhäuser mit

prächtiger Ausstcht auf die umliegenden Berge .
Industriellen weitgehendstes Entgegenkommen von seiten der

Stadt bei Neuanlagen . 4480a*
Elektr . Energie , reines Hochquellwaster und alle modernen Ein¬

richtungen am Platz . — Nähere Auskunft gratis und franko.
Verkehrsverein Kandern .

ü . r? Me
"
ere. FUrtWNNgeN , SttttWtt kt

I 1!, Stunde von den berühmten Wasserfällen bei Triberg entfernt .

Hotel Aicchaber . i Odilen Hotel Tonne
gegenüber dem Ratbause .

Bitte nicht zu verwechseln mit
dem Gasthause z. „ goldenen Ochsen".
Besitzerin : Eduard Grieshaber Ww .

tOto
in Mitte der Stadt ,

verbunden mit »prächtigem
Münchner Bier -Restaurant ".

Besitzer : Deklhold TH0M «

illudnu
j im bad . Odenwald .

Waidreiche Gegend, angen . Sommer-
Aufenthalt Anerkannt vorzügli he
Verpflegung . Pensionspreis Mk . 3.50.

Besitzer
Edm. Hofmann ,Hotel Engel

MO M. I » d. M. 20 Min. v d. Bahnstat Hubacke *
und li/g Std. von den berühmten Waßer-

tällen d. Allerheiligen entfernt , bietet
Bad Salzbachmit seinen aftbcrlhmt

Blaabarsatztherman u. seinen
vortrefflich. Badeeinrich¬

tungen, Trinkhalle ,
komfortablen

Wohn-

Gesell-
schaftsräu -
men ; inmitten
herrlichster Buchen-
und Tannenwaldungen .
Leidenden u. Erhoiangsbedlrft
angenehmsten Aufenthalt Mäßige
Pensionspreise bei ausgezeichneter Ver¬
pflegung. Badearzt Herr Or. Kaenzie i. Oberkircn.
nospekte u. Näheres durch den Besitzer * L BOrstg.

und

00
03

Pfingst - Aerien !
Rappenau Bad-Kolel zur -^Saline^^
Solbad , herrliche Umgebung, prächtige Hochwaldungen, gute Per

pflegung, Mäßige Preise .
Telephon Nr . «.

♦
. . . Ver-
4445a.3.2

E . Eglz ,̂ Inhaber .

R
Solbad kanOhans ReiCliaPOf

appenao
Hübsche Fremdenzimmer — gute
Verpflegung . — Mäßige Preise . Prosp.
und nähere Auskunft durch den
Besitzer . 3728a.6 .4

II . Reicbardt .

Mathildenbad , 26°
|0 Sole,

Wimpfen
(das beit Rotenburg ) liegt malerisch, staubfrei ob dem Neckar .

Penston von 4 Mk . an . 4181a

8olllAll «IsystfCl ( l am Neckar.
Bad -Hotel . Famillenpension .

Stärkste Sole . Prachtvolle Aussicht ins Neckartal. Großer park¬
artiger Garten am Hause. Laub- u . Tannenwald . Beste Verpflegung ,
auf Wunsch auch diät . Küche . Auto-Garage . Prospekte gratis durch
4226a_ A. Bränninger Wwe. Telephon Nr . 3.

KONSTANZ a. Bodensee u . Rhein
Hntßl Termin « « vorm. Schoenebeck

IBllUlüUa . . gegenüber dem Bahnhof --
Gänzlich renoviert — Prima Kfiche —- Feines Cafe -Restaurant .

Spezialität : Naturreine ofieae See - und Landweine .
Täglich irische Bodenseeiische . Neuer Besitzer .

(am Bodensee ).
Die Perledes Untersees

Herrlich .Sommerfrische aufErmatingen
Schloss Wolfsberg.

Altberühmte Fremdenpension , in geschützter , staubfreier Lage ,
in nächster Nähe von herrlichen Wäldern . Prachtvoller Rundblick
auf See und die Vorarlberg «. Eigene Landwirtschaft . Moderne
Einrichtungen . Pension von Frs . 6 . — an . Prospekte gratis .
2723a (Ue 9892 ) , C . BQrgi , Besitzer .

F Sanattirim Schli Spelzgarl ^

k

Ueberlingen (Bodensee)
Für innere Krankbeiten u . Erholungbedttrftige ,
physik .-diät . Behandlungsweise . — 130 Mtr. über dem See, herrliche
Lage , eigener Wald , komfortal eingerichtet , Centralheizung , elektr .
Licht, große und im Winter heizbare Luft - und Sonnenbäder.

5 .2 Familiencharakter. — Prospekte gratis . 4711a
Leit . Arzt : Dr . well. Wilh Seitx. A

Stans , Hotel Adler
am Vierwaldstättersee, an schöner geschützter Eage . Tannen¬
wald . Prächtige Ausflüge . Pensionspreis Fr . 4 .50 an . Prospekte
durch (4654a .6 .2) A. Linder -Pomann .

am Vierwaldstättersee (Schweiz )

Angenehmer Kuraufenthalt mit prachtv. schatt . Spaziergängen .
Schönste Lage am See , gr . Garten , elektr. Licht , Bäder . Centralpunkt
Für ar. u. kl. Ausflüge. Pensionspreis kr. 5—6, ^182a.8^

BAD ITTTWIL
Bahnstation bei Romanshorn , direkt am Bodensee (Schweiz).

Bestrenomm. Haus . 4 Depend . SchloK Uttwil , mit herrl . See¬
aussicht, neu und modern möbliert . Schönster, ruhiger Aufent¬
halt . Reine , kühle , staubfreie Luft . Prächtige Lage. Schattige
Gärten , 460 Meter Seefront . Schöne Spaziergänge am See .
Naher Wald . 120 Betten . Schöne Seebadeanstalt . Warme
Bäder . Kegelbahn. Kahnfahrten . Fischerei. Telegraph , Telephon .
Elektr . Licht . Motorboot und Auto-Gefellschaftswagen. Musikal.
und familiäre Abende. Borzügl . Küche, reine Weine , gute Biere .
Penston mit Zimmer von Fr . 5 an . Bestgelegener Punkt zur
Beobachtung der Zeppelin - Luftfahrten . Rener Prospekt .

1887a John Oswald - von Man « . Besitzer.

BadSchimbergbei Luzern
A«to-9en»ice ab Stat.

_ _ Entlebuch 50 Min.

Alpenlnftkurort 1. Rg .. 1425 m ü. M„ 150 Betten . Groß¬
artiges Gebirgspanorama . Tannenwälder . Reiz . Spazierg .
Stärkste Natrrum-Schwefelquell « der Schweiz. Kräft. Erseng .
Ausierord . Erfolge b. Magen- , Nieren-, Darmleid . , Diabetes ,
Gallensteinen , Blutarmut , Nervosität . Reconvalescenz . Krankh.
d . Atmungsorg ., Asthma. Inhalatorium . Kurarzt . Mäßige
Preise . Prospekte . Fallegger -Wyrsch , Bes.

Hoiel ä Pension Bellevue, lülollerau
Prächtiger Ausflugspnnkt . Civile Pensionspreise .

Für schulen und Vereine ermäßigte Preise .
100 Meter ob Zürichsee an 3 Bahnhöfen gelegen, die in 3, 10 u. 20 Min. zu
erreichen sind . Frohmütige Zimmer. Gute Küche , ff. Wein , Bier hell u . dunkel
Platz für 600 Personen . 3263a.2.2

Es empfiehlt sich bestens _ Besitzer : Hrch . Nnssberger .

RflBIUS
1000 M . ü . M .

Bündner Oberland

Hotel Greina.
Großer Gesellschaftssaal. Reelle Veltlinerweine . Bachforellen. Gute

Küche. Elektrisches Licht . Civile Preise . — Prospekte gratis .
4332a.5 .2 CadufF -Dietsche .

Pension Lindenberg Wolfhalden
Gt. Appenzell ?oom . ü. Meer Schweiz.

Pension an schönster Lage mit prächtiger Aussicht auf Bodensee
und Gebirge. Große Tannenwaldungen in nächster Nähe. Schöne einfache
Zimmer. Elektr . Licht . Telephon Nr . 35. Kalte und warme Bäder, sowie
auch Solbäder . Gute bürgerliche Küche . Pensionspreis mit Zimmer von
Frk. 3.50 an (4 Mahlzeiten ). Prospekte mit näheren Angaben gratis . 376Saio.3

Höflichst empfiehlt sich Familie Hüni -Raur .

Siewiss ° - scesaoana.
Qraub. Schweiz . Rhätische Bahnstal W W T

*

Schöner Frühjahrsaufenthalt , sowie für Erholungs - und Ruhebe -
dürftige vorzüglich geeignet . Freundliches Haus mit Terrassen in

geschützter , sonniger Lage . 448*a
Illustrierte Prospekte durch die Besitzer lietha it Waller .
Ei » Jdtzll als in geschützter alpiner , Wald- u. wiesenreicherLand -

Luftkurort schaft und zuträglicher Höhenlage:
Hotel -Kurhaus Engel in Emmetten , 800 m ü. M.
u. 360 IN ob dem Vierwaldstättersee u . am Fuße

rilllilllT des aussichtsreichen Niederbauen .
S99SSS Tagespreis Mk . 4—5 .50 . Prosp . 3812a

OBUeebadu- klimatKurort . 1910: 14 290 Fremd «.Quellwasserleitung . Direkt « BshnverbinduM.
Prospekte '«atfeverwültung ; Yei kebr«>äureau Berlin,Unter den ' iuden 76a und bei Rudolf Mosse.

SA
CD

WImIgERpoq
IM - Nordsechad * Prospekte versendet die Badekommission.

Yorzügt Strand , kurze Seefahrt , xertvxe Kurtaxe .
Hosplk de * ev . Klosters Loccum , ausrei . Terpfle -

grmg, m&ss . Preise . Kein
TWein- u. Bierzwang , Keine

Trinkgelder . Prospekt* d.
d. Bad*k*mfMssarieL
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Empfehlenswerte Bäder * Sommerfrischen * Heilanstalten • Bötels • I
"tSüdl . Bad . Schwarzw . StaL Titisee d . Höllentalbahn,
jKlimat. Sommer -Höhenluftkurort und Wintersport¬

platz . 952 m ü . M. Seebäder .
Hotel und Pension „Sternen“

,
I Hg. mit Dependance .

Zweiggeschäft :
! Pension u . Gasthaus „z. Schiff“

II. Hg.
I Beliebter Kurort u Sommerfrische , herrI.Tan-
nen wälder , gut gepfl.Spazierw . ,Gondelfahrten ,Fischerei , Jagd , Lawn -Tennis , Elektrisches Licht , Garage . Eigenes Fuhrwerk ; ab Station Titiseeeigener Autoverkehr . Prospekte bereitwilligst . Knrarzt t» HaBSC. 4046aDas ganze Jahr geöffnet . Wintersport . Tel . Kr. 1. Bes . 8 . Hilss , Wvi .

I . Juli und ab I . September bedeutend ermiissigle Preise .

1046a I

y

Bregenzerwald Anfangspunkt der Bregenzer Wald¬
bahn, Bregenz am Bodensee . : : :

Romantisches , hochalpines Gebtrgbtal . Schönstes AuZstugS - u . Erholungsgebiet . Interessante Gebirgs -bahn . Luft - und Badekurgebiet . Berg , und Wintersport . Eigene Tracht ; gut eingerichtete Gasthöfe inallen 20 Gemärten . — Illustrierte Prospekte durch Schriftführer des Bregenzer Waldvereins Ä.Berlinger in Au , sowie Ortsverschönerungsvereine . 4963a .3 .1

In Arzkhause
im bad . Schwarzwald finden

event . auch groß . Kind ., ruhigen
Aufenth . b . maß . Preise . Offertenunter Nr . 4715a an die Expeditionder „Bad . Preffe " erb ._ 32

Lümtmfeiiihalt
im Kapplertale , Schwarzw .
Habe eine schöne Wohnung von

4—8 möblierten Zimmern , elektr.
Licht , schöne Aussicht ins Gebirge
und in Nähe des Waldes , sofort zu
vermieten . Offerten unt . Nr . 4981a
befördert die Expedition der „Bad .
Preffe "

._ _ 3A
Erholungsbedürftige

Familie findet billigen Aufenthalt
(2 Zimmer u . Küche , mit oder ohne
Möbel ), auch einzelne Personen ,bei Ettlingen . Gebirg. Offerten
unter Nr . B16850 an die Exped .
der „ Badischen Preffe " erb . 2.2

Obersasbach (Station Acheril, bah. Sdimaqtu.)
in schönst. Lage d . SasbachtalesHotel zum neuen Erlenbad .Sommerfrische im badische» Schwarzwald . 10 .1Herrl . gesunde Lage tn dem Walde . Nebenan Badeanstalt . — GanzePension nach Uebereirikunft , — Stets Schwarzwaldforellen . — GroßerSaal und Garten . — Diners von Mk . 1 .20 an und höher . Prospektegratis und franko . _ (4930a )_ Franz Kropp ,Luftkurort 4>berprechtal , Bad. Schwarzwald

Station Elzach -Hornberg.
Gasthof , Pension znr Sonne ni . Villa Margareta .

In dem naturschönen Elztal gelegen . Herrliche Spaziergängein Wald und Bergen . Best renommiertes Haus . Vorzügliche Küche ,reine Weine . Erstes und größtes Etablissement in ichönster Lage .Warme Bäder . Spielplatz . Milchwirtschaft . Dunkelkammer . EigenesFuhrwerk von und zur Bahn . Pensionspreis 3 .50 M . Telephon Nr . 4.4938a * Prospekte durch den Besitzer Heil . Dnffner .

Hotel u. Brauerei
Tiroler Hof , Heulte

in Tirol , Bahnstation ,
nächst den bayerischen Königsschlössern Iüssen

und Hohenschwangau.
Bürgerliches Haus , 1906 erbaut , mit modernstem Komfort . HerrlicheAussicht auf die Gebirge Säuling , Taneller Lechtaler - und Raintal -

gruvven . 40 vornehm modern eingerichtete Zimmer mit Balkons ,franz . Betten , großer Speisesaal , Musik - , Lesezimmer , elektr . Licht .
Dampfheizung , Bäder , Garten , Stallungen , Auto -Garagen gratis .Ilmsangrerche Fichtenwaldungen , in 15 Minuten erreichbar . Fuß - und
Wagentouren offiz . tägl . 2 mal . Wagenverbindungen , Plansee , Fern -
päß , Tannheimertal , Lechtal -Tannberg , Kniepaß -Königssiratze -Hohen -
schwangau . Bahnausflüge Station Ulrichsbruck und Füffen , Pfronten ,Falkenstein , Lände - und Alatsee . Helles und dunkles Bier vom Faß ,gut bürgerliche Küche. Sehr mäßige Zimmerpreise von <M 1.20 an .Pension wird die ganze « also » äußerst annehmbar preiswertig abge¬geben von Jl 4.50 an und bei längerem Aufenthalte Vorzugspreise
gewährt . Prospekte mit Preisangaben gerne zu Diensten . 4227a

dH
Hotel u. Dependancen Bad Bo

MWerSchMMM
— 620 m über dem Meer —
Stationen : Reiselfingen od.
Bonndorf der Höllrntalbahn.

Herrliche Lage im wildromantischen Wutachtale , von prachtvollenWaldungen umgeben . Großer Park , direkt an die Tannenwaldungen
anschließend . Sehr ruhig und ganz staubfrei gelegen . Fluß - undMineralbäder . Lawn -Tennis - und Croquet -Spiele . Große Forellen¬fischerei . — Vorzügliche Verpflegung , — Sehr mäßige Preise .— Prospekte gratis und franko . —
Inhaber : Paul Bogner — Gleiches Haus : Hotel Victoria ,Salo am Gardasee (Oberitalien ' 4813a .3 .l

Dobel Luftkurort im Schwarzwald,
700 m ü . M. Villa Dr . v . Harff .
Näheres durch Prospekte . 3882a .3.2

_ Luftkurort Nagold _an Der Bahn -Linie Pforzheim —Calw —Horb —Freuden¬stadt und Nagold —Altensteig .Bekannt durch seinen malerischen Schloßberg m . gnterhalt . Burg¬ruine Hohen -Nagold , die Perle des ganz . Nagoldtales bild . m . reicht ,u. seit. Flora ausgestattet, in reizend. , gesund. Lage , rings vonWaldungen m. herrl . Anlagen u. schön . Waldwegen umgebe » .Erholungsheim der Versicherungsanstalt Württemberg u . des XIII .Württbg . Armeekorps , verschied . Kurhäuser . Schöne Aussichtspunkte ,
Gelegenh . zu lohnend . Ausslüg ., zur Kahnfahrt , zur Ausübung d. Jagdu . Fsicherei , sowie zum Baden . Flußbäder , elektrische Lohtannin - , u .Schwitzbäder , Promenademusik . Vorzügliche Gasthöfe und billigeWohnungen für ganze Familien u . Einzelne . Elektr . Beleuchtung .4468a UeP Empfehlenswerte Gasthöfe : •'MCPaul (Luz zur Post Pensionspr. von 5 Jt art pro TagErnst Knödel zum Rößle „ „ 4 „ „ „EouisKanider .KurhausWaldlust „ „ 4 .Zu weiteren Auskünften ist gerne bereit :

Stadtvorstand Brodbeclc .

Schreibmaschine
HervorragendesdeutschesFabrikat

Mehrais
65.000

geliefert

Zahlreiche
SpecialmodeHe

Mart verlange
Karalog.

Adlerwerke vorm Heinrich KleyerÄG. Frankfurt a . M.
FABRIKAncm :SCHRElßMA5CniN£N. AUTOMOBILE.FAHBRÄOe* . !.UFT5CHiFFMOTOREH

ÜBnlyt .Peaoss StMisfnodaiM* ln OoTdfür Q*w«rbi, Leistungen Weltausstellung ir*Brüssel (910
Brands P «*i* .

Fabrikniederlage in Karlsruhe : Alwin Vater (Inh . Ad . Brecht )
Zirkel 32 — Telephon 236 — Reparaturwerkstätte . 7SS3.3.1

Patentanwalt
Dr. 8 . Hauser, Strassbarg i. B.
Hofaenlohestr SS, !.. Tel. 1787

Arnerik . Brillant

Glanz Stärke
vl44 ^ Akt.- Ges .h-H -| . :

Globus
gibt die
schönste

Plättwäsche

Ideale Büste
schöne , volle Körperform

durch Nährpulver
„G r a z i n o I“ . Durchaus
unschädL ; in kurzer Zeit
geradezu überraschende
Erfolge, ärztlichers . emp¬
fohlen . Garantieschein .

.Machen Sie einen letzt .
_ _ [Versuch, : es wird Ihnen

nicht leid tun . Kart. 2 M ., 3 Kart . z.
Kur erforderl . 5 M . Porto extra . Dreier .
Versand . Apoth . B . Möller, Berlin 3- 9,
FrankfurterAlleel36 . Dsp . : Lchnanen -
Apoth . ,Prankfurta .M . .Friedherg.Anlage9

KundenmüHle
mit Wasserkraft (neue Turbine ),
mitten einer Kreishauptstadt . nebst
Mehlhandel (auch günstige Verhalt -
niffe zur Errichtung einer Backerei )
krankheitshalber zu verkaufen .

Näheres durch A . » teckert ,
Sveh er a. Rh . 494 1a3.2

Sandgrube
sofort zu verkamen , in der Rahe
bei Mühlburg , direkt an der Land¬
straße , es ist Zement - und Mauer¬
sand vorhanden , 10— 12000 cbm
noch zum Ausgräbern Karlsruher
Gemarkung . Offert , u . Nr . B17270
an die Exped . der . Bad. Preffe .

Schwanensftrafie 4
nimmt für die Bedürftigen derStadt dankbar jede Gabe inHausrat , Männer - , Jrauen -und Kind er - K leid er . Wäsche.Stiesel - c . entgegen . 965*

.UMSONST ERHALTENSIE
i .

Pracht kataiog undKatrfsn_
KindervKgraVeriixkfcorftyageti
I Siölicgewagen -
dMvccfcSidfclicnvondermDEUTSCH*IÄSDÄLLON « ipmoielKfcrSdci.
.' Kinderwagenfabrik i
luhus '&cfbac.GnmmatSa.

Hypotheken , Reftkaus,
Schillinge und Erbteile

gegen bar zn kaufen gesucht .
Offerten unter Nr . 2957a an die

Expeö . der „ Bad . Preffe "

Hin Lieg - u. Süpap
billig abzugeben . B17279

Lmsenstraße 69, Hinteich. 1. St .

R zahle
höchste Preise für abgel . Herren - u .
Damenkleider , Schuhe , Weißzeug ,
Möbel . 1. Glotzer , Markgrafenstr . 3 .

Westindische

Bananen
Pfd . 40 Pfg .

Italiener

drangen "
Stück 5 , 8 u . 18 Pfg . |

Taseläpsel
Pfd . 18 20

50
Pfg .

lt Pfund Pfg .

Titronen
Stück < 5

und Pfg .

. Cr. m . b H -
den b«h*on **B

8219 .3 .3
Sägmehl

und 8:

Hobelspäne
werden billig abgegeben bei

H. Fuchs Söhne,
Karlsruhe — Hatzeu .

Sanaterjum

Bergzabern
in prächtiger Lage des Pfälzer

Wasgaugebirges .
Kohlensäure -, Moor-, Fango -,Elektrische Anwend -

Ktirmiftpl • Wasserbehandlung, _ .» Ul UUUCl . Sool-, Fichtennadeln - etc. Bäder . _ungen aller Art, Inhalationen , Massage , Gymnastik , EÜät-und Liegekuren , Luft - und Sonnenbäder .
Kranhkeifsfnrmpn « ^ Nervenleiden (ausgeschlossen Geistes-ni tlliunpnjiui UICH . krankheiten ), Blutkrankheiten (Bleichsucht ),„ , , . „ . Anaemie etc. ), Stoffwechselstörungen ( Gicht,Zuckerharnruhr , Fettsucht ), Rheumatische Erkrankungen , Geschlecht¬liche Frauen - und Männerleiden , Herzleiden, Krankheiten der Atmungs-organe (Tuberkulose ausgeschlossen ), Leber- , Nieren -, Magen - undDarmkrankheiten , Rekonvaleszens etc. — Näheres durch Prospekt
ÜS - o ^ Sb ^ 'ChL — Mässige Preise . — Im Sommer 2 Aerzte .33o ~a ._0 .6 Dr . Bosaert , Besitzer und leih Arzt .

Walzenhausen

1706a

ob d. Bodensee (Schweiz)
Hotel Kurhaus .

Starke Natrium schwefel - u .kohlen -
säurehaltige alkalische Mineral¬
quellen , hoher Radioaktivität (2 .85 ).Vorzügl . Heilerfolge bei : Chroni¬
schen Katarrhen .Nervosität ,Schlaf¬
losigkeit . Gicht , Rheumatismus ,Fschias , Frauenleiden 2c. Inhala¬tion . Nat . Solbäder . Maß . Preise .
Kurarzt . Prospekte frei . SaisonApril —Oktober .

Wilhelm Schenkel .

Bastei
&00 "

lut »- Sv

ob Liestal
Stärkste Sole des Kontinents, geschützte , ruh . Lage,Buchen - u . Tannenwald . Ganz moderne Bäder
m . Solezuleit . bei jed.Wanne . Sol-
Kohiensäure -Bäder i li « in « | f Tlb pl r Tadle

I ll llll I II lll ■ ■ . ul
lllfl Imiliiii ii Baikone . Mäßiger

Pensionspreis . Illustr . Prosp . grat . Kurarzt
Hr. Dr. Gutzwiller. F. Bisei Sohn , ProprBis 1 . Juli u . vom Sept . an reduz . Preise . 3950a .l0 .5

r ;a ;rie

l9IO:26386Besucher
Schönster Strand, starker Wellen -

schlag , ozonreiohe Seeluft . Herren-,Damen - u . FamiHenbadestrafld. Uofet- u . Luftbad.
Hen angeleflt : Wandelhalle

Spitze Amtlicher deutschen Nordseebäder . Tennisplätze, Reitbahn. —
Tägliche mehrmalige Dampfschühverbindungen . — Prospekte, Fahr¬
pläne grat . durch die Bsde-Dlrektlon n . bei Haasenstela a Vogler A.-8 .

Köhlers Strandhotel . I . Hans am Platze. Han verl. Prospekt .Sanatorium , Fam .-Penslon v . Dr . Kok , Bade-Inselarzt . Sommer- Winterkor.Nordsee - Hotel (Strandhotel) . AllererstenBanges. Prospekt gratis .Strandhotel , I . Banges. Auskunft durch den Besitzer Jaoob Bakker.Hotel BakKer gen, , L Banges, altrenommiert. Bes . E. W. Bakktr .

0 !O > l0fO !O ] O | O | O | OiQ | OIOtO :EEBSESgaHl
| Nederlandscbe Bankinstelling
gj Aktiengesellschaft . Haag.
Bj Aktienkapital nom. 5000000 Gulden .
1 Beleihung angefallenep Erbschaften |
pg und Fideikommisse . 1574a
@ Generalvertreter für Snddeatsebland :
j| 1. L. Fauclttwangap, BiglgescbäH, MBndien.

OIO >

Bestellen ISIe
iieiWilh.Schubert, tarsi, Frertnrni .il

1
ein Postkistcheu ttaaflg ,

Echtes Schwarzwälder kirschwaster
<S Rasche » Mk . 7.26 srko . Nachnahme .)VF TS wird nur garantiert echtes Erzeugnis herfarä » . -r

Lisenwerti . Lsrl . SiesttLr
03

s»

Fahrh gare

Brennholz' Sage
nd Spaltmaschine

neuestes Modell.
Bedeutende Zeit- und Geldersparnis .

Einfachste Bedienung.
Grölte Haltbarkeit . .

Ueberhaupt bestes System .
Auch vorzüglich zum Antrieb von

i H Dreidmagchlnen etc .I Pflüger & Stoinert , Esslingen am Neckar .
fl asm AI , stnden freunbf . Auf -
IIam611 nat,me M- einer Heb-uuiuuu amme . StrrngstrDis -

«iret . Frau Swart , Ceintuurhaanf2k Amsterdam 3134a

Zur Niederkunft
ffnden Damen diskr . Aufenthao . südd . Frauenarzt . Pros , unt ,
k. v . 1000 vosll. ManiM Ä . rrtzL
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Deutscher Reichstag.
tSchlutz des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung der Bad . Presse)

— Berlin , 26. Mai . In der dritten Lesung der
Versassungsvorlagen für Elsaß - Lothringen

führt «
Abg. S ch u l tz e - Bromberg (Rpt . ) aus : Namens derjenigen

meiner Freunde , die dem Gesetz ihr« Zustimmung nicht geben, habe
ich zu erklären , daß die Gültigkeit der Bundesratsstimmen im anti -

£reußi?chen Sinn für uns das Hauptbedenken darstellt . Ich hoffe , daß
erarttae Vorgänge sich nicht wiederholen werden . Die letzten Vor¬

gänge im Landesausschuß lassen keinen erfreulichen Ausblick auf die
Zukunft zu . (Lebhaftes sehr richtig.) Wir dürfen nicht neue grohe
Konzessionen machen , ohne eine gewisse Macht in Händen zu behalten .
(Lebhaftes Bravo . ) Was wir jetzt im Landesausschuß erlebt haben,
wird nur ein Kinderspiel sein gegenüber dem, was in Zukunft
passieren wird . (Lebhaftes sehr richtig .) Ich sehe keine Möglichkeit
für einen späteren Reichstag , solchen Dingen vorzubeugen . (Sehr
richtig . ) Dann hat uns die Haltung der verbündeten Regierungen in
Dieser Frag « zur Ablehnung bewogen. Ich bin ein Deutscher der
Ostmark. Die Haltung der verbündeten Regierungen in der elsaß-
lothringischen Frage wird von vielen Tausenden der Ostmark als
politisches Barometer angesehen für das , was wir an anderer Stelle

C erwarten haben . (Lebhaftes sehr richtig.) Wir müssen fordern,
ß die Regierung keine Konzessionen mehr macht , wenn sie einmal

^Unannehmbar " gesagt hat . (Lebhaftes Bravo rechts, Zischen bei
d«n Sozialdemokraten und bei den Polen ) .

Abg. Graf v . Mielzynski (Pole ) : Für uns Polen ist die An¬
nahme unmöglich. Wir haben uns bemüht , den Wünschen der Ver¬
treter von Elsaß -Lothringen möglichst entgegenzukommen. .

Abg. Dr . Haeffel (Rpt .) : Uns wird zu viel Patrikularismus
vorgeworfen . Einem berechtigten Patrikularismus reden wir ent¬
schieden das Wort . Dieser besteht in allen Bundesstaaten und kann
auch keinem Lande zum Schaden gereichen . Wir bitten Sie , die Vor¬
lage anzunehmen.

Abg. Dr . R i ck l i n (Els .) : Die Vorlage ist kein Schritt vorwärts ,
sondern ein Hemmnis zur Ereichung der vollständigen Autonomie .
Unser Hauptbedenken liegt in der Wahlkreiseinteilung . Redner geht
sodann unter wachsender Unruhe des Hauses eingehend auf die Zu¬
stände im Elsaß-Lothringischen Landesausschuß ein und wird vom
Vizepräsidenten Dr . Spahn wiederholt ermahnt , zur Sache zu sprechen .

, Abg. Preiß (Els .) : Es ist wohl als feststehend zu betrachten,
daß die Vorlage nach den Beschlüssen der Kommission endgültig an-
genomen wird . Ich erkläre daher namens meiner elsaß-lothringischen

!Freunde : Wir lehnen die Vorlage ab, da sie von der erdrückenden
^Mehrheit des Landes abgelehnt wird . Wir verlangen eine völlige'
Gleichstellung mit den übrigen Bundesstaaten im Reich . Statt von

meiner vom Geiste der Gleichberechtigung getragenen Verfassung legt
man uns eine vor , die uns eine Ausnahmestellung zuweist . Wir be¬

idürfen einer freigewählten Volksvertretung . Das System der Ersten
Kammer entbehrt jeder historischen Entwickelung im Lande. Auch das

'Wahlgesetz zur Zweiten Kammer bedeutet keinen Fortschritt , eine
Beruhigung der Gemüter wird nicht erzielt werden , sondern die Lei¬
denschaft wird entfesselt, die sich auch auf die gemäßigten Elemente im
Lande ausbreiten wird .

Abg. Vonderscheer (Zentr . ) : Ich stimme der Vorlage zu, da
ich sie für eine» wesentlichen Fortschritt im Staatsleben Elsaß-Loth¬
ringens halte . Sie geht weit über das hinaus , was sich die früheren
Berfassungsanträge als Ziel gesetzt haben . Ich lasse mich von dem
Wege, den die Zentrumsfraktion als richtig erkannt , nicht drängen ,
strotz aller mit persönlich mir gemachten Schwierigkeiten. ( Bravo !)
Das Zentrum wahrt nach meiner Ueberzeugung die Interessen Elsaß-
Lothringens am besten (Bravo !) . Ich werde unentwegt zur Fahne
der Zentrumfraktion stehen .

Dr . G r e g o i r e (Elsäß . Natl .) : Ich würde es für unverantwort¬
lich halten , die Vorlage abzulehnen , weil uns nicht volle Autonomie

gewährt wird . Als einen bedeutungsvollen Fortschritt erachte ich die
Schaffung der Bundesratsstimmen . Die Verfassung ist das Ideal
noch lange nicht, wird aber weitere Fortschritte im Gefolge haben.

Damit schließt die Eeneraldiskusfion .
In der Spezialdiskussion werden die einzelnen Paragraphen an¬

genommen.
Die Gesamtabstimmung ist eine namentliche . Es stimmen, wie

schon gemeldet, mit ja 211, mit nein SS Abgeordnete, sieben enthalten
sich der Abstimmung. Damit ift die Berfassungsoorl age
kür Elsaß - Lothringen endgiltig angenommen .

Es folgt die dritte Lesung der
Reichsversicherungsordnung .

Abg. Trimborn (Ztr .) : Es liegt meinen Freunden an dem
unbedingten Zustandekommen dieses Gesetzes . Das Hauptgewicht der
Reichsoersicherungsordnung liegt in der Ausdehnung der Kranken¬
versicherungund der Schaffung der Hinterbliebenenverficherung . Leider
sind die Invalidenrenten nicht allzu hoch. Wir begrüßen die Bei¬
behaltung der bewährten besonderen Kassen , so der Innungskassen
und der Sonderkassen. Wir sind überzeugt , daß im allgemeinen das
Richtige getroffen worden ist . Die Organisation der Landkranken-
kaffen entspricht nicht in allem den Wünschen unserer Partei . Die
Zustimmung wird uns in manchen Punkten recht schwer, immerhin
sind einige Verbesserungen gegenüber dem bisherigen Zustand nicht
abzuleugnen . Die Bestimmungen über das Verfahren stellen wesent¬
liche Verbesserungen dar , indem das Einspruchverfahren nicht vor
einen Versicherungsamtmann , sondern vor ein Kollegium verwiesenwird . Wir mußten vor allem darauf sehen, daß das Werk nicht schei¬terte und deshalb an sich berechtigte Einzelwünsche zurückstellen . Wir
glauben verpflichtet zu sein, der Vorlage in der vorliegenden Gestalt
zuzustimmen. Möge sie die Grundlage für weitere Fortschritte auf
vem Gebiet der Arbeiterversicherung sein . Möge die viele Mühe, die
das Werk gemacht hat , reiche Früchte tragen .

Abg. S ch i ck e r t (kons.) : Wer nach dieser Rede noch an den Vor¬
zügen der Reichsversicherungsordnung zweifelt, dem ist nicht zu helfen,
llnzwe '

felbaft führt die soziale Zwangsversicherung sehr leicht zur
Rcntensucht. Dieser Erkenntnis sollten sich auch die Sozialdemokraten
nicht verschließen und den Mißbräuchen entgegentreten . Auch bezüg¬
lich der Reatenseftsetzung können Mißstäude in den bisherigen Kassen-
verwaltuvgen nicht bestritten werden . Die sozialdemokratischen Aa -
träge , die uns in der Kommisstonsberatung und auch in der zweiten
Lesung beschäftigt haben , und die zumteil auch heute wieder eingebracht
sind, bedeuten eine ganz außerordentliche Mehrbelastung der an sich
schon hohen Ausgaben für die sozialpolitische Gesetzgebung . Von einer
Entrechtung der landwirtschaftlichen Arbeiter kann bei den besonderen
Verhältnissen der Landwirtschaft keine Rede sein . Wir werden für die
Reichsversicherungsordnung stimmen zur Förderung der Erhaltung der
Gesundheit und Kraft des Volkes. (Beifall .)

Abg. Dr . M u g d a n (Fortschr. Vpt . ) : Reben den Vorzügen
weist das Gesetz auch viele Nachteile auf . Der größte Nachteil ist für
uns die Ordnung der inneren Verwaltung , wenn auch bestehende
Mißstände zugegeben werden müssen . Die Reichsversicherungsordnung
nimmt tatsächlich den Arbeitern die Verwaltung . (Sehr richtig links) .
Durch die Krankenkassen wird jetzt in vielen Gegenden der politische
Kampf noch mehr in die Verwaltung hineingetragen . Die Ein¬
führung der einheitlichen Bestimmungen für die Rechtsprechung ist
ein großer Vorzug , ein Nachteil aber ist der Beschlußausschutz . Das
Reichsversicherungsamt muß entlastet werden. Aber das Einspruchs¬
verfahren kann nicht als Ausgleich dafür angesehen werden , daß bei
der Unfallversicherung bei 65 Prozent aller Fälle der Rekurs aus¬
geschlossen ist. Bezüglich der Altersgrenze und in der Frage der
Landkrankenkassen hätten wir viel mehr erreichen können, wenn das
Zentrum fest geblieben wäre . Die Regelung der Landkrankenkassen
entspricht nicht den Interessen des mittleren landwirtschaftlichen Be¬
sitzes . (Sehr richtig !) . Wenn die Hinterbliebenenverficherung in

Kraft tritt und wenn die Minimalrente von 25 Mark ausgezahltwird , dann wird das deutsche Volk erfahren , daß es länger als sechs
Jahre irregeführt worden ist . Das Zentrum hat daher die heilige
Pflicht , dafür zu sorgen , daß die Ungerechtigkeiten des 8 59 des Aus¬
führungsgesetzes gemildert werden. Wir dürfen es nicht auf un,
sitzen lassen , daß wir uns an der Irreführung beteiligt haben . Die
englische Krankenversicherung steht gewiß in vieler Beziehung hinterder deutschen zurück. Diese Arbeiterversicherung wird aber gewähr¬
leistet nicht nur durch den Versicherten und Arbeitgeber , sondern auch
durch den Staatszuschuß . Für einen Teil meiner Freunde ist die
Zustimmung wegen der Bestimmung über die Landkrankenkassen tu »
möglich . Ich selber werde der Vorlage zusttmmen, wenn etny »nt
einer gewissen Resignation . Wir werden versuchen , noch eine Reih «
von Abänderungen durchzusetzen ; damit wird einem Teil meiner
Freunde die Zustimmung erleichtert . Hoffentlich wird ein befrie¬
digendes Resultat erzielt zum Segen des deutschen Volkes.

Darauf wird die Weiterberatung auf Samstag 11 Uhr vertagt .
Schluß gegen 6 Uhr.

* " *
— Berlin , 26 . Mat . (Tel .) Zur dritten Beratung der Reichs»

versicherungsordnung im Reichstag hat die Fortschrittliche Bolksparteieinen Antrag Dr . Ablaß und Genossen eingebracht, wonach die Kran¬
kenkassen den weiblichen Berfichcrungspflichtigen Hebammendienste
und ärztliche Geburtshilfe und durch Schwangerschaft Arbeitsunfähige
Schwangerengeld zu gewähren haben und wonach ferner der Eintritt
der Altersgrenze entweder sofort oder, falls dies abgelehnt wird , vom
Jahre 1917 ab auf das 85. Lebensjahr herabgesetzt werden soll .— Berlin , 26 . Mai . (Tel .) Die Rcichstagskommisfion für den
schwedischen Handelsvertrag hat dem Vertrag mit 11 gegen 5 Stim .
men zugestimmt. Dagegen waren drei Zentrumsabgeordnete , «in
Nationalliberaler und der Vertreter der Wirtschaftlichen Vereinigung .

— Berlin , 26 . Mai . (Tel .) Die Handelsvertragskommission der
Reichstags hat dem Gesetzentwurf betreffend Erneuerung des Handels¬
vertrages mit Japan zugestimmt.

Kakaos — Schokoladen — Konfitüren
zu Fabrikpreisen direkt an Private in

peutschlands, ;
grösste ftaKaofäbrK

Karlsruhe i. B., Kaiserstraße 193/195. Fernspr . 2057 .

ssvieinKvn. Bad-Hotel zum Löwen.
Mineral - und Soolbad .

Altrenom . Haus , 1911 umgebaut u . mit modernem Comfort ausgestattet
Vestibüle, Zentralheizung , elektr. Licht . Autogarage , E . Kern

nttAkho/h Luftkurort,I Wf K 11111II terlakcn , mitten in Tannenwäldern
V V * ll % r 200 Betten , Zimmer mit Bad un !

Kf F Toilette , Warmwasserheizung . Wan-
delbahn , Orchester , Tennis und andere Spiele . Rudersport , See .bäder , Angelfischerer . Pension mit Zimmer von 8 Fr . an .
WtAffofdom Hotel vollständig getrennt . 1911 um-WU | | t.U/vUUIl | UUl ) gebaut . neueste Einrichtungen . Kurarztbis Ende Juli : Di -. O . Kreis - Fttglistaller , nachher Pro¬fessor Dr . I . Rtttimeyer , beide aus Basel .3238a Direktion : L . Bazzell .

Friedrichsplatz 2 Adolf Sexauer Friedrichsplatz 2
164 Telephon 164 Hoflieferant Rabatt - Marken

empfehle meine für die Frühjahrs-Saison 1911 aufs reichhaltigste ausgostatteten Lager

Englische Tüll-Gardinen Halbstores Dekorationen
von 4.50 bis 30.— Mk. per Paar. in Band , Spachtel — Filet - Arbeit . (2 Shawls , 1 Lambrequin), aus modernen

Band - Gardinen Leinenstoffen , m .Applikation u. Passementerien
von 11 .50 bis 68 .— Mk. per Paar. Hochapparte Neuheiten in allen Preislagen .

-SV n.
per Garnitur von 10.50 bis 25.— Mk.

Uebemahme kompletter Innendekorationen in jeder Stil-Art.

in englisch Tüll und Point Lacet
von 7.— bis 75 .— Mk. (für 2 Betten ) . Orientteppiche zu sehr billigen Preisen

Teppiche
allererste deutsche Fabrikate .

Tisch - Decken
Diwan -Decken in reicher Auswahl .

HALT !
« ein tMtttetoimit » Spezialhaus hesteht
48 Jahre ». Ich lieferte mehr al« 1M0M Näh¬
maschine« und Fahrräder ; alle ,«r «»«ften
Zufriedenheitmeiner dankbaren Kundschaft . Derlan-
, en Sie ohne « aufzwangtbstenlos« Zusendung nr ‘— *
neuesten Vrachttatalog » Uber meine berUH

meine«
imtt*

ptimafahrräder
Nähmaschinen und Zubehörteile .
Optima — Prima — Pneumatiks

----- m« «ktrostarte » LauffMche außer« d«ntNch preiswert. —-
U«b«r»eu- en Sie sich, daß mein« Kahrrllder , MSi,Maschine » »»d
K»b«d»fteU« erstklchst, »»» tz« ch»rra >,ander «etftung«I«hi,keit ,
V8MiT ? st^

Tlmmaim , Hmmovc 1®* - 3«». : H»md Raut«.
Lannoberfch« dt,h »« fchii

Jagd !
Von gebildetem, waidgerechten

Herrn wird Begehnngsrecht . evtl,
gegen Gntschädigung. gesucht .

Offerten unter Ehstfre B17L9S
an dt« Sxped. der „Bad . Presse' .

Gebr. Herrenrad
mit Freilauf u . Rücktrittbr ., weg¬
zugshalber für nur 3317274
38 M . zu verkaufen.

Zu besichtigen Steinstraße 2 , pt.

SMvdLSermm » '^ '
«Umständehalber billig abzngeben .ie' . stlh iSartenstr. 1». 5 . Dt.

Damenrad ,
gut erhalten , billig zu verkaufen.
Anzuseh. v. 2—3 u. 7—9 Uhr abends.
2317160 Werderstraße 80 , l . St .

Sonderangebot
Damenkostüme . . . . Mk . 9 .75
Kostümröcke . . . . . „ 2.90
Nnterröckc Mk. 120, Blusen „ — 95
Ztaubmäntel . . . . „ 2 .90

Wilhelmstr . 34 , 2. St ., r .
Keine Ladenspesen. 8338

Welsse und bunte Herren - Oberhemden
in gediegenen Qualitäten 8220

Reiche Auswahl in Krawatten
Damen- u. Kinderwäsche

Neuheiten buntgestreiften Zephirs /• Hemden u . Blasen.

Franz Perrin , Detail
Inh. Carl Ludw . Pressei .

Schlafzimmer,
eichen , sehr gediegene Arbeit , be¬
liebend aus großem, 2tür . Spiegel -
s .hrank, 2 Bettstellen , Waschkom¬
mode mit Marmor u . Spieqelauf -
satz, 2 Nachttischen mit Marmor ,
Handtuchständer und Stühlen , um
den billigen Preis von 330 Mark ,

Saliil -kiiirilhlW.
Mahagoni, bestehend in elegantem
Umbau, Salonschrank , prachtvollem
Tisch , eleganter Seiden -Garnitur ,Sofa u. 2 Fauteuils für den spott¬
billigen Preis von 600 Mark .

Näheres 8342 .3.1
Kaiferstratze 81/83 . Verloren

am Himmelfahrtstage auf dem
Wege vom Rhcinhafen bis Maxau
eine alte goldene Herreuuhr , An¬
denken , mit silberner Kette. Gegen
gute Belohnung abzugeben im
8343 .Hotel Grosse .

Verloren
wurde gestern abend in der Zeit
von ungei . 7—lU8 Uhr auf d. Weae
durch d. Schloßgarten , Schloftvlatz ,
Karlfriedrichstr ., östl . Kaiserstr . eine
silberne Damenubr . Abzugeb. geg .
Belohnung Kaiserstr . «1, II. B"6-

^ Verloren 5c
Kmderarmband aus holländischen
Silbermünzen am 25 . abends, zwi¬
schen 5 und 6 Uhr in der Nähe des
schremppschen Bierzeltes auf dem
Flugplatz . AbzugebengegenBeloidr-
ung Eisenbabnstr . 14,1 , W45L .1

Bitte .
Wer hilft schnell mit 130 Mk .

zu Geschäftszwecke !! für Baden-
Baden gegen pünktliche Rückzahl .

Gütige Zuschriften unter 50l4a
an die Exped . der „ Bad . Presse" .

DiwansWW
B17142 Nur Klauprechtst ». 18.

MserZeri . SÄÄ
2317317 Morgenstraße 3,3 . St . r.

Bürgerl . Mittag - u. Abendtisch
stnden 2 junge Leute. B ! 730l

Weltzienstraße 31 , 4 . Stock .
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GER BIERE
sind gehaltvoll R3
reinschmeckend
wohlbekömmliclL

Moninger Kaiser -Bier , hell.
Moninger Stammquell, dunkeL

7736

Bank und Wechselgeschäft
Wörner & Wehrlel

Karlsruhe , Karlfriedrichstrasse 2
zwischen Zirkel und Schlossplatz .

Umwechslung fremder Geldsorten .An* und Verkauf von Wertpapieren .
Ausführung von Börsenordres .Annahme von Bareinlagen , offenen und verschlossenen

Depots . Eröffnung von Konto -Korrent - und Scheck *Konten . Vermittelung von Hypotheken .
Auskünfte an Interessenten kostenfrei 2765 6.5

Gckag. Kleider,Schuhe re. bezahlt am besten nur
Fridenberg , Markgrafenstr . 17.Postk. genügt, k. ins Haus. 5856a“6.5

für Herren und Damen
in eleganter :: ::
solider Ausführung

omeo - Sti

zum Einheitspreise
von Mk.

in neuesten englischen , ameri¬
kanischen u . deutschen Fassons ,
schwarz und farbig, in Schnür-,
Schnallen - , Zug-, Knopf -, auch
in Derby-Schnitt, mit und ohne
Lackkappe, such in ganz Lack.

Bergstiefel und
Promenadenschulie

ohne Preiserhöhung .
Trotz des billigen Preises nur gute
dauerhafte und zuverlässige Ware .

Ein einziger Versuch macht Sie zam danernden Monden.
Ich bitte dringend um Besichtigung der Schaufenster

Schuhhaus

Erste sä*
Karlsruher
Leilernfabrik

H . Raihle ,
Bismarckstrasse 33,

empfiehlt in jeder Grösse
ysurdsltungs. tu
ßmbättslelttrn,
Zzgadocbritr tu
Zcdiedieiterit.

»essl3ttenyJifi.liiir>
leiten !, best- Attsfütir.;

r
Rheinische Treuhand - Gesellschaft M Mannheim AV'*übernimmt Revisionen, Bilanz-Prüfungen, Sanierungen, Liquidationen, Vermögens -Verwaltungen , Testaments -Vollstreckungen, Vermittlung von Gründungen undsonstige Treuhändergeschäfte. 11490a^ ^r-=—== Unbedingte Verschwiegenheit zugesichert. = -^-r-r-

y

Für verwöhnte ‘Raucher : , , CöflStllßS “

Rucksäcke
für Kinder von 45 Pfg .,

für Erwachsene von I.— Mk. an
bis zur besten Ausführung

Kofferhaus
ßeschw . LAmtnle ,

51 Kronensrraste 51a
Mitglied des Rabatt-Spar -Vereins.
7 .2 Sonntags geschlossen . 8263

Kaiserslr. 56.

in verschiedenen Ausführungen
in gröBter Auswahl

17620 billigst bei 6 .5

Jos . IHeeB
Hoflieferant

Erbprinzenstraße 29.
Rabattmarken .

Elegante Anzüge nach Hass
7893* empfiehlt in allen Preislagen

Jos . Gatterthum, Kronenstrasse 31.
Grosses Stofflager Neuheiten der Saison.

Neue

neue

bester und grösster Fisch
eingetroffen bei 8193 .3 .2

W. Erb , ai
Rabattmarken

Versand nach auswärts gegen Nachnahme .
Filialen in vielen größeren Stödten Deutschlands .

Allright
die Marke des Sieges ! /

Die weltbekannten Fahrräder
^-Motorräder sind unerreicht mSchnelligkeit, Stabilität u .Elegauz
Köln -I .indenthaler Metall werke , Akt.-Gesellschaft

Köln - Undentlial . 3616«.2.2
Man verlange reich illustr . Katalog gratis von unserem Vertreter :

C. Schermer , Karlsruhe.

Speise - Zwiebeln
(hellgelbe neue Eahpter )

bestehellgelbeSorte Pr.Ztr.8.00 M.
Zwiebelsamen per Pfund 4 Mk.

Knoblauch
silberweihen , Ztr. 80 .— Mk..per Pfund 25 Pfg.

laMeerrettig
100 Stück 10.50 Mk.

Alen-iMeSMIwrlWa
handverlesene , glatte, garantiert

gut kochend , per Ztr. 3.80 Mk.
Unsortierte wie der Stock liefert2.20 Mk.
•Joseph Lechner

LandeSprodulten -Versandhaus,Herxheim , Pfalz . 309a
Telephon 21, Amt Rülzheim.

Wer wQnscht
Gratisprobe des best Kur-Apfelweins
(aus durch )esenen , mürben Aepfeln)r it — OA .. OK TV,-.

frachtfrei . Höhn 2 , Großkelterei,A #bhatt (i#tm a. b. fi . , Knn*

• — Ä7.- Art:- . ‘' •' 'ft*? - 'ijjjjP!

2te Sortierung einer 25 Vfg.-Cigarre, hochfeine milde Qualität .10 Stück Mk. t .50 Kistchen {50 Stück) Mk. 7.—
Äarl -Friedrichstr . 20 .Karlsruhe, Feraruf m. J

Maschinenfabrik BADENIA Weinheim i. B .vorm . Wm. PLAZZ & SÖHNE, A.-G.r= s= = Hervorragende Neuheit —
Patent >Heissdampf -

Gleichstrom -
Lokomobilen

mit Ventilsteuerung .Bauart Professor Stumpf bis 600 PS .Satt - and Heissdampf -Liokomobilen ,fahrbar und Station ttr . 1296aKataloge und Kostenanschläge gratis.

Ftkrstl .
Hohenzollermch «

Maschinen - F abriK
IMMENDINGEN

baut als Spezialität

TURBINEN
Transmissionen
auf Grund langjähriger Erfahrungen . . Riemen und
Stangenlallhämmer für Gesenk - Schmiedearbeiten
Zieherei > Einrichtungen Gusswaren bis
10000 kg Stüdegewicht ' . Zsmentrohrstampi-
maschinen mit unerreichter Leistung ■' Bis

80 Stüde grosse Rohre täglich Zahn¬
räder aui der Formmasdiine geformt

Säge-, Mahlmühlen - u. Ziegelei -
Einrichtungen Sämtliche

Reparaturen billigst.

Küchenkäserm Käser
inBäckereien , Geschäftshäusern , Brauereien , Fabrikenrc. beseitigt mit einmaliger Desinfektion unter schriftlicher Garantievon 3—5 Jahre « .

Baden-Badener Desinfektions -Anstalt
Robert Mozer & Albert Unser , Baden -Baden.Zur Selbstvertilgung Versand dieses Präparates unter Nachnahme1 Kilo Mk . 7.50 . >|3 Kilo Mk. 4 .— exkl. Porto.Jahresverträge unnötig : kein Pulver ! 3840a 6 8Prima Prävarste aegen alles andere Ungeziefer!

Schöne Angen.
Fesselnden Blick

erhalten Sie nur durch

Divine Rosee
(Augen -Badewasser ).

Kräftigt die Augen , verleiht ihnenGlanz u. Anmut Wunderbar wirkend .Unentbehrlich zur Schönheitspflege .Preis pro Flasche 3 .50 Mk. Zu nabenin Apotheken ; Drogerien , Parfümerien ,Friseur - Geschäften , wo nicht voaLaboratorium Marvel . Düssei dorf 45 .
Erhältlich in der International ®*

Apotheke, Kaiserstresse 80 , H . Bieter.
Kaiserstrasse 223. 4674 *,̂
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Drei
wichtige
Punkte

unserer

Leistungsfähigkeit !

Wir

Wir

Wir

machen bei den besten und
leistungs *Shigsten Bezugsquellen
gemeinschaftlich mit sechs Ge¬
schäften Abschlüsse , deren Höhe
von anderer Seite nicht erreicht
wird .
bringen in fertiger Herren- und
Knabenbekleidungdasmodernste
in Stoff und Schnitt, was die
Konfektion in Deutschland her¬
vorbringt und als Ersatz für
Maas bildet . 8286.2. 1
arbeiten immer nach denselben
Prinzipien : Enorme Auswahl von
mehreren 1000 Herren- und
Knaben-Anzügen in tragfähigen
und vornehmen Qualitäten zu
aussergewöhnlich billigen Preisen .

IMl
l

" »'-L'.'L Herren- und Knabenbekleidung.
Rabattmarken . ' 'HW

4379*
J Deutsche

* Ürosed Uod Uotspsditeor

Eisschrfliike !
Für

Metzgereien,
Restau¬

rationen, l
Kantinen ,
Delikatess - 1!
Haidlungen,

Molkereien,
Private

etc . etc,

Grösstes
Lager am

Platze.
Billigste

Preise .
Anfertigung
nach jeder

Grösse.
Prompte

Bedienung.
Kataloge

aut Wunsch.

empfehlen 6757 .6.5

Faaß & Brenneisen , Karlsruhe,
Durlacher -Allee 40 . Telephon 1550 .

Kühlanlagen u . Eiaschrankfabriklager .

S] • ! Premier - Fahrräder
| ö. Premier-Werke Nürnberg-Doos

genießen Weltruf .
— Dauerhaft im Gebrauche . —

Elegant — Leicht — Ruhiger Lauf —
Preiswert . 1898a

Pertret .'. Friedrich Metzler
Fabrradhandlg. u . Reparaturwerkstätte,

Karlsruhe i. B . Karlstratze 2V .

Hcidclbeer frisch vom Wald .
Versand erfolgt sofort nach dem Pflücken in 5 Kilo Postpaketen

unter Nachnahme zum Tagespreis . 4976a
Bestellungen erbitte umgehend, damit in der Ver¬
sandzeit Mitte Juli keine Verzögerungen entstehen.

Hahn & Seeger , Daiersbronn (Schwarzwald ) .

Orient - Teppiche <

Die von ans persönlich im Orient gemachten Einkäufe sind nun vollständig hereingekommen
und Verkaufsfertig.

Wir haben dieses Jahr unsere Ankäufe in ganz bedeutend grösserem Umfange abgeschlossen,
insbesondere auch in antiker Ware, so dass wir in allen Teppicharten eine sehr reiche Auswahl
bieten können .

Wir offerieren :

kleine und mittlere Teppiche:

r

Bergama . . .
Schirwahan . .
Gendje . . . .
Karadja Talisch
Schiras . . .

von Mk . 40 .— an
von Mk . 30 . — an
von Mk . 40 .— an
von Mk . 75 .— an
von Mk . 45 .

Mossoul . von Mk . 35.-
an
an

Afghans . . .
Kassaks . . .
Soumaks . .
Beschir . . .
Bochara . .
Beludschistan

von Mk . HO.— an
von Mk . 90 .— an
von Mk . 45 . — an
von Mk . 90 .— an
von Mk . 390 .— an
von Mk . 75 .— an

Grosse Teppiche für Salon -, Ess - u. Wohnzimmer etc.
Kleinasiatische Qualitäten

von Mk . 135 .— an.
Persische Qualitäten

von Mk . 250 .— an.

D
1 ■

8 es« Lauers

fl
» mmmmHaushaltungs-Cakes m »

IR
■ ■ reich assortiert in Kartons ä 1 Pfd. Mk. 1.— fl ■

H ' zu Kaffee , Tee , Schokolade und B
■ m als Geschenk sehr geeignet . ■ ■

■ ■
Louis Lauer Nachfolger 8

a W
W Grossh . bad , u . königl . schwed. Hoflieferant B

■ ■ Akademiestr . 12. Telephon 1170 . B B
■ B

Hanf _ ftnilTrArtc mit Firmadruck liefert rasch und billigH » lU • vUUVOriS Druckerei der „Badischen Presse".

Antike Teppiche
von Mk . 120 .— bis Mk . 6500 . —

Interessante Kilims , Schabraken, Taschen , Streifen.
Ferner

Prachtvolle Stickereien
für Decken, Wandbehänge etc.

von Mk . 10 .— bis Mk . 350 .—.

’

uss & Siegel
Grossherzogliche Hoflieferanten . 8278.4.1

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , Karlsruhe ,

Markgrafenstr . 26 . 946*

findet intelligent . Mädchen oder
Witwe , welche tücht . im Haushalt ,
Nähen u . Schreiben bewandert u.
durchaus solid u . Freude an
schwungv . Landwirtsch. hat . Such,
ist Witw ., 40er, kath . , m . brav .
Kindern , ruhiger , fleißiger Mann ,
mit freiem Grund , Haus u . Bar¬
vermögen, Wert 50 000 Jt , in der
Nähe v . Baden -Baden . Vermögen
Nebensache .

Offerten befördert die Cxped .
r „Bad . Presse" unt . Nr . 4923a.

Alleinsteh ., sehr gemütl . Herr ,
s , kath ., und aus

UUIUmLCt - ÜUUUUC ; hin vU.. 4ö WW
Mk . Barvermögen , sucht auf dies .

(\jUifvCUf qAvt-UV q/tAt -Wl iV . i . iVAV O
lernen . Eventl . wäre derselbe auch
geneigt in . ein kleines Kolonial -
warengesch . einzuheiraten . Witwe
nicht ausgeschlossen .

Gefl . Offerten , möglichst mit
Bild , sende man gütigst unter Nr .
4807a an die Exped. der „Bad .
Presse"

. Verschwiegenheit Ehrens .
^ Heirat . 'm :

Jch suche für meinen Bruder ,
47 Jahre , Witwer , evang., mit
drei Mädchen 15, 13 und 11 Jahre ,
Kunstmühlenbesitzer. nebst 10 Hektar
Oekonomie, alles Hypotheken - und
lastenfrei , im nördlichen Baden ,
vassende

l Lebensgefährtin . W
Fräulein oder Witwe , ohne Kin¬

der . vom Lande , welche Lust zu
diesem Berufe haben , bitte ich um
Mitteilung unter Nr . B17032 an
die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten.

man nicht die Auskunftei
%\ . F . lirügfr
Karlsruhe « Adlerstraße 40 ,

gefragt hat , gehe man keine Heiratein , es werden dadurch den Auser¬
wählten durch genaue Berichte von
Charakter , Vorleben , Ruf rc . viele
Enttäuschungen erspart . 3747 .26 .16

Gutsbesitzer, ML
vermögend, wünscht I >W- Heirat
mit häuslich erzogener , int . Dame .
Mitgift nicht bedungen . Nur nicht-
anonhme Briefe unter „ Wald und
Flur " Nr . 4477a an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten ._ 3B
E •' e -SESSE ' ta England
Gesetzauszug , Prosp etc. 50 Pf. ““ a
Brock's , London E .C.,

6nfcrb8H. MfeboiierÄt."
Offerten unter Nr . 5)17172 an die
Exped . der „Bad . Presse"

._ 2 .2

Gutgehendes
Gasthaus ,
Realrecht , mit Metzgerei, Gelegen¬
heitskauf , wegen Todesfall zu ver¬
kaufen. Offerten unter Nr . 4919a
an die Exped. der „ Bad . Presse".

>
älterer , rüstiger Herr , evgl., sehr
vermögend, alleinstehender Witwer ,
wünscht baldige Heirat ohne ma¬
terielles Interesse mit älterer Häusl.
Dame . Nur nichtanonhme Briefe
unter „Berlaffen 56 Nr . 4475" andie
Exped. der „ Bad . Presse" erb. 2.2

Wollen Sie heirate « ?
Ueber 600 reiche Damen (2- bis

200000 Mk. Vermög. ) in Vormerkg.
Herren , w . a . ohne Vermög., woll .

l . sof . meld. bei L . Schlesinger ,
Berlin 18. _ 4324q .4 .3

Aeltere Dame , ev., kinderlos ,
mit 120000 Mk . Vermögen , wünscht
AM- -Heirat mit einem nur über
15 Jahre alten , intell . Herrn . An¬
träge unter „ Witwe 42 " Nr . 4478a
an die Exped . der „Bad. Presse ".

Bäckerei-
Verkauf.

Wohnhaus mit Bäckerei und
Mehlverkauf in sehr guter Lage
einer der wohlhabendsten Ge¬
meinden Mittelbadens mit 4500
Einwohnern und einigen Fabriken ,
mit guter Kundschaft und täglicher
Einnahme von 20—35 Mk ., krank¬
heitshalber für 8000 Mark zu
verkaufen. Dabei ist ein schöner
Gemüsegarten ; wenn nicht Feld¬
bau betrieben wird , kann Garten
vergrößert werden . Holzvorrat von
40 Ster vorhanden . 2 .2

Adresse unter Nr . 4980a in der
Exped. der „Bad . Presse" zu erfrag .

Umständehalber ist eine gut ge¬
hende

MiilerMOchbrik
mit oder ohne Wohnhaus , in der
Nähe von Bruchsal, bei Anzahlung
von 5000 Mark zu verkaufen .

Käufer wollen ihre Offerten unt .
Nr . 4979a an die Exped. der „Bad.
Presse" richten._ 3L

1 zweirädriger Handwagen
billig zu verkaufen . B17200.2 .2

Markgrafenstratze 45.

Bäckerei
zu verkaufen .

Im Zentrum eines schönen ,
roßen , 3500 Einw . zählenden Fa-
rikortes mit vielen Fabriken ,

zwischen Karlsruhe u . Mannheim ,
ist gutgehende Bäckerei umstände¬
halber sofort zu verkaufen . Holz,
Mehl , alles vorhanden ; auch geht
noch Miete ein . Preis 16 500 Mk.
Anzahlung nach Uebereinkunft .

Offerten unter Nr . 4865a an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 2 .2

Zu verkaufen
ein neuerbautes

Landhaus
6 Zimmer , Badezimmer ,
und großer Garten nebst

Zubehör . Verkaufspreis 13000 Mk.
Anzahlung 3000 Mk . 20 Minuten
zur elektrischen Bahn B .-Baden ,
20 Minuten zum Hauptbahnhos .

Offerten unter 200 hauptpos !-
laaernd B . - Baden . B16912.2 .2

iinn ii

_ Zu verkaufen :

Wohnhaus I. Ranges
für Handelsleute geeignet . Offert~ - - -

. Bruchsal .Nr . 99 postlag. 4374a

Haus-Uerkauf!
In der Nähe am Rheinhafen ge¬

legen, ist sofort ein kleines, ein¬
faches Häuschen zu verkaufe».
Rings herum Garten . Preis
12 000 Mark.

Offerten unter Nr . B17269 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Metttin .
Mitten im Stadtteil Grünwin¬

kel ist in bester Lage ein einge¬
zäuntes Gartenstück von 1405 gm
bei ‘Atel Anzahl , u . vier Jahres¬
zieler teilungshalber sof . zu verkf .

Offerten unter Nr . 6719 . an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

Pianino 5779*
gespieltes, in gutem Zustand , ist
mit fünflähriger Garantie preis¬
wert zu verkaufen bei Ludwig
Schweisaut , Erbprinzenstr . 4

Ein noch fast neuer Herd mit
Nickelstange wegzugshalb. bill . zu
vcrk . Rankestr. 8, I . , H . B17272

Flugkäfig , neu , sowie Herdrohr
bistig zu verkaufen. B17273

Goethcstraße 15, III . , lks .
Sinaer -Nähmaschine ist unter

Garantie zu verkaufen . B17267
_ H erren straße 25 , H . 2 . St .

Zu verkaufen
zwei Wagen mit Gewichten und
Käseglocken mit Brett . B17266

Rintheimcrstraße 16, I .
Singer - Nähmaschine für 20 Mt .,

1 Joppen - u . 3 Gchrock- Anzüge zu
verkf. Steinstr . 2,2 . St . B16952.3 .0

« er-8Ae!bm|ch„
'L -Ä

für 180 Mk . zu verkaufen , eventl.
wird Photogr .- Apparat in Zahlung
genommen . Off . unt . Nr . B17150
an die Exped. der „Bad . Prefle " .

einfachere Wohuungs - Einricht .»
sowie Bilder , «Schmuckstücke »?w .
sofort zu verkaufen . 8274

Kanerstraße 40 . Part . , links.

Zu verkaufen :
2 schöne Aouarium mit ausländ .
Pflanz , u . Fischen besetzt . Preisw .
Bl7259 Augustastr . 20 , pari . , r .

Aelteres Sofa und 2 Bettladen
mit Rost wegen Umzug billig
zu verkaufen. B17257

_ Adlerstraße 19 , III .
Gut erhaltenes Kinderbett , wie

neu . billig zu verkaufen. B17253
Gocthestraße 17, II, , lks .

Zu * verkaufen
1 Sportwagen , 1 Kinderstuhl und
1 Soxhletapparat . Bl7252

Lindenvlatz 1 , Part .
Ein gebrauchter Prinzehkinder -

wagen ist billig zu verkaufen.
Zu erfr . Kronenstraße 42, I II ., r.

Gut erhaltener Kinder - Lieg- n»
Sitzwage» billig zu verkaufen.
B17278 Schützenstraße 56 , III .

4. 1 junge , raffenreine

Neufundländer
von prima Eltern sind samt
Mutter zu verkaufen bei 4872a

fr . Ruckenbrod ,
2 .2 Ottenau (Murgtal ) .

JagdhundjßSf-

zu verkaufen, 2 'Aiäfii ., sehr schön„
hellgetigcrter , guter Vorstehhund
mit Ia . Nase u . flotter Apporteur .
Lord ist mann - und stockfest und
eignet sich auch als Begleithund ,
da er sehr brav , wachsam , anhäng¬
lich und kinderlieb und nicht
bissig ist .

Anfragen unter Rr . B17247 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Deutsche Doggen .
Zwei prima gelbe deutsche Doagen-

rüden , 8 Wochen alt , auS Herti
Reiser , nach Simbo v . Hohenesp-
Gloria , höchst prämiierter Ab¬
stammung u . prima Stammbaum ,
hat bill . abzugeb. Aug . Reiser ,
KarlSr ., Markgrafenstr . 33 . B '“" °.2

Ein 7 Wochen alter Wolfshund ,
prämiierter Abstammung , ist zu
verkaufen . B17251

Brauerstraße 19 , Hth . 2 . St .

Sorer ,
schönes Tier , sehr wachsam , lV,
I . a„ ist billig zu verkaufen.
B17181 Waldstraße 31, IL. H.
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Damen-BInsen
Dcnien-RöcKe

Damen-Jacketts
Hamen-Mäntel

und

ZT Stiefel
WW-chMW

in großer Auswahl .
Abzahlung

pro Woche Mk. i .—. j
Kredithaus

Ittmann
Karl -Friedrich¬

strasse 24-

Ei « tüchtiger

Zeichner
für moderne Ladeneinrichtungen
geeignet , könnte seine freie Zeitbei guter Bezahlung verwerten .Musterzeichnung zur Anficht er¬
wünscht. Offerten unter 8332 andie Expedition der „Bad . Presse ".

Uilgerer BuGlter
für doppelte Buchführung sofort~ '

iftliche Offerten i
Äehaltsansprücher
i Zeugnisabschrift .

Karlsruhe . 8188 .2.2

Kaufmann
aus der Jnstallationsbranche
(Beleuchtung, sanit . Anlagen
rc .) , firm in dopp. amerikan .
Buchführung , bilanzsicher .perf .Stenograph u . Maschinen-
fchreiber, für dauernd . Posten
gesucht . Gefl. Anerbieten mit
Gebaltsansprüchen unter F. K.4479 an Rudolf Moste , Karls¬
ruhe i . B . 8339

Eine größere Lebensver -
sicherungs-Gesellschaft suchtfür ihr hiesiges Bureau per1 . Juli evtl , früher einen

tWg. jungen Mann
mit guter Handschrift . Steno¬
graphie u . Maschinenschreiben
Bedingung , Branchekenntnis
erwünscht. 8309.3. 1

Offerten befördert unter F .K . 4478 Rudolf Mosse ,Karlsruhe i . B .

Filial-Leiter
Hu,« 3>Mt » - EtschSst
per 1 . Juli cr gesucht . Rur branche-
bündige Bewerber , welche über
3WW Mb. verfügen , wollen Offerten
unter Beffügung von Photogr . und
Angabe der Gehaltsansprüche sowie
bisheriger Tätigkeit unter Rr 8329
an die Expedition der „ Badischen
Presse" einreichen._ 21

Iirize«i - 8esch.
von mittl . Arbeiter -Gesangvereinin der Nähe von Karlsruhe . Offert ,mit Gehaltsanspr . unt . Nr . B17229
an die Exp. der »Bad . Presse". 2.1

AU, reiAMliÄIe Leiile.
auch Damen , zum Besuch von
Privatkundschaft bei hohem Ver¬
dienst sofort gesucht . Zu erfahren
Sonntag vormittag s —11 Uhr
Gerwigitr . 58 , II , I . 3316794

MffimillHoM ' tati
sucht

u . erbittet Offerten mit Zeug¬
nisabschriften und Angabe der
Gehaltsanspr . unter Nr . 8281
an die Expedition der „Bad .
Presse"

. 2.1

Suche auf 16. Juni evtl, frühereine branchekundige, tüchtige

Verkäuferin.
Robert Tröstler ,

4968a.3.1 Wurstfabrik , Bruchsal .

HMMe ,
kräftiger , mit guten Empfehl - 1
ungen , wird gesucht .
Hammer & Helbling ,

Kaiserstraffe 155 . 8302 I

Tüchtiger , solider

Hausbnrfche
für sofort gesucht . 8308
Kasthof Mose, Kaiserplah .

Zuverlässiger 8340

Breitbarth ,
Ecke Kaiser - u . Herrenstraße .

Friseur -Lehrling .
Ein braver Junge achtb. Eltern ,welcher das Friseurgeschäft gründl .erlernen will , kann unter günstigenBedingungen sogleich oder spätereintreten . B17230.2.2

Hauptstraße 25 . Durlach .

KellnerlchkliW gesucht
junger intelligenter Mann , mit
guten Schulzeugnissen . 8144.3.2
Hotel' Grosse. Karlsruhe.

StS dt Tüchtige
Aushilfs -

Kellnerinnen,
» einfache und bessere,

sofort gesucht.
Skädk. Arbeiksamt

(weibl . Arbeitsnachweis )
Zähringerstr . 100. Teleph . 629.
Geschäftszeit 8— 12 u. 2—6 Uhr.

Sonntags von 10—12 Uhr.
Vermittlung völlig unentgeltlich .

R
föofltthf für hier u . auswärts
BrfWl Köchinnen und Mäd -

, für Alles. ^Stelle suchen :
Zimmermädchen u . jüngere Allein¬
mädchen durch B17302

Frau Elisabeth Reiher ,
GewerbsmäßigeStellenvermittlerin
Kreuz strotze 9, Ecke Kaiserstratze,neben der kl. Kirche.

Gesucht Bussetsröulein
zum Eintritt per 1 . Juni für
hiesige Wirtschaftslokalitaten .

Offert , unter Nr . 8201 an die
Expedition der „Bad . Presse "

. 3.8
Gesucht wird nach Baden -Baden

in ein Herrschaftshaus auf 15.
Juni eine durchaus erfahrene und
zuverlässige

Kinderpflegerin
zu einem 4 Wochen alten Kind.

Offerten unter Nr . 4949a an
die Exped. der „ Bad . Presse " erb.

Auf 1 . Juni wird ein ordentlich.
Zimmermädchen , ,7,1,
und bügeln kann , gesucht. B17072

Herrenstraffe 14, 3 . Stock.
Wegen Verheiratung meiner

bisherig ., suche ich auf 1 . Juli eine
tüchtige Köchin,

die auch Hausarbeit übernimmt .
Zimmermädchen vorhanden . Guter
Lohn und gute Behandlung zuge-
fichert. Offerten mit Zeugnissen
u . Lohnansprüchen an Frau Direk¬
tor Bauer , Svinnerei Offenburg .

Köchin gesucht !
Frau von36 —50Jahren (Witwe ),

welche bürgerlich kochen kann , gegen
hohen Sohn (40—50 Mk . monatlich
bei freier Station ! ). Meldungen
an : Schablowsbj , Militär -
Kantine in Dieuze (Lothrg . ) 4951a

; Sofort oder auf 1 . Juniwird '
ein fleißiges , braves Mädchen ,
zu kleiner Familie gebucht ,^ ivelches alle häuslichen Arbei¬
ten verrichten und etwas kochen
kann . Näheres 8299.2.1
Klauprechtstraffe 47, 2. St .

;

IieiisimWeil zesilcht,
Monatslohn 20—25 Mk . Vorzu¬
stellen von 8 Uhr vormittags bis
3 Uhr nachmittags . 8253.2.2
Frau kriegstr . 146 , II, r .

Dienstmädchen
zuverlässiges u . fleißiges , aus 1.
Juni gesucht. 8300

Kaiserstraße 80, I .

Mädchen-Gesuch
Ein einfaches, fl. Mädchen, welches

kochen kann , wird für 1 . Juni ge¬
sucht . Näheres B17288.3.1

Markgrasenstr . 38 , 2. Stock .
Braves , tüchtiges" Mädchen m

per sofort oder 1. Juni in kinder¬
losen Haushalt gesucht . Kochen
erwünscht. Ettlingerstr . 59, II .^ Mädchen! 'mL
für Küche und Hausarbeit zum1. Juli gesucht . (2 Personen mit
Kind) .

Gefl . Offert , unt . Nr . . 8158 andie Exped . der „Bad . Presse" erb.
Suche S5ÄS « che»
für den Haushalt . « 17242 .3.2Näheres Waldhornstr . 28a , 1 . St

5 Mädchen»
“

welches bürgerlich kochen kann,per 1. Juni gesucht . B17249
Amalieustraße 63, pari .

Ein jüngeres , ehrliches Mädchenzu kl . Familie auf 1 . Juni gesucht .« 17316 Schützenstr . 15, III.
Mädchen, älteres , das in allen

häuslichen Arbeiten bewandert ist,aus 15 . Juni zu einzelner Dame
gesucht . Offert , mit Zeugnissen u.Lohnansprüch. unt . Nr . B17275 andie Exped . der „Bad . Presse" efib .

Suche zum 1 . Juni ein fleißigesordentl . Mädchen , das kochen kannu . alle Hausarbeit verricht. « 17283
Eqlinger , Friedrichsplatz 8.

Jüngeres , kräftiges Mädchen s.Hausarbeit gesucht. B17271
Herreustraße 46, 1 Treppe.

Gegen Ueberlassung von groß.Zimmer mit Veranda , Küche und
Mansarde in besserem Hause , wird
per 1 . Juli

zmrliissW Mn
für Besorgung von Wohn- und
Schlafzimmer von einzelnem Herrn
gesucht .

Offerten unter Rr . 8303 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb.

Gesucht für 3—4 Tage in d. Wocheeine ältere saubere Frau bei guterBezahlung . Zu erfragen Durlacher -
straße 6 , 2 Tr ., l. B173I1^ Putzfrau
auf sofort gesucht. 8301

Kaiserstratze 80, I .
Tüchtige Näherin

ins Haus für Kinderkleider und
Ausbessern von Wäsche gesucht.Zu erfragen unter Nr . B17202in der Exped . der „ Bad . Presse".

che .fcifSlfSIrfSB
Zeichner — Lithograph
perfekt im Entwurf u . Ausführungaller Arbeiten , sucht Anstellung o.Hausbeschäftigung .

Gefl . Offerten unter Nr . B17209an die Exped. d . „Bad . Presse" erb.
Junger Lehrer¬

in der Stenographie gut bewand.,sucht entsprechende Stellung , evtl,als Schreiber . Off. unter « 17286
an die Expedit , der „Bad . Presse".
^ Kaufmann ,
29 Jahre , verh. , vertraut mit
sämtl . Bureauarbeiten , sucht per1 . Juli 1911 evtl, sofort Stellung .Offerten unter Nr . B17161 andie Expedition der „Bad . Presse"
erbeten.
Junger Kaufmann,

mit allen vorkommenden Büro¬arbeiten vertraut und auch aufder Reise tüchtig, sucht Engagementin gutem Hause. Beteiligung od .spätere Einheirat bevorzugt.
Offerten unter L . B. 100 haupt¬

postlagernd Freiburg i. Brsgau .erbeten._
'

Suche für meinen Sohn , 16fi,Jahre alt . zur Zeit in der Handels¬schule, früher im Gymnasium (mitflotter Handschrift), womöglich auf1. Juni , im kauf« . Beruf , bei be¬
scheidenen Ansprüchen, Stellung .Offerten unter Nr . « 17173 an dieExped. der „Bad . Presse" erb. 2.2

24 Jahre alter , beim Militär
gedienter und beförderter , willigerMann mit nur guten Zeugnissen.

sucht Vertrauensposten
als Ausläufer in ein größeres Ge.
schüft, od. ähnliche Stellung , wo¬
möglich sichere Lebensstellung.Auskunft erteilt die Expeditionder „ Badischen Presse" unter Nr .4926a. _

Junger Mann ,23 Jahre alt . militärfrei , s. Stelleals Kassier oder sonstigenähnlichen
Vertrauensposten . Off. u . B17303
an die Expedit, der „Bad. Presse" .

Ein besseres, katholisches Mäd¬
chen, 20 Jahre alt , das perfektNähen und Bügeln kann, sucht
gute Stelle als

Zimmermädchen,
auf 1. Juli oder später .Offerten unter Nr . 4958a an
die Exped. der „ Bad . Dresse " erb .

Für ein
junges Mädchen,

Süddeutsche, evang ., 18)4 I ., aus
guter bürgerlicher Familie , im
Kochen , Nähen und Bügeln nicht
unerfahren , auch (4 jähriger Besucheines Haush .-Pensionats , wird per
1 . August d. Js . in nur guter Fa¬milie paffende Stelle , eventl . auch
wo Kinder find , gesucht .Offerten unter Nr . 4945a andie Exped. der „Bad . Presse " erb.

In guter , evang . Familie suchefür meine Tochter Gelegenheit ,
fich in der

Haushaltung
au vervollkommnen. Kenntnisse in
Weiß- u . Kleidernähen , musikal.
Familienanschluß und weniger
Vergütung .

Gefl . Offert , unt . Nr . 4955a -andie Exped. der „Bad . Presse " erb.
Eine reinliche Monatsfra »

wünscht täglich einen halben Tag
Beschäftigung.

Offerten unter Nr . B17258 andie Exped. der „Bad . Presse " erb.

Vermietungen

In einem Amts - und Amtsge¬
richtsbezirksstädtchen (im Elsenz-
gau) ist ein seit 10 Jahren imBetrieb gewesenes photographisch.Atelier , dessen Pacht jetzt abge-
lausen , neu , per sofort oder per
1 . Juli zu vermieten .

Photograph keiner am Platze .Offerten unter Nr . 4516a andie Exped. der „Bad . Preffe " erb .

mit allen Nebenräumen , in einer
aufblühenden Industriestadt mit
sehr großer Garnison , sofort auflängere Zeit zu vermieten .

Anfragen unter Rr . 6718. andie Erved . der „ Bad . Presse " erb.

Bäckerei
Konditorei , schönster Bezirk einer
Stadt bei Karlsruhe , mit feiner
Kundschaft, zu vermieten .Offerten unter B17256 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Rastatt .
In guter Geschäftslage Ra¬

statts ist ein

Laden
mit Magazinräumlichkeiten , Stal¬
lung , eventl . auch mit Wohnung
zu vermieten . ES wurde bis jetztein Eisengeschäft darin betrieben ,würde sich aber auch für Ge¬
werbetreibende eignen .

Offerten unter Nr . 4749a an
ie Exped. der „ Bad . Presse " erb.

Eine größere

Werkstätte
für Schmiede u. dergl ., zu vermiet .
8308 .3.1 Marienstraffe 13 , II. l.
Kurvenstratze 8 , in.

freundl . , geräumige 5 Zimmer¬
wohnung mit Bad . Veranda ,Mans . , 2 Keller , Waschk . u . Trok-
kenspeicher , auf 1 . Okt . zu verm .
Anzusehen von 10—4 Uhr.« 17264 Näheres Part ., links .

35
ist eine schöne 4 Zimmerwohnung
ohne vis -4-vis mit allem Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten . Zu er-
fragen tm Laden ._ « 17284.2 .1

3 Zimmerwohnung , 2 Baikone
u . Mansarde , 4. St ., ohne vis -ä-vis ,wegen Versetz , per 1 . Juli zu verm .Bl <318 .9 .1 Maxaubahnstr . 37.

3 Dimmer.
Leopoldstraße 33, Hth . , II . Stock,ist schöne Dreizimmerwohnung m.
Zubehör auf sofort oder später zuvermieten . Näheres im III . Stock
bei Schuhmacher. 6389

TW. Kiiffetftmlkin
mit guten Zeugn . sucht Stelle hierod. ausw . evtl , auch als Kasfierinu . dal. Offert , unt . Nr . B17289 andie Erved . der „Bad . Preffe" erb.
Kesseres Fräulein.

27 Jahre , in allen Zweigen des
Haushaltes erfahren , sucht bis 1 .Juli Stelle als Stütze.

Offerten unter Nr . B16576 andie Expedition de - Bad Presse"
erbeten.

Juli _Näheres Uhlanostr . 11, im 4 . St .,rechts._
Durlachrrstratze 43 ist eine kleine
Wohnung von 1 Zimmer , Alkov ,Küche. Keller auf 1 . Juni zu ver -
mieten ._ « 17304

Karlstratze 50 ist eine Wohn¬
ung von 3 Zimmern mit Man¬
sarde und allem Zubehör auf 1.
Juli zu vermieten . B17171

Näheres im 2. Stock.
Kronenstraße , zwisch . Kaiserstr . u.
Schloßvl., Wohnung von 4 Zim .nebst Zubeh . im 2. St . zu verm .B17265 Näh . Kaiserstr . 163, II .

Marienstratze 38 ist im Hinterhs .eine kleine Wohnung von 2 Zim¬
mern . Küche u . Keller zu verm .« 17228 Näheres im 1 Stock.

Marirastr . 70 ist eine Wohnung
von 1—2 Zimmer mit Küche auf
1. Juli zu vermieten . Bl7027LÄev» i» 2. Stock.

Schützenstr . 83 ist eine 1-Zianuer -
Wohuuug mit Küche aus sogleich-
oder später zu vermieten . Zu er-
fragen 1 . Stock . B17310

Sostenstr . 30 ist im freigelegenenSeitenbau eine freundliche Zwei-
Zimmerwohunna mit Küche. Man¬
sarde und Zubehör auf 1. Juli zuvermieten . Näheres daselbst im
Vorderhaus 2. Stock. B17290

Zähringerstraße 53a, 2 Wohnungenvon 2 Zimmern , Küche u. Kelleru . 1 Wohnung von 3 Zimmern ,Mansarde , Küche u . Keller per
1. Juli zu vermieten . Näheres

Kofferfabrik Müller » Waldstr. 45.
Zähringerstr . 66 . HthS. II., ist eine
kl. 2 Zimmer -Wohnung mit Küche.Keller und Holzstall sofort oder
später zu vermieten . B172S8

WWMS. fÄÄÜÄ
3 Zimmer , Küche u . sonstig. Zubehörauf 1 . Juni zu vermieten . 4916

Darlanden !
Schöne 3 Zimmerwohnung usw .pari . , mit od . ohne Garten , sofortoder später zu vermieten .B16756 Kastenwärthstraße 15.

H Kandaufenthalt. 1
In Staufen in Breisgau , amEingang in das herrlich gelegeneMünstertal , ist auf 1 . Juli eine

schöne Wohnung im 2. Stock , be¬
stehend aus 4 Zimmer , 2 Man¬
sarden , Bad , Glasveranda , Kellerund Speicher, mit elektr. Licht und
Wasserleitung , sowie Gartenanteil
zu vermieten . Preis 640 Mark.Gefl . Offerten an BaumeisterJosef Wehrte in Staufen erbeten.

3ti einem AMmie
nahe Karlsruhe ist eine 3 Ziunner -
wohuung mit Zentralheizung und
Gartenanteil nebst sonstigem Zu¬behör, z . B. Gas - u . Wasserleitung,auch Badegelegenheit , zu vermieten.Offerten sind unter Nr . 3700a andie Expedition der „Bad . Presse"
zu richten. *

Mieter Sen oder Name.wenn auch pflegebedürftig, findetangenehmes Heim fürs ganzeLeben , in besserer Familie , gegenmonatl . oder auch einmalige Ver¬
gütung . Offerten unter Nr . 8330an die Exp. der „Bad . Presse" . 3.1
Akademieftr. 16, 2 . St ., ist ein gutmöbliertes Zimmer mit sehr guterPension zu vermieten . B17294
Amalienstraße 4 ist auf 1 . Juni ein
freundlich möbliertes Zimmer zuvermieten . Näb. 2 Tr . B17198 .2.2

Bürgerstr . 8 ist ein kleines, möbl.,auf die Straße gehendes Zimmerim 2 . Stock zu vermieten . Zu er¬fragen parterre . B17282
Douglasstratze 4, pari . , ist ein schönmöbl. Zimmer in ruhigem Hausezu vermieten . « 17821
Turlacherstraße 6, 2 Tr ., links (neb.

„Grün . Baum " am Durlachertor ),freundl . möbliertes Zimmer mit
sep .Eingang an anständ .Herrn oder
Fräulein sof . billig zu verm. B,, .,,,

Gartenstraße 40, 2 Tr . , ist ein
großes , gut möbl. Zimmer auf 1 .Juli und ein kleineres per sofortoder 1 . Juni zu verm. B17254

Hirschstraße 10 . 1 Treppe , ist einfein möbl. Zimmer , mit od. ohnePension , per sofort oder späterzu vermieten . « 17157.8 .2
Kaiser -Allee 77a, Part . , Wohn- u.Schlafzimmer , gut möbliert , ansoliden Herrn zu verm . B17143
Kaiser -Allee 77a, III . , gut möbl.,großes , zweifenstr. Zimmer mitBalkon an soliden Herrn zu ver¬mieten . « 17144
Kaiserstratze 189 , 2 Treppen , ist eingroßes , gut möbliertes Zimmer ,mit oder ohne Pension , sogleichoder auf 1 . Juni zu verm. B17L97
Karlstr . 33 ist ein freundl . möbl.Zimmer sof. oder später zu verm.Zu crfr . im 2. u . 3 . St . B17299
Klauprechtstraße 2, Part , links

Ecke Karlstratze, möbl. Parterre -
Zimmer , sep. Eingang , auf 1 .Juni an Fräulein oder Herrn
billig zu vermieten . B17277

Körncrstr . 10, 3 . Stock , ist ein gutmöbliertes Zimmer billigst zu ver¬mieten . Zu erfragen von abends7 Uhr an . B17225.8.2
Kriegstraße 156, III ., l . IGarten -haus ) ist ein schönes, großes, gut-möbl. Zimmer sofort oder späterbillig zu vermieten . B17232
Leopoldstraße 33 , Hmterh . 4 . St .ist ein unmöbl ., freundl . Man¬
sardenzimmer auf sofort oderspäter zu vermieten . « 17319

Markgrafenstraße 34, III . (Lidell-platz) ist eine einfach möbl . Man¬sarde an ordentl . anständige
Person sofort zu verm. B17278

Scheffelstraße 52 , 1 Treppe hoch ,ist ein hübsch möbl. Zimmer undeine einfach möbl., größere Man¬sarde an Herrn billig zu verm.
Schützcnstraße 23, 3. Stock , schö¬nes , helles Zimmer mit oder ohnePension auf sofort oder 1 . Junizu vermieten . « 17141
Sophienstraße 40, Ecke Leopoldstr .,3. Stock, ist ein schön möbliertes,großes Zimmer evtl, mit Pensionzu vermieten . B17814.2.1

Moderne
Herren «,
Burschen -,
Kinder-

Anzüge
in großer Auswahl

Stiefel b
in schwarz und farbig.

Abzahlung
pro Woche Mk. 1.—.

Kredithaus

Ittmann
Karl-Friedrichstr . 24 .

Waldhornstraße 12, Stb . , 3 Tr . , istein sehr freundl . gut möbl . Zimmer
sofort oder später an Herrn oder
Fräul . bill. zu vermiet . « 17306

Werderstraße 5, Part ., in nächster
Nähe d . Vierordtsbad u. Stadt -
aarten , gut möbl ., geräumiges
Zimmer billig zu verm . B17219

Zähringerstr . 32. 4. St . , ist Man¬
sardenzimmer, saub . möbl ., für sof
od. 1 . Juni billig zu verm . B1728(

Zähringerftratze 92. 3. Stock, Vdh.
Nähe des Marktplatzes , ist ein
schön möbliertes Zimmer zu der
mieten ._

Zirkel 25a, 2 Treppen links , ist aus
1 . Juni ein gut möbl . Zimmer zrvermieten . « 17180.2.2

che .

»a/ , i |i cui yutmöbliertes Zimmer auf 1 . Junizu vermieten . B17313

Großer Kneipsaal mit 2 Zim¬mern u . Dienerwohnung (Küche u2 Zimmer ) zu mieten gesucht . An-
geböte mit Preisang . unt . B17228
an die Exped. der „Bad . Presse "

. 2.2
Zwischen Kronen -, Adler - und

Kriegstraße wird ein kleiner Ladenmit 3—4 Zimmer -Wohnung ge¬sucht. Offerten mit Preisangabeunter Nr . B17245 an die Expedit ,der „Bad . Presse" erbeten .
Beamteuwitwe sucht sofort oder

1 . Juli 2—4 Zimmerwohnung in
zentraler Lage. Offert , unt . B17118
an die Exp , der „Bad . Presse ." 3.3

Kleine Familie sucht auf 1.
Oktober schöne 2 Zimmerwohnung .
Oststadt . Offerten mit Preis unt .Nr . 17201 an die Exp . der „Bad .Presse" erbeten . •

Fein E Zimmer
mögl. m . sep. Eingang , in der Nähe
des Hauptbahnhofs von meistens
abwesendem Dauermieter gesucht.
Off . m .Preisang . unt .Chiffrer . Ik.999
bahnpostlagerNv erbeten . « 17260

Gesucht aus sofort gut möbliertes
Zimmer .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 8307 an die Exped. der „Bad .
Preffe" erbeten . ,

Gesucht mir! Pension
in einer Professoren - Familie für
einen ausländischen Knaben von
9 Jahren , welcher die Karlsruher
Schule besuchen soll .

Offerten unter Nr . 4983a an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb . 3.1

ParimemhnnW mit Mnzozinin Mitte der Stadt per 1. Juli zu miete» gesucht.Offerten unter Nr . B17300 an die Exped . der „Bad . Presse "

Wohnung
mit 6—7 Zimmern im Centrnm der Stadt gesucht.

Offerten mit Preisangabe unter B17248 an die Erpedit .Per »Bad . Preffe* erbeten.



Von Samstag bis einschliesslich Mittwoch . Im Lichthof und 2 . Stock : Soweit Vorrat

Kinder - Konfektion

Posten Knaben -Waschhosen
marineblau , mit Leibchen , Qr . 1 —6 . . . . . . . .

Posten Knaben- Kittel , weiss
Cheviot , reine Wolle , mit Ueberkragen und Armstickerei

zu äusserst billigen Preisen .
Posten Knaben-Waschblusen i Atz 9 Kn Q 7K

hochgeschlossen und Matrosenform . . . . . . ‘

Posten Knaben-Waschanzüge 9 9 K o Kn A 7K
hochgeschlossen und Matrosenform . . . . . . . ^

.
75 , 90 ^

6 .75 , 7 .75
Weisse Satin-AnzügeWollstoff -Anzüge

marine Kammgarn -Cheviot , A '
hochgeschl . und Matrosenform -

Seekadett-Anzug , gestreift
aus Drell ( Regatta ) mit Unterbluse , Armstickerei ,
Hose mit Kniff gebügelt .

Grösse 2—5
6.75 7.75

Kieler Anzüge und Blusen aus gestreift Regatta , Drell und weiß Satin .
Posten weisse Stickereikleidchen 2 . 50 , 3 . 50 , 4 .90 , 6,50 , 7 .75 , 9 50 Posten farbige Waschkleidchen 90 4 , 1.25,1 .95,2 .75,3 .90,4 .75 , 6 .50

Posten Mädchen - Blusen
etwas angeschmutzt , weiss Batist, hoch - er »
«zeschl.. früher Preis 3.75 . zum Aussuchen « »Jv /

Weisse Matrosenkleider
aus Ia. weiss ,Satindrell mit abnehmbarer (■
Garnitur und Armstickerei 9.75, 7 .50,

Posten aparte Taillenkleider
Kimonoform , halsfrei , aus hübschen karierten Stoffen,
zum grössten Teil reine Wolle ■ Grösse 60—90 9.75 12 .50

Weiße Batist - und Stickerei = Kleider bis zu den elegantesten Ausführungen .

10 “
0

Auf sämtliche nicht im Preise herabgesetzte Kinder - Konfektion
gewähren wir während dieser Tage einen Extra - Rabatt von 10 “

0

Damen - Wasch - Unterröcke
gestreift , moderne Fagons , alle Farben

1.50 1.95 2 . 75 3 .50 4 . 75

EKftifcP

Badische Treuhand-Gesellschaft m . b. H.
Hebelstrafle 11 Karlsruhe Telephon 1526

übernimmt : 3589 *
Periodische und ständige Revisionen von Fabrik - und Geschäfts¬
betrieben. Prüfung von Büchern . Inventuren und Bilanzen .
Neuanlaae von Geschäftsbüchern. Arrangements, Sanierungen ,
Reorganisationen , Liquidationen , Durchführung von Gründungen ,

Vermögensverwaltungen . Testamentsvollstreckungen,
Diskontierung von Buchforderungen .

Atelier für Schönheitspflege
Herrenstratze 18 QitUI RisllNg Herrenstraße 18.

Gesichts- u . Körperpflege , Beseitigung aller Teintsehler durch
naturgemäße Behandlung . Entfernung von Gesichtshaar.
Warzen , Leberflecken. Muttermale aus elektr. Wege für

immer. Haarpflege — Manieure .
SC Sprechstunden von 10 —12 u. 2—5 Uhr. " WP
Empfehle de» geehrten Damen mein Lager in Parfümerie -
und Toiletteartikel , sowie Apparate für Gesicht - und
Körperpflege_ 3315212.6.4

CHRIST. 0ERTELÄE
GR055C5IAGE&

KMItEUtAARPECKQl
W0UPECKE *
3TEIT0ECKEN,
PttJUEPECKEN.

TÜll- BETTDECKER.
sntam -8Ait»

«.MUMMNEI.

BETTFE &EMl
PLAOM .

ROSSHAAR.
HATRAlZCnPREÜ,
6ETTBARCHEMX

IEINER.
BAUMWOUTUCH

DAMASTE efc

SCHLAFZinnER - EINRlCHTUNGEMJEDER STILART Z
ÜBERNAHME KOMPLETTER AUSSTEUERN

3

ptaitino it . Flügel ! !
fabrtf F . Törner &

Große goldene Medaille
empfiehlt zu sehr ae-

aus der weltberühmten Kgl. Württ . . .
Sohn , Stuttgart - Höchste Auszeichnung -
für Kunst und Wissenschaft — Gegc . 1830
mäßigten Preisen . öuiö
Chr . Stöhr , Pmnsorltbaull. Sarlsruhe. Merstratze 11.

XL . Versäumen Sie nicht, vor Anschaffung eines Pianos auch
mein reichsortiertes Lager zu besichtigen . — Fernste Referenzen . —
Koulante Zahlungsbedingung . 2.2

— Da kein Laden, bitte auf Straße und Rümmer zu achten. —

gai«, Dreyfus & Mayer-Dinkel, Mannheim.
I/ “ I ® Handlung u . Hobelwerk .

CehobeKe Pitch Pine -, Re <l Plne und Nord . Tsnnen - Ftissboden -
bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage . 4147a

Varssml 4 >/, Meter bayrischer Bretter ab ssserssi Leger In Remiaisges .

Anfgepabt !
Die höchsten Preise für Möbel,

Kleider , Betten u . Weißzeug zahlt
K . Maier ,

12.8 Markgrafenstr . SO. Bl 1671

Göricke
Kein

anderes Fahrrad
der Welt hat die

Riesenleistung aufzuweisen

flOl km <3£33 mj
in 1 Stunde .

[ Bestes Fahrrad ]
für Sport und

Geschäftszwecke .

Vcrtretei : 4152

Hartung & Rüger
Marienstrasse 58

Wir empfehlen un>ere hervor¬
ragenden

Zigarrenfabrikate
in der Preislage von Jt 25 .
bis A 50 .—, darunter eine
vorzügliche Mexiko zu^l40 .—
Schwarzwälder Taäakmanufaktur

ia Diersburg. 10067a
Filialfabrik Gengenbach .

MT ffliliitniefcL Ä
Schnürstiefel 3.50, Schaststiefel4.50.
Vers, nichtunt . 2 Paar . Militärhysen
4chO,Jopp.6^ Rachn. klsober .Hamm
(Wests.). Ritterstr. 16. XuüUauanH .

Spezial-Reparatllrwerkstatte
und Apparateball

Apparate S316Uä*
für Hand - und Kraftbetrieb

Abfüllapparate
mit und ohne Saftzuführung .
Ersatzteileusw . stets am Lager .

Karl Kist
Karlsruhe B . , Winterstr . 41 . ^

% wie Schnee
wird Ihre Wäsche , wenn Sie dieselbe mit Seifenwolle

„Famosin“
waschen . Allerneuestes und fettreichstes Waschmittel'

ist frei von allen der Wäsche
. . l * äfTIOSin fchadlichenBestandteilen. gar .WS11V4JS1S rdn mit einem Fettgehalt

von ca. 70 °|0
CnrMAoSn « Uont die Wäsche , erhält die

„ r amOSlfl Karben tn natürlicherFrische
Ml UU,UJ,U und ist sparsam im Gebrauch.

Alleinige Fabrikanten: 1858»

d.WelckerLkühler
„Famosin " ges. gefch. AtWitÄ . »es. gesch .

In allen einschl. Geschäften zu haben .

Cafe
mit Konditorei in einer Garnisonstadt wegen Wegzug
zu verlaufen . Preis Mk. 33000 . Miet - Einnahme , außer
Lase und Konditorei , noch Mk. 1610. 6.2

Offert , unter Nr. 8179 an die Exped . der „Bad . Presse".
Landsitz.

Beamter sucht ein 2stöckiges, gut
gebautes Wohnhaus mit Garten ,
ohne Rauchbelästigung, in schöner
Gegend Mittelbadens mit gutem
Trinkwafser . Waldesuähe erwii.
Gesl . Off . m. Plan , Beschr . u . äutz .
Preisangabe erbeten an die Exp.
k Jfc * fc ' nt . 3k . 4908a.

ZIamilienhaus
VUla

am Fuß des TurmbergeS in Durlach
gelegen, preiswert zu verkaufen .

Offerten unter Nr . B16580 au
die Exped. der «Bad . Prelle ". 4L

Lose A 1 Mark .
Ziehung am 14. Juni 1911.

Gesamtwert

30000 m.
14 Gewinne

15400 m.
336 Gewinne

14600 m.
HLose lOM . Port.u .Liat .26 Pf.
empfiehlt Lotteria -Unternehmsr

J . Stürmer
Strassburg i.E., Langestr.107.
In Karlsruhe : CarlGötx ,
ilebelstrasse 11/15, Gebr .
Göhrlnger , Kaiserstr .60,
E. Sehfinwaiaar , Amalien¬
strasse 22. 4912a.12 .3

Ohne Erhöhung
meiner wirklich billigen Preise
erhalten Sie bei streng. Disk ».
ausRatenzahlungen

von reeller Firma :
Damen - und Herrenkleider ,
Damen - und Herrenstoffe»

Anzüge nach Mast . .Bett -, Tisch- u. Leib -Wäsche. !
Äussteuerartikel .Gardineurr . ^
Gest. Offerten unter Nr . 7647 an

die Exped. der „Bad . Presse" . *

Nur 8 M. franko
50m, l m breit , am Stück Tersiskte
(stärkste Ziakaufl, höchste Haltbark .)

Dixi-Zaen
Nur 15 M. franko die 60 m , 1 na Höfe«
Drahtwerk RusteinÄGo.

Dnisburg -P.nhrort Nr. 15 .
Reich illustrierte Liste kosten¬
los . Billigste Bezugsquelle .

Ia. Calc. Carbid i
in allen Körnungen offeriert bifl.

Ci. Htttinle . Carbidverianln
3 .3 Grobbottwar
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